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J. Vorwort 

Wenn die Minenkunde heute im Rahmen der Phytopathologie bzw. der 
angewandten Entomologie einen der Gallenkunde ebenbürtigen Wissens­
zweig darstellt, so ist dieses ein Verdienst von Pro f. D r. E . M. 
HER I N G - Beflin. Schon 1926 berichtete Cl' auf Grund seiner in ein­
gehenderem Maße etwa ein Jahrzehnt zuvor aufgenommenen Minenunter­
suchungen übel' die m annigfa ltigen allgemeinen Probleme der Minenkundc 
in seinem richtungsweisenden Buch über die "Ökologie der bla ttminieren­
den Insektenlarven", mit dem er dieses Wissensgebiet für zahlreiche In ter­
essenten erschloß. Dieser Darstellung folgte dann in entsprechend ergänz­
tem Umfange im J ahre 1951 das überaus anregende Werk über die .,BioloUY 
0/ the Leaf Miners". Eine populärwissenschaftliche Schilderung aller wich­
tigeren Fragen und Probleme zur Minenkunde veröffentlichte der Aulor 
unter dem T itel "Blattm inen" in der Neuen Brehm-Bücherei (HERING 
1953). 

Das frühere Schrifttum bringt für zahlreiche Insektenarten Hinweise 
auf ihre m inierende Lebensweise und zum Teil auch bezüglich der Beschaf­
fenheit ihrer Minen, so insbesondere für Lepidopteren, in geringerem Um-

I Herrn Pror. Dr. ERICH MARTIN HERING, BerUn-Dnhlcm, zu seinem 70. Geburts ­
lag in Dnnltbarkeit und Vel·chrung gewid met. 
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fange fü r Dipteren, e inige Käfer und Blattwespen. Die große Mehrzahl der 
Minierer wird von den Lepidopteren und den Dipteren gestell t, während 
die Zahl der minierenden Arten bei den Coleopteren und den Hymenopte­
l'en demgegenüber gering ist; vgI. die auf S.7 gegebene übersicht. Die in 
den früheren SdlrHten niedergelegten Minenbefunde gründen sich vor­
wiegend auf Beobachtung durch die Spezialisten der betreffenden Insekten­
gruppen, wobei die von den Larve~ weiterel" Gruppen angelegten Minen, 
die einander bisweilen recht ähnlich sein können, in der Regel unberück­
sicht igt blieben. Selbst die Angaben über die Minen ein und derselben Art 
decken s ich in einer ganzen Reihe von Fällen keineswegs, worauf von den 
in unserer Abhandlung genannten Autoren u" a. besonders SCHüTZE 
(1931) hinwies. Eine befriedigende Ansprache des Erregers nach' dem 
Minenbild war daher in vielen Fällen nicht möglich. Diese Unsicherheit zu 
beseitigen, wal' HERINGs unablässiges Bemühen. Außer einer Sichtung 
und Revision der einschlägigen, im Sdll'ifttum zum Teil weit verstreut vor­
liegenden Angaben war es zur Ermittlung und Kennzeichnung der a1't­
spezifischen Beschaffenheit der Schadbilder in den meisten Fällen notwen­
dig, die Erreger der Minen aus den unabdinglich zUVOr zur Genüge deter­
minierten Pflanzen erneut heranzuziehen, sie taxonisch zu überprüfen und 
die in einer ganzen Reihe von Fällen als neu ermittelten Tiere zu beschrei­
ben. Dank seiner umfassenden entomologischen, insbesondere lepidoptero­
logischen Kenntnisse, einer engen Zusammenarbeit mit den Dipterologen 
FR. HENDEL - Wien (gest. 1936) und J. C. H. DE MEI.TERE - Amsterdam 
(gest. 1947) sowie seinem Vertrautsein mit der heimischen Pflanzenwelt 
bewältigte HERING diese schier unabsehbare Arbeitsfülle für eine Viel­
zahl heimischer Insekten in erstaunlich kurzer Frist. Bereits um die Mitte 
der dreißigel' Jahre war es ihm möglich, seine Arbeitsergebnisse in den 
Bestimmungstabellen der "Blattminen Mittel- und Nordeuropas einschließ­
lich Englands" (1935/37) zusammenzufassen, nachdem er in nahezu 100 vor­
ausgehenden Veröffentlid1Ungen die Grundlagen dafür geschaffen hatte. 
Als die Restauflage dieser in 6 Lieferungen herausgegebenen Tabellen 
dann während der Wirren am Ende des letzten Krieges vernichtet worden 
war, nahm del" Verfasser seine Arbeiten über die Minen des gesamten 
Europa alsbald in stark gesteigertem Maße auf und legte dann im Jahre 
1957 die Ergebnisse in einem weiteren Bestimmungswerk nieder, in wel­
chem außer sämtlichen europäischen auch die aus dem gesamten Mittel ­
meerraum und die von den Kanarischen Inseln bekannt gewordenen Minen 
BerückSichtigung fanden. Während in den ersten Tabellen - nach Pflanzen­
gattungen gerechnet - fast 2900 Minen zur Darstellung kamen, weist das 
zweite Bestimmungsbuch bereits rund 5600 Minennummern auf. Mit diesen 
Tabellen ist es heute jedem möglich, für pl"aktisch alle an einer bekannten 
Pflanze aufgeiundenen Minen deren Erreger zu bestimmen. - Eine für 
viele Belange wertvolle Ergänzung zu den Bestimmungs'schlüsseln steHt 
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das von HERI NG im Selbstverlag herausgegebene Minenherbar da r . Dieses 
erschien in 22 zum Teil mehrfach aufgelegten Lieferungen zu je 20 Arten. 
Es enthält manch seltenen Beleg und bietet fü r viele In teressen ten ei n will­
kommenes und wertvolles Anschauungs- und Vergleichsmalerial. 

Die Arbeiten HERINGs regten viele Forscher zu minenkundlichen Unter­
suchungen an. Als Begründer der wissenschaftlichen und der systemati­
schen Minenkunde ist HERING heute trotz a ller weiteren Arbeitsbelastun­
gen Betreuer und Berater zahlreicher Mineninteressenten der verschieden­
sten Arbeitsrichtungen a us v ielen Lä ndern bereits allel' Kontinente. Die 
Deutsche Entomologische Gesellschaft würdigte das vielseitige, in sei nem 
Wert kaum abzuschätzende Schaffen HERINGs durch Verleihung der 
Fabricius-Medaille:.!. 

11. Allgemeiner Teil 

Wenn auch die Insek ten fauna Sachsens im allgemeinen als durchaus gut 
·durchforscht angesehen werden kann, so ermöglicht doch die Kenntnis der 
Minen, die in der Regel leichter und meist längere Zeit hindurch a ls die 
voll entwickelten Insekten aufzufinden sind, einen weitaus schnelleren Ein­
blick in den Faunenbestand eines Gebietes als ein Stud ium der adulten 
M inierinsekten ; das umsomehl', als zahlreiche Minen oft bessere Merkmale 
zur Kennzeichnung de r Arten aufweisen, als es für die oft nu r geringfügig 
unterschiedenen Vollinsekten zutrifft. Auch in Sachsen konnte vor allem 
eine ganze Reihe von Dipteren zunächst auf Grund ihrer Minen erstmalig 
nachgewiesen werden (STARKE 1942; HERING 1955 und 1956). Spezielle 
Mitteilungen über sächsische Minen liegen in nur geringer Zahl vor, so die 
Veröffentlichungen von BERGER (1936), Starke (1942) und HERING (1955 
und 1956). Doch finden sich in dem umfangreichen sächsischen entomologi­
schen Schrifttum Auskünfte über minierende Insekten und ihre Minen in 
zum Teil weitgehendem Maße auch in zahlreichen weiteren Arbeiten, von 
denen hier nur die lepidopterologischen bzw. diptel'ologischen Berichte 
von SCHüTZE (1900-1930), STARKE (1941) und KRAMER (1 917) genannt 
seien. Für den vorwiegend vergleichend-faunistisch arbeitenden sächsi­
schen Minenforscher mag von Interesse sei n, daß Minenverzeichni sse auch 
aus den Nachbargebieten in nur geri nger Zahl vorliegen, so z. B. einige 
Arbeiten von H. SKALA - betr. Li tera tur vgl. HERI NG (1951) - die Mit­
teilungen von STAR'? (1930), HAASE (1942), SEIDEL (1924-1957), MICHEL 
(1960) und BUHR (1960). 

Da unsere anschließenden speziellen Ausführungen keinen überblick 
über die aus Sachsen bekannt gewordenen Minen bzw. Minierinsekten 
bringen können und sollen, wurde darin auf eine Zitierung der im Schrift-

!) Vgl. l\titt. Dtsch. Ent o m. Ces. 1i (1 958), 5- 8: ferner: eben da 22 (1963), 81 - 84. 
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turn bereits mitgeteilten einschlägigen Befunde weitestgehend verzichtet3. 

Beabsichtigt ist e ine Darstellung der dem Verfasser aus dem sächsischen 
Raum vorliegenden Belege von Minen, die zum größten Teil nunmehr dem 
Staa'tlichen Museum für Naturkunde in GÖl'litz übereignet werden, damit 
sie dort künftig für Interessenten zur Einsicht und etwa erforderlichen 
Revision ZUr Verfügung stehen. 

III. SIJczicUcr Tcil 

Die mir vorliegenden Belege wurden einesteils von einigen meiner einst­
maligen Mitarbeiter bzw. meinen Söhnen HANS und KARL gesammelt" 
und andernteils von mir selber eingetragen. überwiegend handelt es sich 
dabei um Material , das während der sommerlichen oder herbstlichen 
Urlaubszeit aufgefunden wurde. Auch im Verlauf der eigenen Besuche in 
Sachsen waren eingehendere Minenstudien nur mehr ausnahmsweise 
möglidl, weil das Interesse in erster Linie den Pflanzen gallen galt und der 
Aufenthalt in Bad Elster wegen der Kurverpflichtungen, in Oberwiesenthai 
durch fast ständig regnerisches und dazu übermäßig kaltes Wetter ohnehin 
wenig Muße für ausgiebigere Freilands tudien bot. Für eine ganze Reihe 
von mehr oder weniger als alltäglich erachteten Schadbildern, insbeson­
dere von Ubiquisten, wurden Belege vom Verfasser nicht eingetragen. 
Auch schien es wenig nutzbringend, die darüber vorliegenden umfang­
reichen Notizen ebenfalls in diesen Beitrag au [zunehmen. Ebenso unter­
blieb bei den späterhin genannten gewöhnlicheren Arten wegen ihrer hier 
relativ nachgeordneten Bedeutung eine namentliche Zitierung der für sie 
weiterhin protokollierten Fundorte. Die Besuchstermine bedingen, daß in 
unseren Aufsammlungen einerseits sowohl die im Frühjahr bis etwa Mitte 
Juli vorkommenden Minen, als auch andererseits die erst ab Ende Sep­
tember häufiger auftretenden Schadbildel' weitgehend oder völlig fehlen . 
Unberücksichtigt blieben in unserer Dars tellung sodann alle vorliegenden 

:\ Allein be i e in igen Agromyziden wurde auf die von HERTNG aus d er Obe,-Iau­
sHz gemelde ten Arten nebst den in di esem VCI-.l.elehnis rGl' sie verwendeten Num­
me"n verwiesen, doch blieben alle Tiere. di e nicht auch von uns registriert wurden, 
unberücksldltlgt. 

" Es ist mir e in e angeneh me Pßidlt, allen HeUern auch an d.ieser Stelle [(h- dle 
Beschaffung und Oberlassung der Belege vcrblndllehst zu danken. Ihre Mitarbeit 
war Vorbedingu ng rar unsere Ausrahrungen. Eine Vielzahl von Mate ,ial steu c,·ten 
vor allem Frau 1. DONNER und Frtinleln R. MOLLER b el; wertvolle Belege ver­
d anke jch rernel' I'Ierl'll Dr_ KL. SCHREIBEn, m ein en belden Söhnen sowie FI-äu­
lein H. WAGNER. - Steten Dank schulde Ich Herrn Prol. Dr. E. M. HERING insbeson­
d ere dan,,·, daß CI' d ie Betreuung, Aufzucht und etwaige Bestimmung allel' auch in 
diesem Zusammenhange ange1allenen Tle"e übernahm und mir außerdem bei der 
Klärung znhll'eldler weiterer Fragen In entgegenkom mends te r \Velsc behilflIch wal'. 
- Sodann möchte Ich Frau 1. SCHAEFER meinen Dank darar sagen , d aß sie das 
In vielen F ä ll en wohl mühsam wiederzugebende Anfa n.gsm anus kript In Relnsch l1.ft 
übertrug. 
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Gramineen-Minen, (ü r deren Schilderung eine gesonderte Abhandlung 
vorgesehen ist. 

über die mehdach erwähnten Fundorte, die entsprechenden Sammel­
zeiten sowie die betreffenden Finder mag folgende übersicht Auskunft 
geben, die zugleich auch die späterhin verwendeten einschlägigen Ab­
kürzungen erläutert. 

Dbl: D öbeln, Ende vn. 1953; Fräulein HANNELORE WAGNER (Wa) 

01'5: Dresden , Ende IX. 1959; Verfasser (Vf) 

Ebr: Ebersbach OL .. Milte bis Ende vn. 1959; Dlpl.-Blol. HANS BUHR 

E is: Bnd El s ter, Ende VII. UI5ß, Ende VIT. bis An ra n g VlII. 1959; Fl'au INGEBORG 
DONNER (00) 

Mitte VllI. bis Mitte IX. 1959; VCI'fassCI' 

Gbg: G ottesbcr gfVogtl. , Mitte b is Ende vrn. 1958; Dlpl.-Biol. HANS BUHR 

Glt: Guttau OL. , Ende IX, 1959; Verfasser 

Hdn: H eldenau , Anfang VIll. 1962; cand. iog. KARL BUlffi 

JCk : JoCketafVogtl. , IX. 1959; Verfasser 
Kms : Karl-Marx-Sta dt, (VI)V II bis VIII. 1960, 1961; Frau INGEBORG DONNER 

1\1tz: Moritzburg{Drcsdon, Ende IX. 1959; Verfassc!.' 

Obg: Obe rbürenburg/Et7.geb " Ende VI. 1952; Dr. ror. nat. habil. KLAUS SCHREIBER 
(Sr) 

Owt: Oberwlesenthal/Erzgcb., Mitte VII. bis Mitte VIII. 1961; Verfasser 

Snd: Bad Schandau/Slichs. Schweiz, Endc vm. 1956: Fräulein RUTI·! MOLLER (Mil) 

Mitte IX. 1958 ; Frau INGEBORG DONNER 

Whl: We hlen/Stichs. SchweiZ, Anfang VII. 1953; Dr. rer. n at. habil. KLA US SCHREI­
BER 

Ende vm. 1956; Fräulein RUTH MÜLLER 

Mitte IX. 1958; Frau INGEBORG DONNER 

Die Anordnung der Minen erfolgt in den anschließenden Listen ebenso 
wie die Benennung: der Erreger nach HERINGs Minenbestimmungswerl( 
(HERING, 1957). Etwaige Abweichungen in der Insektennomenklatur gehen 
auf seither gewonnene Erfahrungen zurück, deren Kenntnis ich zu einem 
großen Teil brieflichen Auskünften von Herrn Prof. HERING verdanke. 
In der Benennung der Wirtspflanzen richtete ich mich, wie in anderen 
Arbeiten mit wenigen Abweichungen, nach der von MANSFELD (1940) ver­
w endeten Nomenklatur, mit der die in der Flora Sachsens (WONSCHE­
SCHORLER, 1956) gewählten Namen nicht in allen Fällen übereinstimmen, 
worauf in einigen belangreicheren Fällen spätedlin verwiesen wird. Die 
hinter den Erregel'namen in Klammern wiedergegebenen Nummern und 
Daten entsprechen jenen, wie sie in den genannten Bestimmungstabellen 
(HERING; 1957) verwendet wurden, und kennzeichnen damit die Be­
schaffenheit der Minen, auf deren Schilderung daher im fol genden weitest­
gehend verzichtet werden kann. Ausführlichere Darstellungen schienen 
uns bezüglich einiger offenbar weniger geklärter Fraßbilder, Z. B. von 
Melanagromyza-Arten (vgl. Sonchus, Taraxacum), hinsichtlich der Lebens-
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weise von NapomyzCll lateralis Fallen (Cl'epis etc.) angebracht zu sein, so­
dann auch vereinzelte Hinweise auf kaum "bestimmbare" Minen, die von 
erkrankten oder unter Zwangsbedingungen lebenden Larven als soge­
nannte " Minenartefakte " bzw. "A n gst-li oder " Zwangsmi ­
ne n" angelegt wurden (z. B. Prunus, Ranunculus). 

Auch für einige weitere, im folgenden Verzeichnis häu Ciger wiederkeh­
rende Angaben wurden aus Gründen der Platzersparnis noch folgende Ab­
kürzungen oder Zeichen ve rwendet: 

b 

v 
p 

Gener. 

etc. 

•• 

• 

von Larven bewohnte Minen 

von den Tieren verlassene Minen (oder Puppen) 

Minen mit vitalen Puppen 

Generation(en) 

zwei oder oft mehr notierte, jedoch nicht durch eingetragene 
Minen belegte weitere Fundorte, auf deren Nennung hier ver­
zichtet wurde 
(dem Namen vorangesetzt) verweisen a uf hier anscheinend erst­
malig genannte Minen durch noch ungeklärte Erreger oder auf 
bisher offenbar ungenannte Substrate 

(vor einem Namen) kennzeichnet Angaben, die wegen der 
Fundorte, der Fundzeiten, des wenig bekannten Schadbildes, 
des Wirtes bzw. aus anderen Gründen anmel'kenswert er­
scheinen 

schließen als Synonyme anzusehende Namen ein 

bei den Artnamen von Wirten oder Parasiten deuten eine nur 
vermutete Zugehörigkeit an 

Beleg(e) dem Staatlichen Museum für Naturkunde in Görlitz 
übereignet. 

Vorweggenommen sei hier eine summarische übersicht über die in dem 
folgenden VCl'zcichnis wiedergegebenen Be[unde und ein Vergleich mit 
einigen anderweitigen Daten. Als Substrate werden hier etwa 225 Wirts­
pflanzengattungen genannt, während die Flora von Sachsen (WüNSCHE­
SCHORLER, 1956) mehr a ls die doppelte Anzahl von Gattungen nennt, an 
denen im Gebiet Minen zu erwarten sind. Die erwähnten rund 650 Partner­
schaften gehen auf etwa 400 Insektenarten aus ca. 25 Fami lien zurück. 
Aus HERINGs Bestimmungstabellen läßt sich entnehmen, daß im Gebiet 
mehrere Tausend entsprechender Partnerschaften zu erwarten sind. Einen 
teilweise erweiterten spezielleren überblick über die von uns mitgeteilten 
Beziehungen mag die folgende Zusammenstellung geben, die in Anlehnung 
an die von HERING (1957) gewählte Gruppierung und Benennung erfolgt, 

I1I/6 



wobei in Spalte 1 in runden Klammern vergleichsweise Zahlen angegeben 
sind, wie sie sich aus HERINGs Registern bezüglich der entsprechenden 
Gruppen fü r mittelew'opäische Tiere etwa ermitteln lassen. 

Ubcrsicht 

über Zugehörigkeit und Anzahl der erwähnten Insekten und über die von 
ihnen befallenen Wirtspflanzengattungen 

Zahl der Zahl der 
Zugeh Brigl<clt lnsektcn- Wlrts- Zugehöl'igkclt Insektc n- Wirts-
der Mlnle l"e l" lI Cat- AI'ten riCat- der Minierer Q Gat- Artcn 5Cat-

tung. tung. tung. tung. 

Coleoptcra (4) Hymenoptel'ü (2) 

Buprestldae (3) 1 2 2 , Ten thredillidae (16) 8 13 21 !G' 
Chrysomelldae (13) 4 5 12 
Curculiolltdae (19) 6 12 27 LcpJdoptera (34) 

39 7 Eriocra1lildac (3) 2 2 
Summe 11 " Nepticu/idac (4) 58 23 

lllcurvarifdae (2) 2 3 3 
Diptern (14) Tlncidae (1) 1 1 1 
Nematocera (2) fl Lyonctlidac (9) 6 22 22 

LycorUdac (5) 2 13 PLlttcUidae ( .. ) 5 
El1ermcnildae (1) 3 

Brachycera (12) Gracilariidac (13) 8 52 26 
Colcophorfdae (1) I !G !G 

Scatophayfdac (4) 3 6 Yponomeutldae (Il ) 2 2 2 
Trypetldac (5) 6 17 Elachisticlli c ( .. ) 2 2 2 
Ps!lidae (2) 1 Helioze lidac (3) 3 5 5 
Drosop/liildae (1) 2 17 cosmoptcrlgldac (5) 2 2 2 
A gromyzldae (27) 8 10 16 170 167 Celcchildac (16) 5 6 8 
Museldae (9) 4 15 " Tortricldae (20) 1 

Summe " '" 19,1 7 Summe " 175 62 7 

ri Alle Unterarten blieben unberücksichtigt. 
U Di e In dieser Spulto b ei d en Ol"dnungs- und FumilJennnmen elngel(lnmmert 

wiedergegebenen ZJffern vcnvelsen auf die Anzahl der zugehö rigen Famlllen bzw. 
Gattungen, die von HERING (1957) für mltteleuroptlische T ICl'e nngegeben wUI'den. 

7 D ie Summen enthalten Gnttungen, die von mehreren zugehörigen Parasiten 
b esiedelt werden, nur ~nmal. 

R Zahlen In diesen Fi.illen wegen seltheriger Neugliederungen in Anpassung a n 
unser Verzeichnis gegenübel' HERINGs Klassifizierung verände l't. 

U UnberllckslChtigt blieben die CecidomyiJden (Itonldiden), da die Larven man­
gels geeigneter Mundwerkzeuge nicht "r .. essen~ k önnen und daher als .. Minierer" 
nusscheldcn. 

10 Aus der Obel'lausltz erw!ihnt HERING (1955, 1956) uniei' Einbeziehung dei' 
sChon von STARKE (1942) genannten Arten 189 + 18 AgromyzJden, darunteL' auch 
die Grasmlnierer und e ine Reihe von d ort zum T ell erstmalig aufgefundenen und 
zum Tell soga r neu beschriebenen Arten mit noch ungeklärter Lebenswelse_ 

Durch Aufzeigung gerade der Lüd\:en mögen unsere AusWhrungen 
vielleicht den ei nen oder anderen sächsischen Interessenten zu e ingehen­
deren Minen-Untersuchungen anregen. Es ist auf diesem Gebiet noch eine 
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Vielzahl von Ergänzungen beizubringen. Daß es auch in Sachsen noch eine 
ganze Reihe von allgemeinen wichtigen und selbst neuen Beobachtungen 
zu machen g ilt, mögen schon die in dem späteren Verzeichnis mitgeteilten 
Daten erweisen, von denen mehrere hervorzuheben waren, zumal die An­
gaben überwiegend auf mehr beiläufig gewonnenen Aufsammlungen be­
ruhen und die besonders angemerkten Funde keineswegs nur auf Beobach­
tungen bzw. Funde durch einen Experten zurückgehen. Die gerade auch in 
sächsischen Landen in so mannigfalt iger Weise gebotenen, zum Teil sogar 
besonderen Biotope dürften auch auf minenkundlichem Sektor noch vieler­
lei wertvolle Erfahrungen und selbst die Auiftndung noch unbeschriebener 
Tiere gewä hrleisten. 

IV. Verzeich nis der aufgefundenen Minen 
(Ano rdnung . w ie b e i HERfNG {1951], nneh d e m Na m e n der Wirt spnanze n gattungen 
ln alphabetis che r Folg e und auch inne rha lb der Gattu nge n obCh dies e n B :!s tlm­
mungsschlüsseln.) 

Ace!' L. 
Stlamell'" acerfs Frey (21, La".) - A. plr.t ll noldcs L. : ';..'hl. VII. 53 ! (v, :=> 0 
Stiom ell:l s ppc!o sa Fr.;!j' (22, T.f.!,D.) - A . ]1!ieudo-pla tm n: 3 L. : Ei s. VIII, IX. 59 ! 

(v, b). 

He t e rarthru s ace rfs Kltb. (25, Hym.) - A. pseudo-platanus L. : Eis, V llI. 59 (v); Owt , 
V1J. 61 ! (b). 

H tnatara recta Thoms. (27. Hym.) - A. plnlanoides L. : Kms, V r. 1;1 I (v, b. 00). 

[fthocoll etis acerljoliella Z. (29. Le p) - A. campestrc L. : Mtz. IX. 59 ! (Larven d cr 
2. Gcne r. h ä ufig ), Eis ; J ck ; Owt ete. 

l .ltIlOcollet ls IJlatanoidella J o nnn. (30, Lep.) - A. plnta noJdes L. 
(v; Wa); Larven in 2 Gener., verbl·cltct. 

Obi, Vll. 53 ! 

1.ltIlOcollatls acernelLa Z. (31, Lep.) - A. pseudo-plntanus L. : Tn 2 Gener. hfg . -
Eis, vrn. 59 !; Sek, IX. 60 ! ; Owt, VII. 61 !; Whl, IX. 58 ! (00) etc. 

Calopt'ilia s p ce ., ? hemidac t,y lella F. (39. Lep.) - A , pseudo-platanus L. : Schä d e n 
sChwer von j e nen and e rer. e ntspredlc:nd lebende r Arte n zu untersch eide n. ve r ­
breitet. Jck, LX. 60 ! (b) ete. 

Achillea L. 
'" Ophlomyla aehl/leae H g . (44 , Dipt.) - A. mllle iolium L. EIs, VIII. 59 (P); 

A. ptarmlea L. : Jck. IX. 60 ! (P) . 

• Lirio7T'yza /lavovleta Hd. (45. Dipt.) - 11.. mHlefollum L. Jck, VITI. 60 (v); 
A. ptarmlen L. : 1. e. ! (v, b) ; Eis, vrn. 59 ! (v, b). 

l.Irlomyza purnfla M g . (70, Dlpt. ) - A. ptarmlea L. : Eis, VIII, LX. 59 ! (v, b); Jck, 
IX. 60 ! (v, b). [HERfNG, 1955 : 84) 

P hytomyza motrlcaTiae lid. (73, Dlpt.) - A. mllleroJlum L. : Hdn !: Jek I; Owt ! 
etc. (v , b). allgemein verb reitet, ort zahl reich. (HERING, 1956: 203) 

Actaea spicala L. 
l~hytomyza actacae Hd. (70, Dlpt.) - Jck , IX. 60 !, örtlich zahlreich (v, b). [HERING, 

1955: 117J 

Aegopodium podagraria L , 
Pltytomyza aCflOpodU Hd. (105, Dipt.) - Eis. IX. 59! (b); Gtt, IX. 59 (b, v ). (HERING, 

1955: 1191 
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Pllytomyza. obscu r clla F il. (109, Dlpt. ) - Eis !: Jck !; Kms ! : Obg !: Owl ! etc., 
VI-X, in m ehreren Gener. verbreitet und za hl reich. [H ER ING, 1955: 163) 

Phytomyza pttblcornis lid. (liD, Dfpt.) - Larven nur IV-VI : Minen mlt.unter ve=,­
b leib end; Hdn, 1. VIII. 62 !. {HERING, 1955: 170] 

Agrimonia eupa toria L . 
f'cmclla nigrita Westw. (124, H ym. ) - Owt. VITr. 61 

Jek, IX. 60 (b, v); 1n mehreren G enei" verbreitet. 
(b); Eis, vm, IX. 59 (b, v): 

Agrostemma githago L. 
Trlto bom yza f Phytobia/ [laui/roIlS Mg. (155, Dlpt.) - Eis, VlTl. 59 ! (b, v) . [HERING, 

1955: 69) 

Scaptomyza gramlnum Fil. (156, Dipt.) - EIs, VIIT. 59 ! (b, v). 

Ajuga reptans L. 

Aptcropeda spcc. (177/9. Col.). nich t gezUdüet. - Jelr, IX. GO ! (meist v). 
Trl/obomyz(l /PhytobiaJ labiatarum Hd. (1 83, Dipt.) - Snd. VJH. 56 ! (v: MO); Jek, 

rx. GO ! (v. b ) ; Eis . VID. S9 (v, b); Owt , VO r. GI (\', b). Obermlch~ del' mitunter 
bis selbst zum FrOhjahr verbleibenden Min t." n biswEilen tief vIolett rot vedärbl. 
[HERI NG, 1955: 70) 

Alchemilla vulgaris L . 
Ayromyza spl racac Kltb. (1 87. Dipt.) - Jek, IX. 60 (v), an diesem Wirt auch in 

Sachsen aligemeJn selten und spärliCh. 

Alisma plantago-aquatica L. 
H ydronomus alismatis 1"[(·5h. (195, CoL) - Ebr, V I.T. 56 (b). 

AJIiaria officinalis A ndrz. 
Qphiomya alliariae H g. (202. Dipt.) - Mtz, IX. 59 ! (P ). 

Ccutorllynchus contracLus Mt·sh. (2 11 , Col.) - Kms, VI. 60 (v), im Frühjahr an 
vielen Cruclrcre n häufig, ort zahlreich. 

AInus Mill. 
Colcophora /Il secr!lncllu Z . (229, Lcp.) - A. gllllinosa (L.) Gael'tn. : EI S, IX. 59 ! 

(Jugendmine mit Aussdmitt sowie zahlreidle kleine Tup[enmlnen); Raupen vor 
allem an Erlen und B irke n von IX - VI häufig, mitunter massenhaft. 

Colcop/lOra mHVfpcnnis Z. (230, Lcp.) - A. glutinosa ; Gtt, IX. 59 ! (Sack): J ek, L"{, 

60 ! (Sack). 

Caloptilfa elongclla L. (237, Lcp.) - A. g lutinosa : Jek , IX. GO t (b) ; - A. Incana 
(L.) Moendl: E is, V m .59 ! (b; 0 0): .Iek, IX . 60 ! (b). 

Hellozcla rcs plcndclla Slt. (240, Lep.) - A. g lutinosa : E is, IX. 59 ! (b , v); Jck, 
IX. 60 ! (b); CU, IX. 59 ! (v). 

LithocolLetis strigulatclla Z . (245, L ep.) - A. incana : EIs, VW. 59 I (b); Jck, LX. 60! 
(b) ; Owt, VIfi . 60 (b) elc., in 2 Gener., VI - X verbreitet. 

LftllOcollctis rajcUu L. (249, Lep.) - A. glutinosa : J elt , IX. 60 ! (b) etc., In 2 Gener., 
VU - Herbs t ver breitet. 

LltllOcollctls /rocllChl clia Z. (250, Lep.) - A. g luUnosa : LtlI'Vcn de r 2. Gen e r. ab IX 
bei E is ! ; Clt ! ; .Ick ! : Owt ! etc. 

Lit1lOcolletis klemannclla F. (251, Lep.) - A. glutlnosa : Mlz, IX. 59 ! (b); Eis, LX. 
59 (b). 

H eterarthrus llugans FlI. (253, H ym. ) - A. g lut1nosn E is , VUI. 59 ! (b) ; .Tck, IX. 
60 ! (b). - A. Ineann : Jck, IX. GO ! (b). 
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Rhyncl1aenus alnt scutellaris F. (254. Col. ) [= Rh. testacclls MUll.] - A. incana : 
Eis, VIII. 59 ! (Uberständige unvoll endete Minc aus dem Frühjahr). 

F enusa dohrni Tschb. (259, llym .) - A. glutlnosa : Eis, IX. 59! (b); Gtt, IX.59! 
(b): .Tck, IX. 60 ! (v, b); Mtz, IX. I (b); Owt , VlI!. GI (b) ctc.; - A. incana : Eis, 
VIII. 59 ! (v, b ); Larven in 2 Genel'., VI - IX, an Erlen verbreitet. 

Agromyza alnibetulae Hd. (2G4, Dlpt.) - A. glutinos n : Gtt, IX. 59 ! (b, vl; .Jck, IX. 
60 ! (b , v ) ; Owt. vm. 60 (b); ~ A. incana : Eis, VIII. 59 ! (b. v); Gbg. VIII. 
58 ! (b, v); .Tele. IX. 60 ! (b, v ); Larven in 2 G e n ei'., VI -LX an Erl e n und Birken 
verbreitet. (HERmG, 1955: 2] 

Bucculatrix cidarella Z. (266. Lep.) - A. glutinos a : Eis, VII!. L'(. 59 ! (b, v) ; Glt, 
IX. 59 (v) j .Jck, IX. 60 ! (b , v). 

Althaea rosea (L.) Cav. 
Phytomyza atricorllis Mg . (278, Dlpt.) - Eis, vru . 59 cult. , (b, P). 

Ammobium alatum gl'andiflol'um hort. 
Phytomyza atricOl'llls Mg. (- - - , Dlpt.) - Eis, vm. 59 (cult.) (b, P). 

Anchusa azurea Mill. 
Agrom yza rUf!pes- Oruppe (3H , Dlpt .. ) - Eis, vnr. 59 (cult.) (v). 

Anemone hepatica L. 
Pse!Urlodllleura melltletls Thoms. (3GO, Hym.) - Eis , IX. 59 ! cult. , (v). 

Anethum graveolens L. 
PlI y iomyza atricorn is M g . (3G7, Dip!.) - EIs, vm. 59 cult. , (b, P). 

Angelica silvestl'is L. 
Epennellia chaeropll.yllella Goeze (368, Lep.) - Jclt, IX. GO ! (v ). 

P hytomyza allgclieue Kltb. (375, DI1)!.) - In 2 Genei'., VI - IX, verbreitct, oft zahl­
r e ich; EJs !; .Jck !. [HERmO, 1955 : 125] 

Fhytom y za orcha7lgeLi eae H g , (380, Dlpt.) - Ebr. VII. 5G ! (v); Els , VII. 58 ! (v ; 0 0); 
vrn. 59 ! (b, v); .Tck, IX. 60 I (v ); Owt, vm. 61 (b, v ). 

Anthemis arvensis L. 
Plly tomyza matriear/rl(! Hd. (392. Dip!.) - Larvc n von V - X in mehreren Gencr. 

allg emein vcrbreltet, oft zahlreich . Von kleineren Sten geJblättcrn a u s gehen sie 
nicht s elten in d ie Stengelrlnde libero w o sie bis zu 15 u nd mehr MiJlimetc (' 
lange Gänge anlegen können , z. B. E is, IX. 59 ! (b, v); Owt , vm, 60 (b . v ). 
rHERING, 1956 :. 203) 

Anthriscus silvestris (L.) Hofem. 
Epermcllla chaerophyllella G oeze (400, Lep.) - Snd, VIII. 56 ! (v; Mü). 

Phytomyza allthrlsct Hd. (404. Dipt.) - Larven von V - Winter Jn mchreren G ene!'., 
g eme in und meIs t zahlreich: Hdn !; Jck !; Kms !; Owt !. IHERING, 1955: 1271 

Anthyllis vulneraria L . 
Scaptomyza spee. (-120, Dlpt.) - Owt, VIll. 61 (b, v). 

Antirrhinum maj us L. 
Phytomyza atricorn!s Mg. (421. Dlpt,.) - Rosswein . VTT. 53 ! (b, P; Wal: EIS, vm, 

59 ! (b, P); beliebte. Wirtspnanzc. [HERrnG, 1955: 1301 

Llrlom y za strigata Mg . (422, Dipt.) - EIs, vrn. 59 ! (v). (HERING, 1955:8G] 
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Apium graveolens L. 
Eulela lPhilophylla] lzerne/ei L. (437, Dim.) - Eis. LX. 59 ! (b): Larven VI - X VC1'4 

breitet, besonders an Sellerie ö l'tUCh sehr schädlich. "SelierlclUege". 

Aquilegia vulgaris L. 

Phytomyza minuscula Gour (457. Dlm.) - Min e n VI - Sptitherl:Jst, mitunl'Cl' zahlreich 
je Blatt. Ein häufiges. a n Alce lei ntitunter in Mengen auftretendes Tier. Ebr !: 
Eis !; Owt !; Snd ! (Mü); Whl ! (00). 

Pllytomyza aquUegiae HaI'dy (458. Dipt.) - Eis, IX. 59 ! (b). MJn e n V I - Spätherbst. 
Ein verbreitetes Tier, das im Ve rgleich zu de m vorigen oITcnbnr auch In Sachsen 
weitaus zers treuter. w enn ;:nlch örUielt häufig auflrltt. [H ERING, 1955: 128] 

Arctium minus (Hili) Bemh. 
Psi lomegalospl lYs maerotrlcha Lgsdr. (478, Dlpt.) - Jel<. IX. 60 ! (b. v). Minen in ort 

!'Iesiger Znhl je FI.Uche, an hh1!'elchend reuchten Stnndorten meist sehr häung. 
Tier p olyphag. [BUHR, 19561 

Pegomya ge111Lpuncta Stein (483, DIM.) - We itgehend venlfitterle MJnen bel EIs. IX. 
59; J ck, IX. GO. 

Pltytonll/za atrleornis Mg . (486. Dillt.) - A. spee. : Ebl·. V1t. 56 ! (b, P); sehr POl Y4 
pha g. t!'ltt (V) V I bis Späthcrbst an Kl etten verb reitet auI, [HERING, 1955 : 130, 
vgJ. 122) 

Pllytomyza lapplna GOUI' (487. Dipt.) - A. spee. : Eis, VII. 58 ! (v: 00): Plauen , 
VIU. GO ! (b, v) cte. Verbreitet, örtlich zahlreich . je Flädle ort viele l\.1.inen . 
(HERING, 1955: 152] 

Armoracia rusticana Gaertn. 
Plutclla macillipennis Curt. (502. Lcp.) - Kms, VII. GO ! Raupen VI - Winter an 

vielen Cruelferen hiiuflg, audl an Meel'l'cttlch nicht selten. 

CClltorhynelw s eontractus Mrsh. (503. Co!.) - K ms. VII, GO ! ; - Larvcn Im Früh· 
jnhr an vielen Crueireren, mitunter allell an Meerrettich n lellt selten und in 
Stengelblättern gelcgentlich mIt weitere n Miniel'el'n gemcinsam auftretend. 

Scaptomyza fla veola Mg. (5DG, Dlpt.) - Eis, vm. 59 (b, v ) ; - Larven V - Wi ntcr 
an manchen Cruciferc n sehr häufig, a n Meerrettich nur gclcgentUch. 

Arnica monlana L. 

Acrolepia arnicella H eyd. (508 LCp.) - Eis, VUr. S9 ! (die ga ngrörmlgen Herbst4 

mlncn nur spärliell). 

Pllytomyza arllicac Hg. (5 11 . Dlpt.) - Owt, VII. VIII. 61 ! (b, v: in der Umgebung 
ö rtUch häufig), Kilhnhatd e/Er7..g~b., 29. vm. 62 ! (b, v; leg. KRüGER) . 

• l'Ifclanagromyza arnlenc Hering (D lpt.] - Owt, vn, VllI. GI (b). Die im Stcngel 4 

ma rk boh l'cnd en Larven liefel·t c n bel' Aufzuellt (Zuchtnummcl' 1778) Im Frilh4 

jahr die ge n nnnte FUegc (del. HERING) . 
u ungeklärter Käfe r. - Kilhnhalde/Erzgeb .. 23. VI. 62 (b: leg. OIECKII,1ANN): 

1. c .. 29. vra. 62 ! (v: leg. KRttGER). Eln 4
, teils auch beiderseitige, schließlich 

bis 2 mm breite, llusgedehnte, von d e i' Larve geweChselte Gangminen in den 
Blnttnächc n , ilber wlegend ohne Zusammenhang mit dem Hauptnerlf. Glinge bis · 
weUen mit ku rze n , ungleich gestal teten Seltenstollen. Kot In jüngcl'cn Minen 
In weitgehend zusnmmen htingender Mittellinie. In !il tercn verwnschen. Die 
Minen vl!rdnnke ich Herrn L. DlECKMANN, Leipzig, der um die KHirung des 
EITcgers bemaht ist. 

Artemisia L. 
Bueculatrix lIoltel Petry (539, Lei") - A. vulgaris L. : Drs. IX. 59 ! (Gnng- und 

Tuprenminen); Hdn , VUI. G2 ! (Tupfenmine n): Owt, VIU. 61 (Gang· und Tupren 4 

minen), 
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Trypcla xoi ~I rtcmlsl('!nla Hd. (Sä8, Dipt.) - A. vulgads L. : Kms, VI. 60 ! (v) . 
Llrlomyza serlaaLa Mg. (559, Dipt.) - A. vulgaJis L. : PI auen, IX. 60 ! (b, v). 

(HERING, 1955 : 86] 

CaLycomyz:a [PllyLobial artcmis iac Kilb. (56 1, Dipt.) - A. vulga r ls L. : Larven V I -
Splitherbst an versChiedenen A.-Arten verbreitet, örtliCh mitun ter zah lrl!ich: auch 
in von anderweitigen Parasiten befallenen Blättern verschiedentUch nach­
gewiesen . EIs !: Hdn r; Ions ! etc.; - A. abslnthium L. : Eis, V Dr. 59. 

Trypcta artcmisiac F. (56:!, Dlpt.) - A. vu lga.ris L. : Mlncn V [ - Herbst nn A.-Artcn 
mit breltet'e n F läChcn . zuma! ab Sommcl' meist häufig ll. a.. Eis, v rn, IX. 59 ! 
(b, v); J ck, L ...... 60 ! (b, v) elc. 

Llrlomyza dracullculi Hg. (567, Dlpl.) - A. campestris L. 01'5, Ende IX. 5!1 ! (meist 
v, aber mehrfach auch b) . 

Llriomyza artcmlslcola MeiJ. (568, Dipt.) - A. vulgaris L. Minen VI. - Herbst ver­
breitet. örtlich zahlreich, u. a. Großenhain, L ...... 59 ! (b. v); Hdn, vm. 62 ! (b, v) 
eie. {HERING, 1955: 74] 

Llrlomyza dcmcljcrcl Hg. (569, Dipt.) - A. vulgal'ls L. : Auch In Sach sen scheint 
d ieses a n breiterbIättrlgen A.-Arten V I. - He;:bst verb re itete und öl'tJlch n ich t 
seltene Tie r häuflger Vorzukommen, :.Is die vorstehend genan nte Arl , u . a. Ors !; 
Hdn ! ; Jck ! ; Obg !, 

Asparagus ofticinalis L . 
... PtocllomyzlL asparagi H g . (571i, Dip!.) - GU, IX. 59 ! (b, P; örtlich in d en Blättern, 

dann z.1', audl In dei' Stengelrlnd e In Massen auftretend). (BUliR, 1960] 

Asperula odorata L. 

Llrlomyza [Praspcdomyza, Pllytobia1 morio (Bli.) Nowakowski, 1962 (583. Dipt.) -
Snd, Vill. 56 ! (v; Mü), {HERING. 1955 : 60] 

Astl'agalus glycyphyllus L. 
Urfomyza trijolll Burg. (638, Dipt.) - Minen , wie an znhlrelchen Papilionaten . so 

auch VI. - Herbst, an A.-Arten nicht selten, u. a. Jck , IX. 60 ! (v, b). {HERING, 
1955: 89] 

l.Iriomyza variegattL Mg, (639, Dipt.) - Jck, IX. GO ! (v, b); mituntel' Massenbefall. 
so daß bei manchen Blä ttel'll slimtllche Fiedern weitestgehend bis völlig von den 
Minen e ingenommen werden. {HERING, 1955: !lD] 

Aproacrcma clllctlculeUu m H. S. (643, Lep .) - Jck, IX. 60 ! örtlidl seh t' häufig. 
Jugendminen e lwa 3 bis 5 mm lang, b eiderseitig, welßlidl, b reit gnngiörmig, 
mit unregelmIißlgen seillidlen Ausnagungen, mei st von der Miltelrlppe aus­
s trahlend. Die mtere Raupe spinnt T e.lle von benaChbarten oder auch gegen­
überliegenden Flcdel'll aufeinander, ver7.ehl't in ihrei' lIadlen Wohnun g das Pa­
r enchym d er Wandungen bis auf die Uußel"Cn Epldel'men und drinSt gelegent­
lich In d ie die Wohnu ng überragenden Fläehenteile, In unregelmfißlgen Stollen 
b eiderseitig minierend, vor. Falte i' Im He rbst (Zudllnummer 16(4), [ßUHR, 1960J 

Coleopl1ora crochzclla Tgslr. (657, Lep.) 1_ C. sercnella Z.] - Jck. Anfang L"{, 60 ! 
(Juv,). D ie Jugendminen steHen einen feinen, meist beid erseitigen , etwa 5-7 mm 
langen, wenig auUaliendC'n Gang d(\l·. den die Larve tim Ende zu einem ellip­
ti schen Platz e rweitert, d en sie oft völ lig zu ihrem etwa 2 mrn langen EI"st­
lingssaCk. nussdme.i det. in welchem sie d ann auf d e r Blaltunterse1te lebt, wo sie 
Im Herbst zahlreiche weiße Tupfenminen anlegt. Die anseh nlichen FI'U h jahrs­
minen umfassen oft große FlächenteUe. (BUHR, 19(0) 

Aslran lia major L . 
Pltytomyza astran tiac H d. (661, Dlpt.) - Snd. IX. 58 (b; 00). (HERING , 1955: 129] 

Athyrium filix-femina (L.) Roth 
Pycnoglossa hystrlx Brl. (664 , Dip!,) - O\\'t, V II, VlIT. 61 (b). 
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Atriplex L. 
Scaptomyza gramium Fll. (G82, Dipt. ) - A. h ortens ls L. : Ebr, VII. 5G ! (v): ein häu­

figer Caryoph yllaeeen-Paras it. der an Melden nur gelegenlUdl auftritt. 

Mtcrosetia hermanella F. (G84 , Lep.) - A. patulo L, : Eis, vrn. 59 ! (b, v) etc. Lar­
ven besonders der 2. G ener. 1m VIII, IX. an vielen Melden oft häufig. 

Pegomya Ityoscyami atrtpltcls Gou.r. (688, Dlpt.) - A. (hastata L .) : Hd n. VIII. G2 ! 
(v) ete. - A. nl te ns SChkuhr: Ors. IX. 59 ! (b, v) . Larven von V.-IX. , X . In etwa 
3 G ener. a n vielen Melde n olt gemein. 

Mlcrosetia SCl:guHclla Thbg. ssp. nacvifc rcl/a Dup. (691, Lep.) - A. hastata L, : 
Jck, IX. 60 ! (b. v ) etc. : - A. patula L. : Eis, VUr. 59 ! (b) ele. B e:sondcrs di e 
2. Gener. an vielen Melden, VIII, IX, meist häufig. 

Atropa bella-donna L. 
Pcgomya hyoscyaml Pnz. (699, Dlpt.) - Eis, VIII. 511 

Lirlomyza bryo nlac Klt b. (700, Dipt.) - Eis, VIII. 59 

Ballota nigra L. 

eult. (v). 
(v). 

Amauromyza /Pllytobia l laml! Hd. (737, Dlpt.) - Whl, VII. 53 (b; Sr). [HERING, 
1955 : 441 

Barbarea vulgaris R. BI'. 
Scaptom yza flavcol.a Mg . (755, Dipt.) - Kms, VII. GO (v; 0 0). 

BaseUa alba L. 
Lirfomyza br yoniac Kltb. (- - - , Dipt.) - Wie in anderen Botan. G ärten , so lan den 

sich die Minen dieser polyphagen Fliege auch in dem D resden e r (IX. 59; v ) 
durchaus nicht selten. rBUHR, 1954 b} 

Bellis pel'ennis L. 
Calycomyza fPh y tobla J humcraUs Ros, (765. Dlpt.) - Obi , vn. 53 ! (b); EIs , IX. :9 ! 

(b, PI; J ck, IX. 60 ! (b , P) ete. [HERING, 1955: 46) 

Llrlomyza l aseloia Mg . (767, Dlpt,) - Obi, VII, 53 ! (b, v); Jck, IX. 60 ! (b, v); O Wt , 
VIII. 61 ! (b , v) ele. [HERING, 1955: 77) 

Berteroa incana (L.) De. 
Seaptomyza flaveola M g . (776, Dlpt.) - Kms , VIJI. GO ! (b, v), 

Ceutorhynchus cOlltr a ct-us Mrsh, (777, Col.) - Kms . Jl.1itte VI . GO ! (verschiede ntlich 
noch l.r essende Larven). 

Beta vulgaris L. 
Pegomya hyoscyam l betae Curt. (7110, Dlpt.) - Di ese semeine, V-IX (X) aultretende 

.. RübenflJege" 1st ein gelürchte ter, an allen BetarUben lebe nder Großschädll.ng , 
vor a llem für die Jungptlnn zen von Zucker- und Futterrüben ; u. a. P [alf cn­
s telnquirl, Stichs. SChweiz, VIll. 56 : (v; Mü) . 

Trilo!Jomyza {Phytobial Ifavl fron s Mg. (7!H , Dlpt.) - Dieso "Nel k enminlerfUegc" 
findet s ich VI-IX auch an Beta-Arten niCht selten; Min e n wohl oft w egen Ver­
wechslung m it j e nen der vol1gen Fllege verkannt. An Mangold : EIs, VIII. 59 ! 
(b, v); an Runkelrübe: Eis, VIn. S9 ! (b, v); a n Zuckerrübe: Großen.hain, IX. 
59 ! (v, b). 

Lfrlomyza bryonlac Kltb. (797, Dfpt.) Ist VI- IX (X) an BCla.rüben verbreitet und 
tiaran ort w elt häufiger a ls LtrJomyza strlgata Mg. (796, Dlpt.). Minen d cr L , 
bryonlae u. a, an FutterrUben: GU, IX. 59 I (v) ; an Zucke rrUben : Großenhain , 
IX. 59 I ( v ). 
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Betula L. 
Colcophora fusecdlnella Z. (i99, Lcp.) - An Bi r ken und Erlen oft gemein, ll. a. an 

B. pendula Roth: Eis, VIII. 59 ! und Jck, IX. 60 ! (Jugendminen mit Sackaus­
sChnitten und Fraß tupfen). 

Colcoplzora f1LseOCu71rclla H. S. (805, Lep.) - B. pcndula : Mtz, IX. 59 ! (sp1irHch, 
Sacl,). 

Hellozela betulae 5tt. (811, Lep.) - B. penduln : Eis. VIII, 59 ! (v); Owt, DC 59 ! (v). 

Inellruana peetlnea Hw. (812, Lep.) - B. pendula : Kms, VI. 60 ! (v). 

Rhynehaenus rusel Hbst. (813, Col.) - B. pendula : Owt. Vl1, VIII. 61 !. örtlidl in 
Anzahl (b, v). 

Phylloporia bjstrlgella Hw. (814, Lep.) - B. pendula : Jck , IX, 60 
59 ! (v); Owt, VDI. 61 ! (b); - B. pubeseens Ehrh. : Eis, vm. 59 

CaloptiHa popilletorum Z. (815, Lep.) - B. pcndula : Eis, VnT. 59 
59 ! (v); Jck, IX, 60 ! (v), 

(b); Mtz, IX. 
(v, b). 

(v); Glt, IX. 

LWzoeolletis eor1/lifoHella Hb. (BIß. Lep .) - B. pcndu la : Eis, VI1. 59 (b : 00); Jck, 
IX. 60 ! (b); - B. pubescens : Eis, vm. 59 I (verwittert). 

Lithoeolletis ufmifollel/a Rb. (821. LeI'.) - B, spee. : Eis, vrn. 59 ! (b). 
Utlzoeolletis eauellll Z. (822, Lep.) - B. pendula : Eis, VIII. 59 ! (b); Mtz, IX. 59 ! 

(b); - B. pubcseens : Gh, IX. 59 ! (b). 

Parornix betu/ae Sn. (824. Lep.) - B. pendula : Eis, IX. 59 ! (v); l\Ttz, IX. 59 ! (v); 
B. pubescens : Eis, vrn. 59 ! (b, v) . 

Enoeran!a sparrmannella Bose (828. Lep.) - B. pendula 
J-leterarthrus nemoratus FI!. ( &3 ~, Hym.) - B. pcndula 

vn. 61 ! (b). 

Kms, VI. 60 ! (v). 

Eis, V!II. 59 ! (b); Owt, 

Ramphus pu/icurill!; Hbst. (838, CoL) - Von Mitte VIII bis Splitherbst vor allem 
an Birken und manchen Weiden häufig, nldu selten massenhaft: u. a. nn B. 
pendula: Eis 1; Glt !; Jck !; Mtz !; Pillnilz ! (00); an B. pubescens: Eis! ete. 

Lell.eoptera scltella Z. (839, Lep.) - B. pubesecns : Kms, Vlll. 60 1 (v). 
StigmeUa argelltlpedella Z. (840, Lep.) - B. pcndula : Eis, hle l' schon ab M.lllc vm 

festgestellt, I; JcIc. IX. 60 ! (b); - B. spee. : Ors, IX. 59 ! (b). 

Lyonetia prunlfoliella Hb. (341. Lep.) - B. pendula : Eis, IX. 59 ! (v); Bautzen ! 
(leg. et mls. K. T. SCHüTZE) . 

.l'!fessa nann KI. (842, H ym.) - B. pendula : Ebr, VIf. 56 ! (v); Eis, VII. 58 ! (bi 00); 
- B. pubeseens : Eis, vm. 59 ! (v); Gtt, IX. 59 ! (verwittert). 

Seolloneura betulac Zdd. (843, Hym.) - Min en zweiei' Gener. von (V)Vl- Herbst an 
Birken häufig, oft zahlreldl ; an B. penduln : Eis !; Gtt !: Hermannseck!Elb­
sll ndst. ! (Mll): Kms !; Owt !; Whl ! (00); - an B. pubcseens : Eis !; Kms !; 
Owt !; Whl ! (00). 

Fenusa pusHla Lcpe!. (846, Hym.) - Larven in 2 Gener. im V. VI und Vll-IX, oft 
zu mehreren je Blatt an Birken allgemein hllufig. An B. pendula u. a. : Ebl' !; 
Eis !; HinterhennsdOl·C!Sächs. Schweiz! (Mil); KIns !; Owl , . PiJlnltz ! (00); 
Whl ! (00); an B. pubeseens : Jck ! ; Owt !; Whl ! (00). 

Bucculatrix dcmaryella Op. (849, LeI'.) - B. pubcseens : GU, IX. 59 ! (v). 
Agromyza a!nivetulae Hd, (850. Dipt.) - Larven In 2 Gener. , VI , VII und VDl, IX, 

an Erlen und besonders an Birken h i.iufig und mitunter zahlreich. An B. pen­
dula u. a.: Ebr ! ; Eis 1; Hermannseck/Sl1Chs. SchwcJ.z ! (M U): Kms !; Mtz !; 
Owt ! : PIllnitz ! (00); Whl ! (00): an B. pubeseells: Eis !: GrUlenbul'gtrharandt 
! (Dt". H . A. Koch); Jck !; Plllnitz ! (00) ele. [HERING, 1955: 2]. 

An01,Lus plantarls Nncz. (851, Col .) - B. pendula : Owt. VU. GI ! (v); B, pubesecns : 
Eis. VIII. 59 ! (verwitte rnde Minen). Larven finden sich dann zum mindesten 
Im mittleren Deutschland abermals ab Ende VII bis Mitte IX, so an B. pendula: 
Jck. 16. IX. 60 ! (b); Owt, I Vill. 61 ! (v, b). 

Lyonetia cLerke lla L. (852, L ep.) - Minen (V-VD) Vrn-SptitherbSl In manchen Jah­
ren besonders an vielen Birken und gewissen Obstgehölzen (Rosaeeen) äußerst 
häufig, mitunte r soga r zahlreich je Blatl auftrelcnd, in andc r e n Jahren dagegen 
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nur spär lich z.u finden; [BERG, 1959/(0). An B. p endul a u. a. Eis ,. JCk ! ; K l1ls 1; 
Owt ! etc. 

Stigmclla lutecUa Stt. (859, Lcp.) - B. pendula : Eis, IX. S9 ! (v). 

,stigmeHa betulicola sn. (O GO. Lep.) - B. pendula : E Is , VII. 59 ! (v ; 00). V lU. 59 I 
(v); Jck , LX. 60 1 (v): an B. pubesc ens : E is, VIII. 59 I (v) ; JCk, IX. GO ! (v). 

Stlgmclla lapllonica \VCk. (861, Lcp.) - SCH üTZE bezeichnete diese und die an­
schließend genannte Art gemclnsam als .. 5. lusatfea (Schtz. .) " Nadl HERING 
(brie!!.) tTeten dIe lapponica-Larven 1m VI. jede der fo lgenden Art jedoch 1m 
vn, vru aur. D e r 5. lapponlca entspr echende MInen. von d e nen m anche im 
Sinne von SKALA "G r enzmInen " zu der folgenden Art darstellen lind m ög­
licherweise d o r t eInzuordnen Rein w e rde n . an B. pendula bei Eis, v a. 58 ! (v, 
0 0): a n B. pubeseen s bei Eis , VB , VITI. 59 ! (v; 0 0 , Vf>: Gtt, I X. 59 1 (± vel'­
witterte unvollendete Minen). 

Stig mella confuseHa Wood (8G2, Le,J.) (= S.lusatica (SdllZ.) z. TL) - B. pubeseens : 
E is, Vill. 59 ! (v) . 

Borago officinalis L. 
Agromyza rujlpes-Gl'uPPC (8i9, DilJt.) - Obg, VI. 53 (v; S I'). 

Bl'assica L. 
Flutella maculipennls Curt. (911 , Lep.) - NU!' die Eilal'ven dIeser geopolItisch ,'el'­

breiteten, i n ein e r Reihe vo n Gene r . an vielen Cruelfere n und einigen weiteren 
rnYl'Oslnhaltigen Pflanzen lebenden "K o hls chab e" fertigen l<.lelne Minen an, die 
oit ilberschen w erden. Die später en, ort s tö r end ::l.uftretendcn Raupe n legen ört­
Uchen Schabe-, zum Teil auch LochIraß a n. Minen in Anzahl u. a. ::l.n B. ole­
racca capltat::l. L. (Rotkohlsamenlrägern) bei D I'S, IX. 59 I (v). 

Ccutorhylichus contractw; Mrs h . (915, Col.) - Ein im F r Hhjahl' an vielen C rueLfel'c n 
in oft großer O rtsdichte gem ei nes Tier. Al s me l'lülcher Schädling trit t di esel' 
.. BlattmlniCI'rüssler" nur an Kclmpflanzen auf; u . a. an B. napus oleHera DC. 
(WInterrap s) bei Obg, Vr. 53 1 (b, v; Sr). 

5captomyza l1alJcola Mg. (922, Dlpt.) - Ein vom zeItigen Frühjahr ab bis mit­
unte r selbst In d e n Wi nter hinein an vielen C r ucUe l'en h äufiges T ier, das mit 
seinen meist a u r!allcnden Minen ernstllchere Schäden meist nicht bewir kt. 
U . a. an B. napus oleHera DC. (Winterl'aps) : Obg. V I. 53 ! (b, v; S r) ; - B. oie­
racea gongylodes L. (Kohlrabi) : Kms, VIII. GI ! (v, b ; 0 0); - B. 0 1. querciloUa 
DC. (GrHnl<ohl) : Owt, VII. GI ! (b ) ; - B. rapa r apa (L.) Thell. (Stoppel-, Was ­
sert'übe) : Drs, IX. 59 ! (b . v). 

Bryonia L. 
Liriomyza brYOlllae Kltb. (964 a, Dlpt .) - B. spcc. : Ors , IX. 50 (v). 

Calendula officinalis L. 
Lirlomyza strlgata Mg. (l018, Dillt.) - Dieses polyphage Tier findet sich an C.­

Arte n n icht selten; oft sind cUe Minen d aran blnnenUiuflg; E is, vrn. 59 ! (v, b). 

CaUistephus chinensis (L. ) Nees 
Calycomyza IlIlmcralfs Ros. (1030, D/pt.) - Rossweln, V II. 53 ! (P; Wal. 
Pllytomyza atrfcorllfs Mg. (1031, Dlpt.) - EIs, v m. 59 ! (b , PI. 

Caltha palustris L . 
• Phytosciara {Lycorla/ Izaltcrata (Lgsdf.) Frey (- - - D/pt.) - Jck. IX. GO ! (primtIre 

Minen und Schabefraß) . Ein sch I' polyphages Tier, d essen Larven nu r anfangs 
miniere n , später von d er Blatlunterselte her zum Scha b e fra ß ü b el·g e h en . Ähn­
liche Minen. die von ständ ig minierend e n. Ihre Fraßstütlen versdlledentlleh 
wechselnden Larven herrühre n (vgl. HERmG NI'. l OH) geh e n auf dJe eben fa lls 
redlt p olyphage, aud\ a n Ca ltha auftretende 'frllucrm(]cke Psilomegatosph1JS 
macrotr fcha L gsdf. zurüCk. {SEIDEL, 1957] 
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Phytomyza calthophila Hg. (1049, Dipt.) - Eis, Vllr. 59 ! (b, v); Owt, vm. 61 ! 
(v, b). [HERING, 1955 : 133) 

... Phytomyza spec. (- - -. Dipt.) - Oberseitlge, in d c r FläChe beliebig gelegene. 
noCh unvoll cnd etc Platzmincn, die durch clne anschnllche, zentl'Ole schwärz­
Hche Insel auUall en. Minen gleiChen Typs von mehrere n Ranuneula ecen be­
kannt. Eis. Ende VUI. 59 ! (b). Aufzucht dieses offenbar noch unbeschrlcbenen 
Ticres mißlungen. Entsprechcndc Cnltha-l\Hncn sah Vi. spärlich auch in den 
Elbwiesen bcl PevesdorC Im Kreis Danncnberg/Hann. 

Campanula L. 
Llrlomyza bu/lrl Hg. (1033, Dipt.) - Minlcrt mit zwc1 Gcncr. in dei' Stcngclrindc: 

oft mehrerc M.Jnen im g leichen Stenge!. - C. patula L. : Eis . VIfI. 59 ! (b, v); 
Jck, IX. 60 ! (b. v); Owt , VIlI. 61 ! (v); - C. perslclfolia L. : J ck, L'(. 60 ! (v, b): 
- C. rotund.JColln L.: Eis, vm. 59 ! (b. vl; Jck, IX. 60 ! (b, v) . 

• Opltlomyia eucodonus Hg. (1064a; Dipt.) - C. mpunculoldes L. : .Tck. IX. 60 ! 
(b, P); - C. tl'acheUum L. : Jck, IX. GO ! (b, P). Minen nicht seltcn mit nur zar­
tcm Gang im Blatt b eginnend, dann lcaum sichtbar auf lange Stl'cd<e n In d<!r 
Stcngelrlnde nbwlirts, mitunter ansdllleßend auch wl edcr aufwli l'ts verlaufend. 
Puppen gelegentlich Im Stengel, meist aber Im Stiel oder selbst unterseits an 
d er MHtelrlppe cJne~ tlcfer stehenden Stengelblattcs. (BUH.R, 19GO: HERrNG. 19·;01 

Ophlomyla campanlilarum Stary (lOG6, Dlpr.) - C. rotundLCoUa L. : Eis, VII1. 59 ! 
(P); Gtt, IX. 59 ! (P); Jck, IX. 60 ! (P). [HERING, 1955: 401 

Lidomyza striaata Mg, (1071, Dipt.) - An C. mpunculoldes L. (Kms. VlT. 60 !). C, 
trachelIum L . (Eis !, Jck !, Kms !. Snd 1) und manchen kultlviert.en grOßblättri­
gen Glocke nblum en finden sich die Minen dieses polyphagen TIeres, VI-Spät­
hcrbst, recht hUuRg. [HERING, 1955: 8ß] 

... Campanufomyza {Phytobla, Calycomyzal "ayrans-Gruppe" (vg]. 1073. Dipt.) 
Oberseitlge, weißliche, mit meist e rkennbarem. kurzem Gang beginnende, von 
einzelnen bis wenigen LllIvcn angelegte ?Iatzmlnen. wie sie VI- Herbst mit 
Larven zweier Gen cr. verschiedentlich In meist offenen Biotopen u nd In Gärten 
an verschlcdenen C.- Arten vorkommen ; an C. perslclfoUn L.: Jck. IX. GO ! (v): 
- C. rapuneulold es L.: Kms, VI. 60 ! (v, b); C. rotundlfol1a L.: Eis, IX, 59 ! 
(b, v) etc. [NOWAKOWSKI, 1962] 

• Campanulomy:a "gyrans-Gruppc" (1 073, Dipt.) - Ein von d em vorstehend artlich 
verschiedenes, verbreitetes Tier, dessen Larven siCh in 2 Gener. an sChattigen 
Biotopen gesellig In nusgedchnten oberse.1tlgen, gr1.l nllchen bis gebriltlOten Platz­
minen nn C. t'rncheUum L. entwickeln; u. n. Jck, vm. GO ! (v). (HERING, 1955: 66] 

Capsella bursa-pastori s (L.) Medik. 
CClltorhyncltlls contractus Mrsh. (1093, CO!.) - Ebr. Anlnng VU. 5G 1 (noch einige 

minierende Larven). 

Cardamine im patiens L . 
• Ceutorltync/ills contractus Mrsh, (lIOG, CoL.) - Owt, 1. VIII. GI (an eIner Straße 

an Schotterpnnnzen minierende Lnrven In Anzahl). 
Scaptorryza flaveola Mg. (1108, Dlpt.) - Owt, 1. vrn. 61 ! (b, v). 

Carduus L. 
Scr oolpatpa {Gnorlmoschcma] acuminatetla Sire. (1131, Lcp.) - C. erlspus L. Drs, 

IX. 59 ! (b , v). 

PC{Jomya stein! Hd. (I13G, Dlpt.) - C. crispu s L. : Gbg, VIII. 58 1 (v, b) . 
I--'h ytomyza af/in!~ Fil. (11<11, Dip!.) - C. crispus L. : Gbg , VI1r. 58 ! (b, P); - C. 

nutans L. : Kms, VII. 60 ! (P). [HERINC , 1955: 120] 

Carpinus betulus L. 
Lithocollctis quin"a!a GDr.-Four, 0202, Lep.) I"'" L. carpinicoleUa Stt .). - Minen 

VIt-Herbsl mit Larve n von zwei G en er . besonders nb IX verbreitet : Dbl !; 
Eis !; J ck I: Whl ! (00) etc, 
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Pa rornlx earpinella Frey (1 203 , Lep.) - Jck, IX. 60 I (v) etc. 
Lithocolletls t encrcila J oann. (1 20<1, Lcp.) (= L. tenella Z.1 - Eis, VITI. 59 ! (b) Mtz. 

IX. 59 ! (b) ete. 
Stigmella mlcrotherlelfa Stt. (1 212, Lep.) - Eis, VIlI. 59 ! (v); Jck, IX. 60 ! (b, v) ; 

M tz, IX. 59 ! (v). 

Stigmclla f/oslaetella Hw. (1213. Lcp.) - J ck, IX. 60 ! (v ). - MJnen meist breiter 
als b ei der h ä u flgeren mlcrotllcriella. 

Carum carvi L. 
PIIY'omyza earvl Hg. (1 220. Dlpt.) - Eis, IX. 59 ! (neben verlassenen Mi n en der 

e rsten Gener. j n Anzahl Larven e ine r zweiten Gener.). 

Centaurea L . 
• Phytagromyza" 11 jacc icaults HERING, 1960 (- - - , Dlpt.) - C. Jocea L. : Fl1ege vo., 

HERING (Hl60) na ch. ZUdllUngen aus TI1UMngen (BUHH. HlIiO) beschrieben. MI­
n en d a nn auße l' an ver schiedenen Fundorten i n Thihingen audl b el Rostock. 
Halle und im Gebiet bel Jck, Anfang IX, 60 ! (b, P) festgestellt. Sie flnden s ich 
in der Stcngelrinde unte rhalb der Köpfchen, sind gongartig. mitunte,· bis etwa 
7 cm lang, oder es Hegen mehrere kürzere Gänge neb eneinander. Einige fallen 
durch Int('nslve Rötung d ei' iiußcren Ganghaut nur, nnd ere bl eiben, offenbar Je 
nach Besonnung d es Standortes, blclchg r iln. si nd sell\ver au!f1ndb'lI· u nd ve,·­
raten sich in erster Linie d urch das In der Mine verb leibende dunk.1e P upa rlum. 
Oft finden sich sol cho Minen an mehreren Blütenstandsaellsen je Pflanze. 

Liriom yza strlga ta Mg. (1263, Dlpt.) - Viele C.-Arten sind beliebte Wirtspflanzen 
d iese l' polyphagen Fliege, U. n. an C. ja cea L.: Snd, vm. 56 ! (v; MU); - C. 
phrygln ssp. pseudophrygla (C. A. Mey.) G ugl. : J ck. IX. GO ! (v. b): - C. sca­
b losa L. : EIs, IX. 59 I (v, b). an diesem W1rt si nd die St-ollen nicht selten 
binnenläufig und bisweilen an ihrer Oberfläche auffallend gerötet. (HERWG, 
1955: 861 

P hy tomyza a tricomls Mg. (1285 a , Dipt.) - An vielen F lockenblumen oH hä ufig, 
VI- Winter, U.3. an C. pseudophrygia: Owt, vrr. GI ! (b, P) ete. [HERING, 1955: 
1301 

Llriomyza ccntaureae Hg. (129 1, Dlpt.) - Lnrven In 2 Gener., VI, vn und VIrr. IX 
u . n. a n C, jacen L.: Jck IX. 60 ! (b. v) ; an C. pseudophrygln: Jdc, IX. GO ! (V, 
b) , Owt, vrrr, IX . S9 (b, v). (HERING, 1955: 75] 

Centaurium umbellatum Gilib, 
Pltytom yza gcntianac Hd. (1293, Dlpt.) 

teils In der Stengelrtnde verlaurend ; 
Eis, IX, 59 ! (b, P). 

Cerastium semidecandrum L. 

l\.1..I n en an blü h end en Pflanzen oft g röß ten­
nlelll selten ... ah lrcJdle Lnrven je Slengel. 

Phorbia (Dclia) cchinata S~g . (J 309, Dipt.) - Owt, V lU. 61 (b, v ) , 

Chaerophyllum L. em . Hof(m. 
Phytomy:a biseta Groschke (1347, Dipt.) - C . hlrsutum L. : Eis. vrr. 59 ! (v; 0 0 ) , 

IX. 59 ! (v, b); .rck, IX. 60 ! (v, b); Owt, vrr, V111. 61 I (b, v): Whl , Vrr. 53 ! 
(b, v ; Sr) . 

• Phytomyza "cllacropll ylU-G ruppe" (vgl. 1341; Dipt.) - Nach NOWAKOWSKI (19(2) 
und HERING (brie!!.) lebt Pllytom y za cJiaeroph y llJ Kltb. nur an C. bul bosum L. 
Die Zugehörigkeit d e r in en tsp rechenden Minen, V-Spätherbs t an C, temu lum 

Jt Nach d er Revisio n einiger Agromyzidengattungen durch NOW AKOWSKI (l9G2) 
leben Phytagromyza-A rten nur an Sallcacecn. AJle weitere n, di eser Gattung bi s­
h e r zugerechneten Arten sind anderweitig unt erzubri ngen , wobei dem vr. die Ein­
gruppierung obiger Art noch unbekannt Ist. 
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häufigen Art Tu. a. Gbg , VIII. 58 ! (v); Jck, IX. GO ! (\' , b); Kms, VI, VII. GO ! 
(v, b); Whl , VII. 53 ! (v; Sr)J, sowlo der an C. aureum L.: Owt, VII. G1 ! (\', b) 
und auch an C. (? hll'sutum L,) : Jcl{, IX. GO ! (b, v); Owt, VII. G1 ! (tuv.) vor­
kommenden Tiere wird derzeit von NOW AKOWSla überprilft. - vgl. dazu 
HERING, HISS: 136. 

Phytomyza aromatici H g . (vg l. 1349; Dlpt.) - C . [l l'omallcum L. : Hdn. 1. VIII. G2 ! 
(b) . 

Cheiranthus cheiri L. 

Phytomyza atrlcornis M g . (1353, Dipt.) - Eis, VIII. S!l ! (P; 00). 

Ccutorhynchlls contractlls Mrsh. (1357. cor.) - Eis. V I II. 58 ! (überständige Früh­
jahrsminen, 00). [BUHR, 1954-195GJ 

Chenopodium L. 
Microsetla sc:r:guttcUa Tllbg . ssp. '1Iocul[crcllo Dp. (1373, Lep .) - Vor allem die 

Minen dei' zweiten Gener .. VTrI-X, an vielen Gän scCußarten verbl'eitet; u, a. an 
C. album L.: Eis, vm. 59 ! (b); Kms, VUr. 61 ! (b, v I; O1's, IX. 59 ! (b, v); C. 
polyspe l'mum L.: Gbg, vm. 58 ! (b). 

P egomya Ityoscyam t chellopodil Rond. (1375, Dipt.) - An vielen C.- Al·te n V-Winter 
gemein; u. a. an C. album L.: Kms, vr, vn. GO ! (\I, b): - C. polysp ermmll L.: 
EIs, VlU. 59 ! ( \I); Im allgemein en sellener an C. bonus-henrieus L . : Owt, VU r. 
61 ! (b, v). 

Mieroset.ia Iw/'momwila F. (l378, Lep.) - An vielen GHnse fußarten und an M elden 
im V, VI und besonders im VIII. IX nicht selten: u. a. an C. album L.: Eis , 
Vm.59 ! (b, v): - C. b o nus-hem'lcus L.: Owt, Vlrr. 61 ! (b. v); - C. polys p e r­
mum L.: Gbg, VlTI. 58 ! (b) . Mitunte l' fInden sich Blätter, in den en die Minen 
dei' beid e n Microsetla-Al'ten lnelnnndel' übergreifen, 

Chrysanthemum L. 

(ChI'Ys. vulgnre (L.) Bemll. s. Tnnncetum vulga1'e L.) 

• Ort!zochoetes set iger B eck. (- - -, col.) - C.leucanthemum L. : Owt, End e VH. 
GI ! (einige junge Larven). - Vom Stiel d e i' bodenständigen Blätter in dIe 
Fläche vOI'stoßende, anfnngs sdlmaIe, später jn der Spreite zunehmend brei­
tel'e, belderscttlge Gnngmlnen. La r ve in Zuchtbehlillern große Teile der nur 
kleinen Flächen Jeerfressend, unter zusagenderen Beding ungen die BEitte r 
mehrfach wechselnd. Auch in dJ esem F alle handelte es sich um den b esond ers 
von Lig uliflol'e n bekannten Käfer (det. HERING) , der um Ende vm ersdlien 
(Zuchtnumll1er li90). (BUHR, 1954-56, 1956, 19601 

Bllcclllatrlx 1I1gricomella Z. (1405, Lep.) - C.leucanthemum L. : Owt, Ende VII. 
GI ! (znhll'eidle miniercndc Larven der zwciten Gencr.). 

T 1'ypet.a zoe Mg. (1407, Dlpt.) - C. maximum Rarn. (eult.) : Dbl, Ende VII. 53 ! (v). 

Liriomyza striga ta Mg. (Hon, Dlpt.) - C. leucanthemum L. : Gbg, VIII. 58 ! (v). 

Trypeta artemisiac F. (1409, Dipt.) - C. indieium L. : In Kulturen mHuntc.r r echt 
störend auftrete nd; u. a. Snd, vm. 56 ! (b; MO). 

Phytomyza atrlcornls M g . (1411, Dlpt.) - An vielen C.-Arten vet, V - Winter. g e­
legent"Uch selbst unte r Glas, häufig : u . a. an C, indlcum L . : EIs, VII, 58 1 (P; 
Da); - C.lcucanthemum L.: Gbg, V IU. 58 ! (P); Owt, VII, vrn. 61 ! (b, P). 
[HERING , 1955: 130J 

Cicel'bita alpina (L.) Wallr. 
Pllytomyza sO llclzt mulgedl! Hg. (14.25, Dlpt.) - In d e i' Umgebung von Owt, V II, 

VIII. GI ! (meist b ) mit d em Wirt verbreitet und in der Rege l zahlreich. 

Cil's ium M ilL em, Scop, 
Coleopl!Ora t/'ochilel/a Op. (1444, Lep.) [= C. tllCrillclia 'l'gstr.] - C, helenioides (L.) 

Hill (= C. heterophyllum Hili] : OWI, Vlli, IX. 59 ! (Sack); - C.olel'aceum (L.) 
Scop. : Jck, IX. 60 ! (Sack), 
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Llriomyza strigata Mg. ( IHß. Dip!.) - Min e n VI- WIl1te l' an vielen C.-Al"ten nicht 
selten ; S t ollen an manchen Arten giinzlich oder t eHweise bl n nen Uiußg (ento­
d l'o mal); u . a . an C • .:l l·vense (L.) Scop. · J cl ~, IX. 60 ! (b, v ) ; - C. h elenloidcs 
(L.) Hili : Eis, V In . 59 ! (v, b); G bg, V IH. 58 ! (v); - C. palustre (L.) Scop .: 
Eis, IX. 59 ! (v, b). 

Scrobipatpa (Gllorimoscllen:a/ acumlnatclla Sire. ( 1-155. Lcp.) - C. nl'vense (L.) 
Scop. : Ebl', VTI. 56 ! (v) : C.ole l'aceum (L.) Seop. : Jck, IX. 60 ! (b. v) . 

• Phytosciara I LycoriaJ lIalferata (Lgsdf.) Fre:y (- - -. Dipt.) - MJnen jenen der 
Psllomegalosphys maerotricha Lgsdf. (HERING NI'.1-I57) sehr ·ähnllch. Beide 
Tiere an hinreichend feuchten Biotopen (BUHR: 195G; SEIDEL, 19511 verbreitet, 
sehr polyphag . Die älteren lwlterata-Lal'vel1 leb en schabend, frei an den Unter­
seiten d eI' BlUttel'. jene deI' maCI'otriclw minieren bis zu!' Reife. Mlnlel'ende 
u nd s chabC'nde Larven der Italt,erata bel J ck , I X. 60 oft In Massen je Blatt an 
C. pal ustre !, C. olel'3eeum ! sowie zahlreichen w e iteren P flanzen. 

Pegomya stellli Hd. (1470, DfJ)t.) - Lebt V- IX vCl'b l'cilet und oft zahl r eich in nach 
vorliegenden Be r!dllen nm' eineI' Genei'. nn vielen Disteln, 1I. a. n n C. nl'vense: 
EIs. V I!. 59 ! (v: 00) ; Gbg, VIII. 58 ! (b): - C. helenloldes: Elbens1ock!Erzgeb., 
25. V.1935! (b: leg. L. LANGE); Eis. VII. 58 ! (b: 00), vm , IX.59! (auch Ei­
gelege und kleinste Lal'Ven in jungen. nadl d et· Mahd neu gespl'oßten Blättern; 
? zweite Gener.): Gbg, Vllr. 58 ! (jüngCI'c Larvcn); Owt, Anfang VUr. 61 ! 
(jilngste Larven); - C, palustre: Jck. 15. IX. GO ! (Eigelege und j unge Lnl'Ven): 
OW1, 1. VII1. GI ! (E lgelege und Junslnrve n): - C . vulgnl'c (Savl) AiI'y-Shaw 
[- C. lanecolatum Seop. non Hilll : Eis, Ende VU. 59 (ve rwllternde Mine; 00). 

Spllaeroderma testaceum L. (1472, Col,) - C. olcrnccum ; Eis, Jl.UUe IX. 59 ! (jün­
ger e Larven ). 

[.J ll ytomyza affin is F !1. ("'N . Df p t.) - /\n Disteln ver brcltet, oft zn llire idl. Oberseite 
dieser blnnenläußgell (entod romalen) Gling e mitunter gerö tet, - C, :ll'vense : 
Hdn, VIII. 62 ! (b, P): Kms , VI. VII. 60, 6 1 ! (b. P); - C . helenloldes : Eis, vrn. 
59 ! (b , P): Jck, IX. 60 ! (P): Owt, VB. V Il I. 61 ! (b, P)j - C.oleraecu m : Jck, 
LX. 60 ! (b, P): - C. palustre ; Eis, V l r. 58 ! (P: DO)j Owt. vrn. 61 ! (b, P). 
[HERING , 1955: 120, 1221 

f-lIytomyza atrlcornis Mg, (1475, D1pt.) lebt V-Wintcr nicht selten audl an ver­
sChiedenen Disteln. 1I. a. an C. arvense: Eis, V[]. 59 ! (Pj 00): - C. helcnloldes: 
Eis, IX. 59 ! (b, P). (HERING , 1955: 1301 

P hylomyza cirsli Hd . (1416, Dipt.) - Beim ' ,,1'lel'barts!cl'en" ve r puppen sieh ältere 
La l'ven gelcgentIl d l gezwungenermaßen In 11 \1'cn Minen, d oCh weisen Minen­
und K otb esChafIenhelt meist trot z dc,· Notverpllppu n g aut d ieses a n vielen 
D isteln, VI-LX , X , ve rbreitet vor komme nde T le ,' h in; u. a. an C. o lcl'aceum : 
.Tck, IX. 60 ! (b, v); - C. palustr e : Eis, v nr. 59 ! (v), 

Yllylomyza rydellfana H g. (1477 , Dipt ,) - C. helenloldes Eis, VIlI , rx. 59! (v ) : 
Owt , VII, Vllr. 61 ! (b, v), 

Colutea arborescens L. 
Llriomyza tri!olil Burg . (1538. Dpit.) - Pillnltz. I X. 58 ! (bj 0 0). (HERlNG, 1953: 891 

Liriomyza varicgclta Mg. (1539, Dlpt.) - PiJlnltz. IX. 5B ! (v; 00). (HERING, 1955 : 90] 

Comarum palustre L . 
Stlgmclla comarl Wclc (1545, Lep.) - Eis, I X. 59 (b, seiH' ver einzelt). 

Convolvulus a rvens is L . 
Bedellia somnulclltclla Z. (1575, Lcp.) - Ein zwar gcopoli tisch verb reitetes lind ört­

liCh oft mnssenhaCt vorkommendes Tier. dessen Schndbilder idl Im mJttleren 
Deutschland jed odl nur gelegentHch r eglsU'IC I'CIl konnte, u. a. Jck, IX. 60 ! 
(Gang- und frisch befressen e P la t zmlncn). 

Cornus sanguinea L. 
Phytomyza agromyzlna Mg. (1585, Dipt.) - Snd. End e VIII. 5G ! (v . P; Mil); Jck. 

IX. 60 ! (v) . (H ERING. 1955 : 121J 

A n t lspila p fclUcrella Hb. (1591, Lep.) - J ck, IX. GO ! (verwitternd), 
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Corylus avellana L. 
Parornlx avella1lella Stt. (1630, Lep.) - Eis, VßI. 59 ! (v) ; Jck, IX. 60 ! (v) ctc.; auch 

an d e r g es Chlitztblättrigen I. heterophylla Loud. (= C.I;lcinlala Klrclln.l ähnlich 
häufig: PlUnilZ, IX. 58 ! (v; 0 0). 

Lilhocolletfs corylf Nie. (1631 , Lep.) - Besonders mit der zweiten Gener. ab End e 
VUI bis Spätherbst häufig; u. a. Jck, IX 60 I (b); Snd , VHI. 56 ! (b; MO): Whl , 
IX. 58 ! (b; 00) etc.: nicht mind er befalle n w ird die f. h e tero phy lla L o ud.: 
Pillnltz, IX. 58 ! (b; 00). 

Llthocolletis nlcelll Sn. (1633, Lep.) - U. a. b e l Clt . IX. 59 ! (b); J ck, IX. GO ! (b, 
P) ; Mtz, IX. 59 ! (b). 

Sl igm ella jfoslaetella Mw. (1645, L ep.) - Gang meist gedrungen er und Im Endte U 
bre ite r als bei d e r nachs t e hend g e n a nnte n, an mehre ren Co ryla ceen e be nso 
v e rbre ite ten, j edoch w e it häufigeren A rt . U , a . Jck, D':: .. (j0 ! (v): Snd, vrn. 56 ! 
(b, v ; MO). 

Stlgmella mlcrotlterlella Stt. (1646, Lep.) - Ei s . VIH. 59 ! (v ): Gbg . VIII. 58 ! (v); 
Jck, I X, 59 ! (v, b): an C. aveUana 1. rus eorubra Dippel (- r. atropurpul'ea 
hO I't.I: Snd, Bo tan. Garten , V III. 56 I (v; MO), 

Crataegus L. 
Coleophora serrate lla L. (1 695, Lep.) - JlIgendmln e n noch ohne o d c l' mit Ausschn it t 

d e s Ers tllngssackcs an C. monogyna L.: Eis , IX. 59 ! (b); J ck, IX. GO ! (v ); C . 
o x yaeantha L.: Jck. IX. 60 ! (v ) ete. 

Paromix anglicella Stt. (1700, Lep.) - C. monog yna L. : Ebr. VI[. 56 ! (h, v); Eis, 
vm. 59 ! (v): Hdn , VIII. 62 ! (v); - C. o xyaeantha L. : Jck , IX. GO ! ( v ) ete. 

LftllOcollclis eoryltfo/lella Mb. (1701 , Lep.) - C . m o nogyna L. Whl, VII. 53 ! (b; Sr). 

l.HhoeoUctis oxyaeantllae Fl'cy (1702, Lep.) - C. monogyna L. : Drs , IX. 59 ! (b); 
EIs , IX. 59 ! (b): J ek, IX. 60 ! (b); - C . oxyueanthn L . : Jelt, IX. 00 ! (b) ete. 

Bucculatrix erataegi Z, (1706, Lcp.) - C. monogynn L . : Drs, IX. 59 1 (v); - C. 
oxyeanthn L. : Jck, IX. 60 ! (v) ete. 

Ra m l)l!us ox ya canthae Mrsh. (1707, co!.) - C. monog yna L. : Eis. IX. 59 ! (b): -
C. o xyacanth a L. : Jck , IX. GO ! (b) cte. IBUl'IR , 19501- 1956J 

St igmc:lla p ygmacella Hw. (1712, Lep.) - C. m o nogynn L. : 01'5, IX. S9 ! (v, b); Jck, 
IX. 60 ! ( v ) ; - C. oxyaeantha L. : Jck. IX. 60 ! (v, b). 

Stlgmefla r eglella M. S. (1714 , Lep.) - C. m o nogyna L, : EJ s , IX. 58 ! (v; 0 0 ) ; -
C. oxy aeantha L. : Jck , IX. 60 ! (v) Cle. 

Stigmella ignobflella sn. (1718, Lep.) - C. monog ynn L. : Ei s , VIU. 59 ! (v); Jck, 
IX. GO ! (v): - C.oxyacantha L. : Jck. IX. 60 1 (V, b). 

Sllgmella llybrwrella Mb. (1720, Lep.) {= S. g rat/osella Stt.] - C. monog yna L. : 
Eis. vrn. 59 ! (v): Jck, LX. 60 ! (\'. b); - C. o xyaeantha L. : Eis , oe. 59 ! (v, b); 
Ctt, LX. 59 ! (v ); Kms, vm. 60 ! (v) ete. 

Stigm ella oxyaeantlwlla S tt. (1722, Lep.) - C, monogyna L. : Crs, LX. 59 ! (v, b); 
Jck , IX. 60 ! (v, b) et e. 

l. y on erin elcrk ella L. (1723, Lep.) - C. mo nogyna L. : Eis . VIU. S9 ! (v); J ck, LX. 
GO ! (b, v , Massenbe faH) e te. (BERG , 1959(601 

Crepis L. 
Try p cta im m a c ulata Mcq . (173-1 , Dipt.) - C. paludosn (L.) Moenell: Eis , vm. 59 ! 

(b) , J ck, IX. GO ! (b , v). [SURR, 1954 bund 1960] 

U Llriomyza spce. (- - - , Dipt.) - C. blennls L. : Oberseltis e weißliche Platzmine 
o hn e sekundüre Fl'aßllnlen, nach Art deI' Minen von L. sonehi Hd. DeI' Erreger 
dieser auch In ThOring e n an mehre r e n C.-Arten g elegcntUell nufg eCundenen 
Minen wurde bis h e r nlelH gezüchtet ; Mdn, 1. V I1I. G2 ! (v). 

Pllylomyw sOllehi R . D. (1738. Dip!.) - C. pa ludosa (L.) Moench: E is , vm. 59 ! 
(v, b): Owt. vn. vrn. GI ! (b , v). 

" Napomyza !Ph ytom yza/ lateralis FII. (vg l. 1732, Dip!.) - Die bei uns unter Frei­
landbedingungen In m e hreren Gencl'. vo n V- IX v o rkommenden Larven dieser 
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In Europn ctc, vcrbrcltcten polyphagen Fllege entwickeltl sich b evorl.ll gt als 
Bohrer in dickeren. ChIorophyJl(reicn od el' -armen Organen. An Pflanzen von 
rosettenartigem Wuchs find et sich die Larve im M!ltelteJl der Roselte und 
dringt von dort aus gelegentlich Ober die Blattsticlc auf kurze Strcckcn minie­
rend auch in die Flächen ein oder stößt mitunter in die Rinde eben sChosscn­
dcr Stengel vor. Einc umfangreJchcl'c Minlerlätigkeit dei' Larven wird ror die 
bleichen Bläuer von Clchorlum imybus L. val'. follosum Hegt (HERING, 
NI'. 11301) angegeben. woran die Maden zumal 1n Belglcn und Holland verschlc­
dcntUch als empfindliche SChiidlinge auHreten (lI. u. VAN t'SAND ct ul.: Mcd ed. 
lnst. PI. zlckt. OndCl'Z., NI'. 266 IHHil} , 36 S.). - 1m zcillgen Frühjahr fund VI. 
stollen art ige Minen In Westfrankreich an Bellis pcrcnnis L. (HERING. Nr.7G4), 
Crepis capUlmis (L.) Wallr. (HERING, NI'. 1732). Hypochocris glabra L. (l-fERING. 
NI'. 2(54) und SondlUS spcc. (HERING, NI'. 4926): vgl. BUHR (1954 bund 1954-
1956) u. MElJERE (19016 und 1950). - Befall hervorsprleßendcr starkwOchsigcr 
Achscn kann vereinzelt zur Bildung gallenal'tlgel' Dcformationen fUhren . so 
z. B. bei Crepls capillaris (L.) Wallr., Plcrls hl eraciold es L. (BUHR, Im Druck) 
und wo hl auch bel J aslone montana L. (HENDEL. 193G). In Sachsen traten Lar­
ven oder Puppen des Tlercs In der Umgebu ng von ,Tele (IX. GO) sehr h äufig b e­
sonders an Matricarla auf (5. d.). Erst bel eingehenderer NadlsuChe wurden sie 
dort fcrncr verschiedentlich 1m Stengelmark von Crepls capillarls (L.) Wallr., 
vereJnzelt auch von Aehlllea ptarmica L., Cirsium arvense (L.) Scop .. SeneeJo 
sUvaticus L. sowie von Anethum gravcolcns L.. Galeopsls angustHolia Ehrh .. 
Pastinaca satlva L . und Stachys sUvalica L. nachgewiesen. Eine Reihc weltercr 
Wirtspflanzen wurde von andcren Autoren (TiENDEL, 1936; HERING, 1951; 
MEr.JERE, 1946 und 1950) bzw, von H. G. MORGAN (i9501, Plant Pathol. 3, : Ca­
lendula) mitgeteilt. (HERlNG, 1!l55: 114] - vgl. Digitalis. 

Cytisus nigricans L. 
J\1lcruraptery:r {Parect.opa] kollarit!lIa Z. (1815, Lep.) - Jck, IX. 60 (b, v). 

Dahlia variabilis DesL 
Lh'iomyza strigata Mg . (18501, DipL) - Obg, VI. 53 ! (b). 
Phytomyza aerlcornls Mg. (1 855, Dlpt.) - Obg, VI. 53 ! (b) ete. 

Daphne mezel'cum L. 
Liriomyza {Phytobia, PraspedomyzaJ approximata (Hd.). Nowakowskl. 1962 (1856, 

Dlpt.) - Jck, 3. IX. GO ! Larven verschJcdener Stadien einer zweiten Gener. am 
Fundort zahlreich. [HERING, 1955: 65] 

Daucus cal'ota L. 
f ·ll ytomyza anthrlscl Hd. (1876, Dlpt.) - Kms, vm. fi t ! (b, v). [HERING, 1955: 10121] 

Dcscurainia sophia (L.) \Vebb. 
Phytomyza atricornis Mg. (1908, Dlpt.) - Obg, VI. 53 ! (P). 

Digitalis purpurea L. 
Apteropeda orbiculata Mrsh , (1932, Cot.) - Hermannsedc!Elbsandst., VTtI. S6 ! (v; 

MO) . 

.. Napomyza {Phytomyzaj lateralis FIL (- - - , Dipt.) - In d en Kulturen d cs Arznel­
miuelwerkes Dresden trat d iese Fliege nach NECZYPOR (1962) seit 1958 als star­
ker Schädling an der sehr b efallsempfIndlIchen D. lanata Ehrh. und an der to­
leranteren D. purpurea L. au.f. Auch in diesen Pflanzen fUhrten dic mituntc r­
jn Anzahl je Trlcb vOI'kommenden La rven nadl den Schilderungen d es Autors 
In Abhängigkeit von d em Entwicklungszustand i h rc r Wirte ei n e unterschledllche 
Lebensweise. An Rosettenpflanzen gingen die Larven von dem noch gestauch­
ten SproßteU aus vereinzelt i n die Blattstiele und ganz selten auch in d ie Blatt­
spreite Ober. An geschoßten Pflanzen lebten d ie Larven 1m Ma rk d er Stengel; 
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vgl. Cl'epls, Von 0, pUl'purea verzeichnete vr einen entsprechenden Berall rar 
einen F l'ellandbestand In d e i' Bretagne (vgl. MEUERE, 1946], AuCh hle l' zeigt.en 
die weitgehend ausgebildeten Pflanzen trotz d es VOl'kommens m ehrere!' T iere 
Im Mark eine nur gelinge EnlWlel{lungsmlndel'ung, [HERlNG, 1955: 11 4] - VgI. 
lVIatrlearla, 

Echinops sphaerocephalus L, 
Pllytomyza bipunctata Lw. (1999. Dip!.) - Drs, IX, 59 (h, v; örtlich, oft auch je 

Blatt in Mengen), 

Ech ium vulgare L , 
Agromyza ? abLens ZeH, l"ruf/pes-Gruppe"l (2010, Dipt,) - Jck, L"X, 60 ! (b, v) elc, -

vgl. Myosotls. (HERING, 1955: 26] 

Eleochal'i s R. BI', 
'" Elachista spec" ? ereocllarlellCl Stt, (2014, Lep.) - Die Larve miniert in dem dün­

nen, last bOl'stenartlgen Halm eine vom Ährchen abwärts verlaufende, nahezu 
aUseHIge :r-.Une, In d e r Illl l' gelegentlich sdlmale grüne RlindstrelIen stehen 
ble iben. Kot sehr loclcel', in feinsten Pünktchen odel' Fäddlen, - In dem Her­
ba r de i' Feldstation Guttau des Zoologischen Instit utes de i' TU Dresden fand 
sld\ in einer reichlich aufgelegten Probe (Guttnu , 19. VI. 53, AItwllsser dei' 
Spree, leg. et det. ?) eines Sumpfl'ieds, d e i' ungeachtet der durchgehend lantien 
Halme als E. acieuJcu'ls (L .) R. ct Schult. bestimmt wurde, ein etwa 15 e m lungel' 
Halm, der In seiner obel'en I-lälfte miniert war und noch eine -I mm große 
Larve enthielt; (ein Beleg im Herbar vom Vf). HERING (l95i) erwähnt Iil l' EIe­
ocharis außer der vorstehend genannten Art . deren 1\'1inenfol'm b ishel' nicht 
näher b ekannt ist, als weiteren !\1inlerel' nodl Elachlsta albiclalla T gstr, 
(N I'. 2013). deren Larven. bereits Im IV, V mlnlcrcnd, häufigei' an Care:-.: (NI'. 11-18) 
festgestellt wUI·den. Eine Aufzudlt d er in Sumptrled minierenden Larven und 
die überpri!fung etwaiger ZUchtJlnge vermhtels heutiger Methoden erscllc.1nt 
daher, ebenso wie die Kennzeldlnung jhrel' Min en, dringend nötig . 

Epilobium angustifolium L, 
.I\1omplla (LopllOpWIlS) rQscl!kfella Z. (20:5, Lep.) - Min en durch Larven von 2 Ge­

ner. nur an diesem Wirt von VI-Herbst h äufig. meist zahlreich. Die Bemndung 
der Gänge ist mitunter aurtnlJend gerötet. so VO I" allem in mehl' odel' weniger 
.. geringelten" Flächenabsehnluen. Eis !: Jck !; Kms ! ; Mtz ! ; Owt ! ete. 

Equisetum L. 
Llriomyza uirgo Ztt. (2035, Dipt.) - E. fluviatile L. em. Ehrh. (= E.llmosum L.J : 

Jck, DL 60 ! (b, v). Fliegen naeh Uberwlnterung erhalten (Zuehttlummel'l1 
1661/62). 

'" Lirlomyza bruscae Hering 1962 (2036 a, Dipt.) - E. al'vensc L. : Jek, lX. 60 ! (b, v). 
{HERING, 1(62) 

Eriophorum angustifolium Honck . 
.. Ungeklärte Agromyzlde (- - -, Dlpt,) - EIs, 12. IX. 59 (b. nur eine Mine); die 

Larve verBeß ihre :Mine ZUI' Ven\'andlung um 13. IX.; Aufzucht nicht gelungen , 
Die oberseltJge, im untcren Blattdrittel gelegene, etwa 5 em lange M.lne (Abb. 1) 
zeigt einen langeon Anfangsteil, dei' sldl rasdl zu einem die Blatthli1fte rast ein­
neh mend en. gelb lichen Gang mit zum Tell ul1 regclmiißlg ausgenngten Rtindem 
erweitert. 1(ot 1n undeutUchen Klumpen und FUden. 

Eupatorium cannabinum L. 
VldaHa cornuta Seop. (211 0, Dipt,) - l\1tz. IX. 59 ! (b). 
Calycomyza {PhytobiaJ artcmfsiae KIlb. (2111 , Dlpt.) - Mtz, LX. 59 ! (v); die Minen 

sind an diesel' Pflanze me1st sehr se1cht und liegen nicht selten größtcnteUs aur 
der BlattunterseIte, wo sie einen ansehnlichen Raum einnehmen, 
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Liriomyza strigata Mg, (2113, Oipt,) - Mlz, IX. 59 ! (b). 

Phytomyza eupatorff Hd. (211 5, Oipt.) - Gtt, IX. 59 ! (v, b). 
Lfrlomyza eupatorll Kltb. (211G, Dipt.) - Gtt, IX. 5!J ! (v); Snd, Val. 56 

[HERING , 1955 : 76J 

Euphorbia esula L . 

(v ; MG). 

• Llriomyza cyparlssJac Groschke (2129, Oipt.) - Eis, Ende VflJ. 59! (v). - Aus­
gesproChene, zunehmend verbreiterte obcrseltlgc Gangmine. MInenumgebung 
und mitunter auCh Gangtc.ile an besonnten BHl.ttem blswenen au[fallend ge­
rötet. Die Minen gleichen jenen der genannten, von E. cYPul'lssias L. besChrie­
benen Fliege \ .... eltestgehend; sie fanden siCh versdljedentllCh auch in Th ülingcn 
an d ieser WolfsrnUCh, von dei' die Art offenbar noch nicht gc-I.üch tet wurde. -
Minen dieser Fliege spi.irlich an E, cypatisslas L. bel Jel{, 19. VI. GO (b; ZuCht­
Ilummer 1(54). 

Fagus silvatica L. 
Ltthocolletls macsttngelta Z. (21<13, Lcp. ) (= L. !aglneUn Z.] - ln 2 Genei'" b eson­

ders ab IX bis Sp ülhel'bst meist htiufig , u. a. Eis, vrr. 59 ! (b); J clc. JX. 60 I 
(b), Owt , VII. 61 ! (b) elc,; ebenso an den Fonnen dei' Buche, z. B. an f. atro­
punlea West. [ = f, atropurpul'ea Rg!.] : Eis, vrn, 59 ! (b, v). 

Parornl:c fagluora Stt. (2144, Lep.) - Eis, vrn. 59 ! (v). 

Stigmella hcmargyrella Kollar non aueL (2H!J, Lep.) I""" S. basale/la H. S.1 - Eis, 
VII, VIlI. 59 ! (v, b): .Jck. ]X. GO ! etc. Verbreitet. auch an den Formen d ei' 
Buche, u. a. an r. cuprea Lodd.: Eis, VIII. 59 ! (v). 

Stlgmella tityrella Stt, (2150, Lep.) [= S. turteella H. S. "" S, hemargyrella auet. non 
Kollai'] - EIs, vm. 59 ! (v), Jel<, LX. 60 ! (b, vI cte. Minen Im Spätherbst oft 
in "Chlorophyllinseln'"; darin sel bst in abgefallenen Bltitlern mitunter noCh von 
normalen Larven bewohnt, [HERING, 192G, 1951 und 19531 

Ectoedemfa (Zfmmermannia) liebwerdella Zimm. (2137, Lep.) - übcl' Biologie, Mor­
phologie und Verbreitung dieser zuvor aUgcmcin wenig bekannten "Buchenrin­
den-MJn!ermotte", die - gelegentliCh auch In der Rinde jOngerer EIChenstämm­
ehen lcbend -, in SnChsen ete. önlldl zahJreldl nadlgcw!esen wurde, berich­
tete nusfilhrllch .J, SCHöNHERR (1958): Dtseh. Eilt. Z., N. F. 5, 1-71. 

FiJipcndula ulmaria (L.) lVIaxim, 

Agromyza spec. (2204. Olpt.) - Eis, VIII. 59 ! (b, v): ,Tel<, JX. GO ! (b, v) ete. -
AusgesproChene Gnngmlnen. Fliege nad'l. nicht gelfUirt: de i' fo lgenden Art nnh e­
stehend. Einzelne Tiere e rschienen nndl überwinterung lIliS dem Material von 
.Jelf (Zuchtnummel' IG GO) . 

A gromyza splraeae Kltb. (2205, OlM.) - Gang platzlllinen: Eis, V III. 59 ! (b, V)i Jelc, 
IX. 60 ! (v); Kms, vrn. GI ! (v, b) ete. [H.ERrNG, 1955: 27J 

Von Interesse mag scin , daß el.ne bel Owt (An fang Vlll. GI) elngetl'Ogene Antho­
mylden-Larve, die als BOhrer!n im Ma rk des unteren Teilcs eines In seiner Ent ­
wicklung auffa ll end gehemmten Stengels lebte, bel Aufzucht Pcgomya Tubleola 
(CoquUlet) e rgab (Imago dct. :HERING), 

Forsythia suspensa Wahl. 
Graeillaria syringella F. (2213. Lcp.) - Kms, Vf , vrr. 60 !, Diese im Gebiet an Flie­

der, Liguster und Eselle ort gemeine und selllidlldle "Fliedermlnlermotle" be­
fällt gelegentlld\ audl Forsythien , an denen die Larven jedodl in der Regel 
sChon frilhzeitlg in etwa 1 bis 2 Zentimeter Inngen, ga nga l'tlg bleibenden i\1.inen 
zugrunde gehen. 

Fragaria vesca L. 
Incurvarla praelatella Schiff. (221!J, L cp.) - Jck , 8. IX. GO (Minen mit Larven und 

AussChnitten) . 
Agromyza rub! Bn. (2228, Lep.) - .Jck, IX. 60 ! (b, v). 
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sttgmella arcualella H. S. (2230, Lep.) - Um Jdc, IX. 60 
breitet und örtlich zahlrC1eh. 

SUgmella fragariclla Heyd. (2233, Lep.) - Jclc. IX. 60 (V). 

Stlgmclla duleella Hein. (2235, Lep.) - Jelc. 2. IX. 60 (b). 

Fl'axinus excelsior L. 
Prays fraxinellus Bjk. (2243, Lcp.) - GU, L"(, 59 ! (v). 

(b, v), auftaUend ver-

Gracillaria syringella F. (2244, Lcp.) - Larven ab VI In einigen Genei'. an Esdlen , 
Liguster und besonders an Flieder gemein und örtlldl schädlich; u. a. Km s. VIII. 
61 ! (b) etc,: bei Eis, vm, IX. 59 hiiung auch an F. exeelslor diversIfolin Alt. 
(= monophylla Dest,]. 

Galeopsis L. 
Ophiomyia laoiatarum H g. (2264, DIpI,,) - G. tetrahit L. : Jck, IX. 60 ! (P); - G. 

angustlfolla Ehrh, : Sek, IX. 60 (P). 

Liriomyza cupatorH Kltb. (2269, Dlpt.) - G. ßngusllfolla Ehrh . : Jclc. IX. 60 ! (v): -
G. tetrahtt L. : Ebl', VII, 56 ! (v); Eis, VTIr. 59 ! (b. v); Gbg, VIII. 50 ! (b): Kms, 
VIn. 61 ! (b, v) ; Plllnltz, IX. 58 ! (v, b; 00); Snd. IX. 58 ! (v; 00): Whl, IX. 58 ! 
(b. v; 0 0): - G. speelosa MilJ. : Obi . vur. 53 ! (v; Wal. (HERLNG, 1955: 761 

Phytomyza afriCOTllis Mg, (2270, Dipt.) - G. tetrahIt L. : Eis, vrr, 56 ! (P; 00); 
ebg, VIII. 58 ! (P); Owt, Vm,61 ! (0, P), (HERLNG, 1955: 130] 

Liriomyza sfrigata Mg. (2271. Dlpt.) - G. tetrnhlt L, : JCk. IX. 60! (b, v); Owt, 
VII, VIII. 61 ! (b , v): - G, speciosa MUI. : Obi. vrn. 53 ! (b ; Wn), An manchen 
G,- Arten treten die Larven nicht selten audl an oft mehreren kl einen Stütz­
blättern des Blütenstandes aue, von dencn aus sie meist In die StengelM.nde 
übergehen, jn deI' sie bi sweilen nuf einer Län ge v o n mehl'eren Zentlmetel"n 
auch unterhalb der basalcn Scheinqutrle s t ollennl'tlg oder all selUg minlcl"en. 
fHERING, 1955: 8G) 

Trltobomyza [PllyloblaJ labiatartlm Hd. (2214. Dipt.) - G. tetrnhil L . : Ebr, VII. 56 ! 
(v, b); G. s pec. : Kms, VI, VU,60 ! (b. v). (HERlNC. 1955: 70) 

Galinsoga parviflora Cavan, 
Ph ytomyza atrleornis Mg. (2277, OlM,) - CU, IX. 59 ! (P) ; normale r-.Unen verschie­

dentlich auch In Bllittern, deren Nervatur s tark durch Protomyees buerenlanus 
Buhl' vergaUt wa r en. C1ncm Protascomyeeten (BUHR. im DruCk), dei· dort CUr 
Sachsen erstmalig nadlgewiesen wurde. (HEIlLNG . 1955: 130) 

• Lfriomyza brYOfliae Kilb. (- - - , Dipt.) - Whl, Mitte LX. 58 ! (Larve; 00). Die aus­
gedehnte Mine e ntspricht nicht dem "strigata-Typ" ('Jg l. HERING Nr. 2278), son­
dern verläuft oberselUg In der Fll:Iche. Sie g lC1cht jenen der taxonomisch erst In 
letzter Zeit gekliirten L. bryontae, deren Polyphagie vorwiegend nach Material 
aus Thüringen und MeCklenburg geklärt werden konnte. Vorkommen am ge­
nannten Wirt Ist durch Aufzucht der Fliege zu bestätigen. 

Llriom yza strlgata Mg. (2278. Dlpt.) - Clt. 0::, 59 (b, v: stark berallen). - Durch 
HERme 11955: 56) zahlrC1ch, wie schon von HERR (Abh. Natur!. Ces. Görl1tz, 
33. Heft 3. p. 138). In Ebr (VI. 52) zusammen mit Phytomyza atrlcornis Mg. auch 
an G . quadriracUata Rujz et Pav. nachgewi esen. 

Galium L, 
Llriomyza fPhytobta, Praspcdomyzal morio (Sr!.) Nowakowskl. 1962 - (2261, Olllt,) 

- G, sllvntleum L. : Jek, IX, 60 ! (v). (NQWA1{OWSKI. 1962), (HERING, 1955: 68) 

Oplliomyla galii Hg. (2284, Olpt,) - G. sllvatleum L. : Jek. IX, 60 I (P). An d.lcsem 
"rtUch nicht selten befallenen Wirt sind die l\l1nen mc.ist Ie.lchter festzustellen 
als an welteren von dem Tier in recht verschiedenartigen Biotopen nIcht min­
der oft besiedelten C,- und Aspcrula-Arte.n. Eine Puppe bel Je!<. 9. IX. 60 auch 
an G, eruelata CL.) Seop. 
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Rubiomyza [Phyia gromy::a/ buhri (Meij.) NowakowskJ. 1962 (2285, DlpL) - G. mol­
lugo L. : Eis, VllJ, IX. 59 ! (b, v); J ck, Anfang IX. 60 ! (v, b). Die in der Rinde 
der Blütenstandsachsen aud\ an weiteren G.-Arten vorkommenden Minen wer­
den wohl meist i.l bc rscl1cn. Vf beobachtete solche, bei hinrclChender überpliHung 
keineswegs selten, an den untersuchten SUhten mit vitalen Larven vo n 'Mitte 
VII-Mitte IX 1n den vcrsdlledensten Gebieten von d ei' Atlantikküste durch 
das mittlere Europa b is zur Umgebung von Moskau . [NOWAKOWSKI, 19621 

•• Rublomyza spee. - Wenig auffallende Stengehindenmlnen, die von d en reifen 
Larven be reits vcrlassen Wllren (vgl. HERING N r . 2285/81, Dipt.), wUI'den In ört­
lidl größerer Za hl weiterhin festgestellt an G, el'uclat a (L.) Seop. bei Jck, 9, 
IX. 60 ! sowie an G. ullglnos um L, be i J ck, 8, IX. 60 !. 

Genista tinctoria L, 
Agromy::a genlstae Hd. (2309, Dlpt.) - Jck, Anfong IX, 60 ! (b, v), Die Larven 

finden sich jn Mltteldeulsdl land vor allem am Fürbel'glnstel' auch mit einer 
zweiten , ab Mitte vru bis Mitte IX minierend aulU'etenden Generlltlon. [HE­
RING, 1955 : 11] 

Geranium L. 
Agromyza nlgrescens Hd. (2333, Dlpt.) - G, (palustre T orner) ; Hdn , 1. VTn. 62 ! 

(b); Owt. Mitic VII. {jl ! (b). IHERLVG, 1955 : 20) 

Fenella 1l1inuta Thoms. (2336, Hym.) [= F. voigtl Hg .} - G. dJsseetum Juslen. : Jck, 
Anfang IX. 60 ! (b); - G. pratense L, : Owt, Ende vn. {j l ! (v) . 

Geum urbanum L, 
MetaUus gei Br!. (2346, Hym.) - J ck, Anfang IX. {jO ! (b) ete. Im m ittlere n De utsdl­

land finden s ich mlnlel'e ndc Larven verbl'eitct Im v n und abcr mnls a b Mi tte 
vm bis selb st X. 

Glechoma hederacea L, 
• Phytosciara I Lycorla/ halwrata (Lgsd f.) Frey (- - -, Dlpt.) - Jck, IX, 60 ! (b. v) . 

Minen jenen de i' Psilomeoalosph ys macrotrldw Lgsdr. (2363) sehr ßhnlich; doch 
gehen die älteren lla/terata-Larven zum SchabeCraß über, wärend die Larven 
der eben so polyphagen macrotricha lebenslang minieren. [BUHR, 19S6} 

Napomyza glcclwmae KIlb. (2368, Dipt.) - Jck, IX. 60 ! (v); K ms, VUL 61 ! (b) ete. 
[HERING. 1955: 1131 

Gnnphalium s ilvaticum L, 
•• Ungeklärtel' K ä f er (- - -, Col.) - ? Apteropeda spee. - B eiderseitige unterschied­

lich lange Gang minen mit zen tmler K otlinie odel' mit unregelmilßlg verstreuten 
Ab lagerungen In Form kul".l. abgehackter SchnurSl!'eHen (Abb. 2). Die Minen 
werden mehrfaCh gewedlselt. Einige sei t Hingel'cm vel'inssenc Minen an einer 
Pflanze bei Eis, Ende VlJI. 59 . 

• Phytomyza gllaplwLli Hering, 1963 (2U5, Dipt.) - Gbg. Vl n. 58 ! (v). Dieses erst 
in neuester Zelt bcsd\rl eb ene. nuch a n Antcnnarla, Filago, Hcllchrysum. Leon­
topodium lebende T !cl' wurde zeitweilig der 11U1' von Inula b e kanl1l en. Plt yto-
1l1yza kyfflwsu lla I·lg . zUJ;e re ChneL [HERING. 1963; BUHH, 19601 

Hepat ica s. Anemone 

Herac1eum sphondylium L. 
Epermellia chaerophyllclla Goezc (2496, L ep.) - Hdn, VIII. {j2 ! (b, v). 
Phytomyza sPolldylH R. D. (2501, Dip!.) - Minen ab (V)VI-Wlnter häufig. ort za h l­

reich: u, a . Eis ! ; Jck !; Kms !; ".Kuhstall"' SädlS. SChweiz (Mü) !; Owt !. [HE­
RING, 1955: 18 1J 

Phytomyza 'Ieraeleana Hg. (2503. Dlpt. ) - Hdn. 1. vrn, 62 ! (b). 
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Euleia /PlliloplLyllaJ heraclel L. (250-1 , Dipt.) findet sich auch an Bärenklau ver­
breitet und mitunter zahlreldl ; Hdn, VlII. 62 ! (b); Qwt, VIU. 61 ! (v, b) ete. 

Hespcris matl'onalis L, 
LtrJomyza st r/gata M g. (2510, Dlpt.) - Qwt, VII. 61 ! (v, b) . 
• Ceutorhync/llls contr actus Mrsh. (25 14 , col.) - Von diesem gemeinen und In der 

Eben e meist za hlreich schon von (IlI)lV-VI auClI'ctenden "Blattm l nle l"l'Ußler" 
landen sldl b el Owt minierende LaI'ven n odl um E nde VII bis M.ittc VITI, u. a. 
jn e in e m Garte n an Nadltviolen am 3. VIII. 61 ! 

HiCl'ac ium L. 
(Bel den als H . spec. bezeldmeten Pflanzen hand elt es sich um nicht näher be­

stimmte A r chieraeien mit mehreren bis vielen Stengelbl ältern.) 

Ophiomyla proboscldea SUb!. (2519. Dlpt.) - H. (Inevlgat um WlIId.) : Eis, IX. 59 ! (b, 
P ); J ck. IX . 110 ! (P). Gänge meist durch ihre purpurvlolctte F arbe auffallend. 
(H ERfNG, 1955; 411 

'Ortlloc1!aet,es setlger Beck. (2525, Co!.) - H. murorum L, em. Huds. : J ck, IX. 60 ! 
(verw ittert) ; - H. spee, : Owt, VIU. 61 ! (v). IBUHn. 195-1-19561 K äfer (d el. HE­
nLNG) aus Mlncn an H. murorum von Owt, 30. vrr. 61, im VIII erhalten (ZuCht­
nummer 1776). 

Lfrlomyza IJ1tsllla Mg. (2531, Dlpt. ) - H. s pec. : E is, VIII. 59 ! (b); Hdn, VlII. 112 ! 
(b) ; Jelt, AnJang IX. {iQ ! (b) etc. (HE llING, 1955 : 051 

Lfriomyza SOIlCII I Hd. (2532, Dlpt.) - H. spec. : K ms, VI, VU. 60 ! (b, v ). Aus Minen 
a n H. spce, von J ck, 5. IX. 60, wurde die Fliege Im fo lgenden FrÜhjahr e rh n lten 
(Zudunummel' 1656). 

L lrlO1Jll1za SLl'laa/a Mg. (2534, Dipt .) - H. s pee. : Eis, VUI. 58 ! (v); Jclc, I X. 60 ! (v); 
Snd, VIIr. 5U ! (v; Mü) e lc. [HERING, 1955: 861 

P/ly tomyza sOllc/li hicractna H g . (2537, Dipt.) - H. spcc. : Ebr , VIT. 56 ! (v); Eis, 
vn. 58 ! (b, v): J ck, IX. 60 ! (b, v) ; K ms, VllJ. 61 ! (v, b); Snd, vrn. 56 ! (b ; 
Mü) ete. 

Homogyne alpina (L.) Cass . 
• P /ly tomyza lIomogYllae Hd. (2593, Dipt.) - 1\.1.it der Pflanze um Owt !, von Mitte 

VU bis Mitte vm vielfaCh mit minierenden Larven, verbreitet, manche rorts 
zahlreich. Gänge mitunter in größeren Abschnitten binnenläufIg, gclegentlich 
:luch in Blilttcrn auftretend, die mehre re P ockengaUen der dort örtlich nicht 
seltenen, offen bar nodl unbeschriebcnen Gal lmllbc, A cerJa spee. (BUHR, Im 
Druc!e), aufwiesen, d e r e n Gall en von deI' Made umgangen w crd e n. 

Humulus lupulus L. 
Cosm01lterix exlmia Hw. (2616, Lep.) - E Is , VI 11. 59 ! (b ). 

I\gromyza f laufccps Mg. (21l23. Dip!. ) - Jc!c. IX. 60 ! (b); Kms , VI, VIU.60 (b, v); 
Whl , I X . 5U ! (v; Do). (HERING, 1955 : 81 

Hyoscyamus niger L. 
Pegomya Ilyoscyaml Pnz. (26-11, Dipt.) - Ors, IX. 59 ! (b, v). 

Liriom yza strlgata Mg . (26-1 3, D ip!.) - Ors, IX. 59 ! (v ). 

Llriomyza brllOllllle K ltb. (26-14, Dlpt.) - Ors, IX. 59 ! (b, v ). 

Hypericum L. 
Lcucoptera lusfratella H. S. (2Il-l5, Lcp.) - H. maculntum Cr. : Eis , IX. 59 ! (b); 

Jck, IX. (10 ! (b); - H. pcr(oratum L. : Jck, IX:. 60 ! (b). 

Stlgmclla sC1l/cmbrella Slt. (26-16, Lep.) - H. hlrsutu m L. : Jck, IX. 60 ! (b. v); -
H . maculalUIll L. : Jck. IX. 60 ! (b); - H. p erfOl"alu m L. : E is, IX. 59 ! (b, v); 
Jck. IX. 59 (b). 
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Eusp!lapleryx aurogutfe!lcL Stph. (2650, Le,).) - Raupen an allen hei mische n H.­
Arte n, VI , Vl[ und VOl' allem VUr. IX. h ti utJg. oft zahlreich. - U. a. an H. hi r­
sutum L.: Jck. IX. 60 !; - H . maculatum L .: Eis. VIII. 59 !; - H. m onta num L.: 
Jek, IX. 60 !; - H. pel'fo ralum L.: Eis, VIII. 59 !; Jck, IX. 60 !: etc. 

Hypochoeris radicata L. 
Opll iomyla l)ers!m llis Hd. (2653, Dipt.) - Eis , vrn . 59 ! (P). 

Orthoclwetes set-Igel' Beck. (2G51i, COL) - Eis, VIII. 59 ! (v ) ; Owt, Mitte VU. 61 
(b, v). (BUl'IR, 1951- 561 

Phytomyza cecidollomia H g . (:!6G2. Dipt.) - Jclc. IX. 60 ! (P). (BUI'IR, Im Druck] 
• Melanagromyza s p ec. (vg l. 2G65/66. Dipt.) - Owt. I. V III. 61 (v). Die Minen ve r ­

laufen als selchte. b reite . kaum abgehobe ne Basalstollen auf de i' B lattunter.;elte 
(vg l. Sonehus. T yp IV). Ob als Erregel'ln, - wie vermutet - 1'11. cunetata Hd, 
in Frage kommt, li eß sich nld1t nachm'üfe n. In Thüringen el'hielt dei' V ! aus 
diesem Substrat außer At. !Jecker! Hd. und 1'11. pulicaria Mg. (HEllING 2665/66) bel 
Aufzuchten auch ob ige Fliege (BUHR. 191i0 ). Die Basalstoll c n-Mlnen diese l' dre i 
Tiere lassen s ich bi s h e l' nicht mit hinreiche nder Sichcrhel t vo n einande r unter­
scheiden; vgl. Sonchus "Typ IV, V" . 

J asione monta na L. 
Ltrlomyza bllltrl Hg, (2669, Dipt,) - Eis. VIII, 59 (v, b); vg l. Campanula. 

[beris amara coronaria hort. 
Scaptomyza [laveola Mg. (2675, Dlpt.) - Eis. Vm.59 ! (b. v: cuIL) . 

Plutella maculfpe1mls Curt . (2679. Lep .) - Eis. VBT. 59 ! (v): ei ne winzige . am Blatt­
rand gelcgene, beiderseitige Gangmine mit. d e m vO I"Stehend genannten Tier Im 
g leichen Blatt. 

Impatiens L. 
Lirlom yza Impatlentis BI'!. (268'1. Dlpt.) - MJn en nn den beiden wild vorkommen­

d e n Spl'lngkräutern von (V)VI-Herbst mit Larven in 2 Gencr. allgemein ver­
breitet und oft za h lreldl: n n 1. nOll-tangere L.: Ebe !: Eis !: Jclt !: Whl ! (00 ) 
c te. : - J. pal'vlf1ora DC. : Kms!; Königstein , Stichs, Schweiz! (Mü): Whl! (00 ) 
e te. (HERING, 1955: 79] 

Inula conyza DC. 
Phytomyza conyzae lid. (2709, Dlpt.) - Snd. VIII, 56 (v, P: MO). 

Iris pseudacorus L. 
Dizygomyza (Phyto biaJ fracos Go ur. (2719. DI1lt.) - Eis, vm. 59 

60 ! (b, P) . (NOWAKOWSKT, 1962), (HERING, 1955: 501 

Juncus L, 

(b, P): Jck. IX. 

EuiomoslJi ctlls lutcLVClItr i s Kig . (2742. Hy m.) - Minen verbreitet, örtlich zahlrei ch. 
Larven nb Ende VI b is Anfang VIII minierend aufgefunde n . In Wcsteuropa bc-­
reHs Im V auftretend: ob nur 1 G ene i', ? - J, eftusus L.: Owt, VII. 61 ! (v); 
J. anleulatus- L. : Owt. Vn.r. 61 ! (v. b) ctc. 

Kna utia a rvensis (L.) Coult . 
• Melanagromyza knaut/a c H g. (2773, Dlpt.) - .Jek. Anfang IX. GO ! (v . schI' e in­

zeln). (BUI-IR, 1960] 
Agromyza wocrzi Grosdlke (2730, Dipe,) - E is. Ende VIII. 59 ! (v): tritt in Thürin­

gen <lUdl M itte vm mit mi ni e renden LUl'vcn einer wohl gelege n tlichen zwciten 
G e n e r. aur. 
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nublomyza /Pll y/agromyzaJ sfmilis (Brl.) Nowakowskl 1962 (2783, Dlpl.) - Eis, VII!. 
59 ! (v): JCk, IX. 60 (v) ; Owt, Vll. 61 (b, v). (NOWAKOWSKJ, 1962) , (H ERING, 
1955 : 1051 

Pl1ytomyza ramOSl! Hd. (27U7, Dlpt .) - Eis. IX. 59 ! (b, P; zw eite Gener.!): Owt. VIf. 
61 ! (v) ete. 

Laburnum anagyroides Med. 
Phytomyza cytls l Brl, (2605. Dlpt.) - La rven in zwei Gener., :r-.-linen VI- X verbreitet, 

ort za h.lreidl: u. a. E is , IX. 59 ! (v). (HERING. 1955: HIJ 

Let/cop/era laburnclla Stt. (2806, L ep. ) - Wie vorige; 1I. a. O1's, L"\: . 59 ! (b, v). 

Lamium L. 
A]lteropeda (globosa m .) (2837. Col. ) - L. ga leobdolon (L.) Cr. : JCk. IX . CO I (b). 

- Minen d e r drei in Frage kommenden Arten hish e" nicht unterschieden. Auf­
zucht mißlungen. D e z' Biotop wUrde jenem des genannten K üfers entsprechen. 

Llrlomyza str lglua Mg. (2841. Dip/.) - Findet sldl an verschiedenen Taubnesseln 
recht oft, auch In etwaigen kleinen BUlttern In der Blütenstandsregion. von de­
nen aus die Larve nldH sclten ohne crkcnnba"en Bedarf In die Stengelrinde 
übergeht. U. a. an L. album L. : ObI. VIU. 53 ! (v ): - L. maeulatum L.: J Ck. IX. 
60 ! (b . VI: - L. PUI'pul'eum L.: J Ck, IX. 60 ! (b, v; mitunter In d er Stengel­
z'lnde I ). 

Td/obomyza /PltytobiaJ labia/arum Hd. (2846, DiIU.) - L. album L.: Le is n ig, Ende 
vn. 53 ! (b: Wal: Whl, IX. 58 ! (v; 00): - L. galeobdolün (L.) er.: Wh!. IX. 58 ! 
v; 00); - L. maculatum L.: Jck, L"\:. 60 ! (v, b) etc, [HERING , 1955: 70] 

tjI Phytosciara I LycoriaJ ha/terata (Lgsdf.) Fl'ey (- - -, Dipt.) - L. mneulntum L.: Jck, 
IX. 60 ! (v, h). - Die pl'imüren Minen di ese l' an geeig neLen Biotopen an allen 
mögliche n Pflanzen meist in Massen vorkommenden Trnue r milckc (vgl. BUHR, 
1956; SEloEL, 1957) sind an diese m Wirt aufraUend fein, bis knapp 3 mm lang, 
meist d en Sdlwüdleren Nerven winkUg rolgend, nidlt selten auch mit etwaigen 
Stollengtingen In die Flüche versehen. Die an den dünnen Blättern frü hze itig 
zum Sdlaben übel'gehenden Larven fressen dort In Anlehnung an d.lc stärkere 
Nervatu r gl'Oßfltidllg , worau f die vel'sdl0ntc oberc Epidermis in vielen FäHen 
alsbald zen'clßt und vcnvlttert. 

Lapsana communis L. 
Oplliomyia perslmUls Hd. (285 1. Dipt,) - Mine n du rch Larven ei nei' wohl zw eiten 

Gener. bel E is, IX. S!} ! (P); SCk, IX. GO I (b, P). Im mlttl e rcn D cu tsdl1and finden 
sldl d ie Minen offenbar weit spärli cher als ctwa In einige n Wa ld ungcn von 
Mcckle nbu l"j;. 

Llriomyza puella Mg. (2857. Dlp/ .) - Eis, LX. 59 ! (v, b); J ck. L"\:, 60 ! (v. b) ClC. 

Trypcla immaculata Mcq. (2858, Dlpt. ) - Eis. Ende VU. 59 ! (b); Jek. IX . 60 (v), 
IBUHR, 1954 b u. 1960] 

L.lriomyza strigata Mg. (2859, Dipt.) - An di esem Wirt besonders In Unkraut bcstän­
den örlilch mltuntel" häufig: u . a. Jck. IX . 60 ! (v). (HERING, 1955: 66) 

Mclanagromyza. cunctata Nd, (2860. Dip/.) - Jck , IX. 60 ! (v) - findet sich Im Ge­
biet, zumal an ± beschatte ten Standorten, an dlesem Wirt mItunter h Uufiger 
als die In zu m T ell lih nllchen Minen lebende Llrlomyza strig(/ta. Vg l. Sondlus 
"T y p n.·' 

Pll y tomyza sOlZclli lampsQ1U1C Hg. (:!B64. Dipt.) - Ein verbr eitet es, währe nd d e r Ve­
getationszelt mit 2 bi s 3 Gener. ö rtlldl hä ufiges T ier; u. a, Eis. VD, 59 ! (b; 0 0); 
Jck. IX. 60 ! (b. v) cte. - Versehicdentllch finden sich 1\ünen mit In 1I11'e,' Ent­
wicklung oIYenbar unbcelnträChtig lell Larven In BUit1ern , die ober- und vor 
a llem unte r s eits mit d e n locker verteilten. klcJnen Uredosporenlagcrn d es Rost­
pilzes Pueelnla Inmpsanae (Schult?) FuCkel überslit sind. (HERING. 1955: 1801 

1lI/28 



Lathyrus L. 
Phylomyza aLrlcornis Mg. (2889, Di1Jt.) - Vor allem an den In GUrten gebauten L.­

Arten findet sich diese' polyphage. fast geopolitIsch verbreitete Fliege Oft zahl­
reich; gelegentlich audl, norm nl entwickelt. in d CI' brcJtel'Cn Stengelfltigelung. 
U. a. an L.odoratus L.: Rosswein, VII. 53 ! (P: Wal; Eis, VI II. 59 (b, P) ; Owt. 
VIU. 61 (b, P) ete. 

Agromyza latllyrl Hd. (2890, Dlpt.) - Tritt Im Gebiet als Larve VI-vm etwa wie 
vo rige. FlI cge. auf. An L.odoratus L.: Rosswein. vrr. 53 ! (v; Wal; Eis, V III. 59 
(v); Owt, VII, vm. GI (b, v). [HERING, 1955: 15[ 

Lfriomyza str/gala Mg. (28!1G. D ip!.) kommt an L.-AI·tcn in der Regel anscheinend 
nur gelegentlich vor; an L. odoratus L.: Eis, VII. 58 ! (Do). 

Liriomyza tri/olll Burg. (2897, Dlpt.) - Diese verbreitete und oft zahlreich auf­
tretende Lcg uminosenfll ege findet sich willll'end dCI' vegc tntlonszcit ab Anfang 
Jun.i nicht selten audl a n ve ,'schiedencn L.-Al'ten u. a. a n L. odoratus L.: E Is, 
VIII. 59! (v , b) ctc.; - L, pisltormls L.: Jck. IX. GO (v): - L. pratensls L .: Dbl. 
v m. 53 ! (b. v); Hdn, VTII. G2 ! (v, b); Mtz. L~. 59 ! (v ) ; Owt, VIII. GI ! (v. b) 
usw.; - L. silvester L. : Jek, IX. GO (v, b); - L. tub erosus L.: Jck, IX. GO (v, b) 
ctc. [HERING, 1955: 89l 

• Llrlomyza plslvora H g. (2898, D/pt.) findet sich In Europa verbl'eltet a n gewissen 
L.-Arten mit g rößeren Blättern ebenso häufig wie an P lsum- Arten; in Sachsen 
u, a, an L, odoratus L.: Eis. VIU, 59 ! (b. v): Jck, IX, 59 (b. v); Owt, VIII. GO 
(b) : - L. silvester L.: Jek, IX. GO ! (v, b), hier wie andernorts auch an weiteren 
geeigneten L.-Arten r ech t alt audl teHwelse oder ausschließlich in deI' Stengcl­
nOgelung minierend. Selbst starker Befall der BlUttel' durch den Rostpilz U I'O­
myces pis I (Pers.) Sdlroet. , der seine braunen S porenlagcr in klei n en Grilpp­
dlen locker tiber die Ober- und Unterseiten der Flächen sowie dei' BlattftOge­
lung verteilt ausbildet. stö r t offenbar die Fliege bel de r EInblage nicht, w ä h­
('end die Larven Sti.itten mit bereits vorhandenen ausgebildeten Sporenlagel'l1 
umgehen und sich andererseits jüngel'e Sporenlager aut rnlstandenen Minen 
nicht weite ,' entwickeln. 

Ledum palustre L. 
L,yonctla led! Wclc. (2915. L cp. ) - Gtt, IX. 59 (b, örtlich zahll'eldl). 

Leontodon L. 
Opltfomyia pcrs lmilis Hd. (2924, Dipt. ) - L. aulumnalls L. .Jck, lX. GO ! (P). 
LI"'omyza taraxacf H g, (2930, OLpt.) - L. autumnalls L. .Tel<. IX. GO ! (v ). (HE-

RING, 1955: 661 
Trypcta immaculata M cq. (2931, Dlpt.) - L. aulumnalis L. : JeI<, IX. GO ! (b, v; 

ö l·tUch zahh'elch). [BUHR, 1954 b u. 19GOJ 
Mclaflagromyza s pec. (2933/34, Dipt. ) - Aus bisher n icht unterschiedenen M.in e n 

züchtete VI in Thüringen auch aus L.-Arten die drei auch von weiteren lJguU­
floren bekannten M.- Arten, Vom Mittelnerv aus mit gelcgentl1chen Seitenab­
zweigungen In dIe FUiche ausstrahlende adel' nur kurz vorstoßende Minen (vgl. 
Sonchus Typ IU : ? M. pullcarla Mg.) an L. autumnalis L. bc1 Jck, L .... C GO ! 
(b. P); Owt, vm. GI (b, P); vom BlaUgrunde aus ober- od e r untel'selts 1n d er 
u nteren F 1l1chenh älfle zu mehreren vorgetriebene. audl zusammenfließende, 
Selchte, bisweilen schwer s ichtbare .. BasalstoUen·· (vgJ. Sonchus Typ V; ? Typ IV) 
a n L. autumnalis L. : Owt, vn. v ru, GI (b) ; Eis. VIU. 59 (b): J ck, IX. GO (P); -
L. hispidus L . : EIs, vnr. 59 (b) . (l\1EIJERE, 1950) 
Aus l\llnen an L. autumnalis L. (Ow t . 1. vm. GI), die auf der Blattobel'!;elte als 
breite, zusammenfließende Stollen d.le untere Hälfte eines etwa 9 cm langen 
Blattes g rößt e n teils einnehmen (Abb.3), wurd e Melanagromyza pu/icarla Mg. 
(d et. HER ING) gezUdllet. {HERING, 1955: 38] 
D e n Mclanagromyza-Stollenmlnen können die nl1f!lnglidlen Minen der Trypc ta 
Immacula ta Mneq. in m anche,' Hinsicht ähneln , dodl sind dies e stets ti e fer, en t­
halten körnigen K ot und fall e n vor allcm durch die s tets deutlich ausgeprägten 
,.Fraßllnien" auf. 
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Phytomyza atr!cornis Mg. (2935. D ipt.) - L.-Arten geh ö ren zu d e n von d .lescr p o ly­
phagen Fllcgc oft b efallenen Pflanzen , u . a . an L. nutumnalls L.: Eis, VIII. 59 ! 
(b. P): Jck, IX. GO ! (b, Pl ; - L. hJspidus L.: Qwt, VD. GI (b, Pl etc. 

Phytomyza sO flchi. R. D. (2936, DipL) - L . autumnalls L. : Ei s, VIII. 59 (b, v); .Ick, 
IX. 60 (v) ; Qwt, VllT. GI (v); - L. hl sp ldus L.: Eis, Vl n . 59 ! (b, v), Qwt., VIII. 
61 (v) ; a n L.-A l·ten ansCheinend nicht hä ufig . 

Levisticum officinale Koch 
Eul ela {PltHophyllaJ /lerae/cl L. (296-4. Dipt .) - Li ebstöckel wIrd von dieser "SeIle­

IiefHegc" sehr oft befallen: u. a. Qwt, VII. 61 ! (v) . 

L igustrum vulgare L. 
GraclllarJa sy rlngeUa F. (2973, Lep.) lebt häufig an allen 1m G ebiet angebauten L.­

Arten, an dene n sie wie an Flieder und Esdlen versdlJcdenUiCh sehiidlldl auf­
t l'ltt; u. a. Km s , vnr. GI ! (b); - L. spec. : Snd , vm. 56 ! (b; 1\1U) eie. 

Li nal'ia vu lgar is Mill. 
Phytomyza atrlcornls Mg. (291111, OlM.) findet sidl oft zah lreiCh an diesem Wirt; 

auch die weitere n sowie die verSChiedentliCh In Gürte n gebaute n. au(rcCht waCh­
send e n L.- Arten gehören zu den von d ieser Fliege h liufig b e leg te n Pflanzen; 
u. a. E is , VU. 58 ! (00) ete. {HERING. 1955: 1301 

Linum usitatissimum L. 
Pll ytomyza atrlcornJs Mg. (2998, Dipt.) befällt FlnChs gern und ort. zahlreich jc 

Pflanze, ll. a . .Ick, lX. 60 ! (b , P). 

L istera ova ta (L.) R. Br. 
Chyllzosoma spec. (3003/0-4, Oipt.) - Ebr. vn. 56 ! (v). - Am häufigsten findet. sich 

an Zweiblatt das verbreitet vork ommende Cllylizosoma (Amerlcllla) uittatum Mg. 

Lobu!ar ia maritima lilacina hort. 
Seamomyza jlaveola Mg. (3011, Dipt.) - Eis, VIII. 59 1 (b, an einigen pnnnzcn in den 

Z lcl'anlagen zahlreldl). 

Lonicera L. 

L!t1!Ocollctls emberlzacpellll ella Behe. (302.8, Lep.) - Dlc Larve n nndcn sieh ab 
Mlttc VII und dann VOI' allem ab V III bis Winte r an praktisch allen L .-Arten 
mit Ausnahme dei' hmtlaubbläUtigen welt verbre itet und mHuntc l' zahlreidl. 
U. a. an L. eoe rulea L.: Eis, IX. 59 ! (b; eult.); - L.l cdeboul·jj Esehsch.: Eis, 
vm. 59 ! (b: cult.); - L. nigra L.: .Ick, lX. 60! (b); - L . oliental!s Lmk.: Eis. 
IX. 59 ! (b; eult.); - L. tatariea L.: EIs, VIII. 59 ! (b; c ult .); - L. xylosteum L . : 
E is , DC 59 ! (b) ; M tz, IX. 59 ! (h) ete. 

Dysclachlsta ller rlclllclla H. S. (3031, Lep.) - L. xylosteum L.: Jck, IX. 60 ! (v); 
Snd, Ende vm. 56 ! (v ; Mil). 

Napomyza xyLostei K !tb. (3040, Dlpt.) - Minen im VI, VII lind b esonders ab l\.1ittc 
vm bis Wintcr an vle1en L.- Arten meist n icht selte n. - L. nJg l'a L.: .Ick, IX. 
GO! (b): Owt, vn. GI! (b, Pl; - L. perlclymenum L. : Snd, IX. 5B ! (b, P; 0 0) ; -
L. tatarlca L.: Eis, VII. 58 ! (b, P; 0 0), IX. 59! (b, P) e tc. 

Ph ytomyza pericl ymefl! Melj. (3041. Dlpt.) - Minen 1m VII und Im Herbst: allge­
mein zwei bis drei Woch~ spätcr auftretend als vorige. besonders im He rbst 
ö rtlldl h!iufig . - L. n.igra L.: J ck, IX. 60 ! (b); - L. xylosteum L.: Mtz, IX. 59 ! 
(b); Snd, Ende vrn . 56 ! (b; Mil) ctc. (HERING, 1955 : 166J 

Rublomyza {Pltytagrom yzaJ :rylostel (R. D.) Nowakowskl, 1962 (30H. Dipt.) - Ein 
In 2-3 Gener. ab (V)VI bi s SpätherbSt an vielen L.-Arte n h iiu flges , oft zahlreich 
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vorkommendes Ti e r. - L. nig ra L.: Jck, IX. lil} ! (b , v); Qwt, VIf. li l ! (v); -
L. p e rl e lymenum L.: Ebr. vrr. 56 ! (v); - L. xylosteum L.: Hdn , VII [. 62 ! (b, 
v); .Tck, IX. GO ! (v); Snd. VIIT. 5G ! (b, v; MG); - L. spee. eult.: Eis, IX. 59 ! 
(v); - L. Icdebourl.i Eschs ch.: Eis. IX. 59 (v, b) ete. (NOWAJ<OWSKI, 19(2), {HE­
RING, 1955 : 108) 

Ru blomyza (Phytagromyza/ lumdeliana (Hg.) Nowakowskl, 19G2 (30016, Dlpt.). Larven 
In nur e iner Gener. Im V, VI( VII} an vielen L.-Arten v e l'brellet. - L. tatarJea 
L.: EIs, Vll.58 ! (v; Do) etc. (NOWAKQWSKI, 19li2), {HERING, 1955: 991 

Lotus L. 
Coleophora dlscordella Z. (3053, L ep.) - Ein örtlich an L.-Art e n von vn bis Früh­

jahr mltuntel' zahlreldl auftretendes Tie r. - L. eornleulatus L.: Eis, VIII. 59 ! 
(um Ende des Monats sch o n Sücke vo n 8 mm L ünge); .Jele , LX. 60 ! (SlIcke); -
L. ullginoslls Schkuhr: Jek, LX. 60 (Säcke) ete. 

Lhlomyza trllolli Burg. (3065, D ipt. ) - L. corniellintus L.: .Jck, IX. GO! (v, b) ete. 

Lcueoptera l,otcHa Stt. (3067, Lep.) 
mit nodl jungen Larven) . 

L. lIliginoslis Schkuhr: .Jei<, 12. IX. 59 ! (Minen 

Lupinus L. 

Phytomyza atricornls I .... Yg . (3089, Dipt.) - L. lute us L.: Eb,·, vrr. 56! (b, P); -
L. polyphyllus Lind\.: Eis, IX. 59 ! (b, P) etc. 

Liriomyza strlgata Mg . (3090. Dipt.) - L. poIyphyllus Lind!.: Eis, 59 ! (v); .J("k, LX. 
60 ! (v). [H ERING, 1955: 86] 

Llrlomyza frilo llL Burg . (3091, Dlpt.) - An vie len LupInen nicht s elt e n , u. a. an L. 
luteus L.: Ebr, VU. 56 ! (v). (HERING, 1955: 891 

Llrlomyza bryonfac Kilb. (3092, D ipt.) - örtlich b esonders a n ZIe rlupinen mitunter 
häufig; u. a. an L. po lyphyllus Lind!.: Eis, IX. 59 ! (b, v; hier ort nur an den 
UnterseHen d e r BUitter). 

Lychnis L. 
Tr-ltObomyza /PltytoblaJ flauE/rons M g . (3102. Dlpt.) - L. CQronatia (L.) Desrouss . 

(= Coronnrln tomenlosn R. Br.i: Whl, VIl.53 ! (v: SI') - L. fl os-clIcll lI L. : Eis, 
vrn. 59 ! (v, b). [HERING, 1955: 69) 

Lycium halimi(olium MUl. 
Llrfomyza bryo/llac Kltb. (3113, Dipt.) - EIs, IX. 59 (b). 

Lycopersicon esculentum Mill. 
["'" SOlanum lyeopers!ellm L.1 

Llrlomyza brYOlllac Kltb. (~8!19. Dipt.) [= L. solanl H g.] - Rosswein, vrr. 53 ! (v, 
b; Wal; OWl, VII. 61 t (b, v) ete.; polyphag, I~ommt nuch an Tomaten sehr oft 
vor. 

Lysimachia vulgaris L. 
Ellspflapteryx plwsianlpennclla Hb. (3127, Lep.) - Jck, De. 60 ! (Falte n minen). 
1\1Ollochroa (xystopltoraJ morosa MUhJ. (3128, Lc]). ) - Mt..:, IX. 59 ! (b). 

Maianthemum bi folium (L.) F. W. Schm. 
Chyllzosoma spee. (313~ n/3 136, Dipt.) - Snd, VIII. 56 (v; Mü). 

Malachium aquaticum (L.) Fries 
Sca])tomyza gramlnum FI\. (31H, Dlpt.) - Jck, IX. 59 (b, ö rtlich Masscnbe CnU). 
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Malus Mill. 
(KulturapCel "'" M. sylvestrls MU!. ssp. mltls (Syme) Mansf. va r. d o m esllea (BOrk.) 

Manst.; 

H olzap Cel = M. sylvestris MU!. ssp. sylvest rls) 
Coleophora serratelfa L. (3156, Lep.) an vielen M,-Arten Herbst bis Frühjahr allge­

mein häufig. oft zahlreich, örtlleh sehädUch auftretend; u. o. on fo,.t. sylvestrIs: 
Eis!. IX. 59 ! (klelne Tupfenminen + Sack); Mtz, IX. 59 I (Jugendmlnen, t eUs 
mit Ausschnitt, Säcke) ete. 

l ncurvaria pecthlca Hw. (3158, Lep.) - M. sylvcstris: Le ipzig , VI. 60 ! (v; leg. E. 
WOLFF). 

LitllOcollctis blancarde/la F. (einseh!. poml[olic/la Z.) (3163/64 . Lcp.) - An zahl­
reichen M.-A I'ten und Formen meist häufig: 1I. a. an M. domcstlea: Gbg. VIf[. 
58! (b): Eis, LX. 59! (b, P); - M. sylvCSU'J s: Eis. VllI.59 ! (b); J"ck, IX.60! 
(b, P) etc. 

Callisto dclltlculel/a Thbg . (3165, Lep.) [ = C. guttca 1-Iw.1. - Verbreitet und oft zahl­
reich an vieleil M.-Arten; u. a. an M. d omestiea : Ebl', VII. 56 ! (b); Kms, VI. 
60 ! (b); - M. sylvestlis: Eis, IX. 59 ! (v, b): Jdc, IX. 60 ! (v, b) e le. 

Ramplws oxyacol!tlwe Mrsh. (317 1. Col.) - An M.-Arten ab Mitte September bjs 
Winte r oft massen haft; u. a. an M. sylvestris : Jck, IX. {j0 J (b) ete. (BUHR, 
1954-1956) 

Fllytomyza Iieringialla Hd. (3173, Dlpt.) - Besonders an Holzapfel in zwei Gener. 
önlieh mitunter :r ... 'l.hlreich. - M. domestlea: Eis. Vill. 59 ! (b, P); - M . syl­
vestrls: J"ck, LX. 60 ! (b, P) ete. (HEIUNG, 1!IS5: 150j 

Recltrvaria nallella Hb. (3114, L(1).) - M. domestica: Gtt, IX. 59 (v); Mtz, IX. 59 ! 
(v) ele. 

St.i!Jmetla a.cncella H ein. (3176, Lep.) - M. domest"iea : Ga, IX . 59 (v) ete. 

Lyonctla clcrkclla L. (3178, Lep.) - Auch an allen Kultur- , Ziel'- und Wildäpfeln 
In gewissen Jahren örtlich oft gem ein. - M. domestica : Eis. IX. 59! (v); Owt. 
1. vm. 61 ! (b, v); - M. fl o ribunda Sieb.: Eis, Vlll. 59 ! (v, b); - M. spee. ClIlt .: 
Eis, IX. 59 ! (v); - M. sylvest"rls : J"ck, IX. 60 ! (b, v) et"c. (BERG , 1959/60) 

Stlgmella malclla Slt. (3180, Lcp.) - An versd\ledellsten Äpfeln die wohl hliuflgste 
St.-Art. - M. spec. cult.: Eis, vm. 59 ! (v); - M. sylvestrls: Jck, IX. 60 ! (v); 
Snd, Vill. 56 ! (v) eie. 

Stigmclla pul.vcrosclla Stt. (3184, Lcp.) - M. sylvestris: Snd, VITI. 56 ! (v; Mü); 
Whl, VII. 53 ! (v; Sr). 

Stlgmclla atricollls Stt. (3185, Lcp.) - M. sylvestris : Jclc, 2. IX. {j0 ! (b). 

Matricaria L. 

1-'lzytomyza atrlcornls Mg. (3213, Dlpt.) - Findet s ich an den vcrscllie densten Ka­
mUlen nicht selten; u. a. an 1'l.lnodora L.: Jck, IX. 60 I (P) ete. [HERING, 
1955: 130) 

• Pllytomyza ma trlcarlac Hd. (3214. Dipt.) - Ist mit Larven In 2-3 Gener. ab (V)VI 
bis Winter an KumlJlen meist hliufig . Die Flieg e b elegt verschiedentlich auch die 
I'ecllt kleinen BUitter der Bliltenstandsachsen; die La l'\'en gehen dann oft selbst 
vom noch grilnen . nJcllt welkenden Blatt aus In die Stengelrlnde Ober, wo sie 
kürzere bis mehrere Zentimeter lange abwlll1.s. auch aufwärts geri chtete Gting e 
anlegen. - M. chamomUla L. : Gbg, VIn.58 ! (b, v: Blattstengeiminen); J"ek, IX. 
60 ! (b , v, Blatt s tengeiminen); - M. inodora L.: Eis, vrn. 59 1 (v, b); J"ek, IX. 
60 ! (b , v, Blnttstcngelminen); - M. matliearioides (Less.) Porter: Owt, VIn. 
61 ! (b, v) eie. (HERING, 1956: 203] 

Napomyza (PhytomyzaJ lateralis FII. (Dlpt.) - Die Larven d ieser polyphagen, In 
I.hrer Lebensweise so wenig organgebundenen und daher recht unterschiedlichen 
Mlnlerfliege (vg l. Crepis. Digitalis) wurden In den Köpfchen von Kamillen. die 
offenbar für d.Je sommerlichen Generationen der Fliege bevorzugte Substrate 
darstcllen, sChon von verschiedenen Autoren nachgewiesen; vgl. u. a. HENDEL 
(1936). - In der umgebung von Jek fanden sieh die Puppen oder Maden dIeser 
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FUegc :Im September ! !)ü0 örllich äußel'st zahl reich in den Böden deI' n icht auf­
fallend gehemmten Köpfche n von M. inodora L. sowie auch von M. Chamomilla 
L. Zahlreiche Fliegen schH.lpften alsbald und in d e n Folgewochen (Zudnnum­
mer IG75/76); (d et. HERING). NiCht selten wi es die Mehrzahl d er K öpfdle n einer 
Pflanze ei nen Besntz mit oft mehreren Pu ppen od er Maden auf, cUe bei Nah.:s 
rungsmangel aur das Stengelmark übergreifen. Ähnlich e r B~fall wurde d ort fUI' 
M. matrlcarloid es (Less.) Porter r cglst Meri.. Auch in den Blütenböden der we­
niger ilberprüften Hundskamille. Anthemis arvensls L.. fanden sich verschie­
d ent lJCh Puppen. Selbst in den K öpfchen von Chrysanthemum leucanthcmum L. 
waren vereinzelt Puppen anzutreffen . Uberwlegend jedoch sdle lnen sich di e 
Larven an d iesen Substmten Im Stengelmark zu entwiCkeln . An Adllllea ptal'­
mlea L. schIJeßlleh und ei ner Anzahl w etterer Pflanzen wurden die Tiel'c dort 
nur im Stengelmnrk angetroUen. [HERING, 1955 : 114] 

Medicago L. 
Llrlomyza trilolH Burg. (32U, Dlpt.) - Findet sidl, VI-He rbst , nldn seilen an vie­

len M.-Arten; u. a. an M.lupulina L.: Eis. VII. 58 ! (b, v; 0 0); - M. sativa L.: 
Kms, VII. GO ! (v, b; 0 0). [HERING, 1955: 891 

A g romyza Irontella Rond. (3242. Dlpt.) - Tritt a b V bis H erbst mH 2-3 Gener. 
häufig an vielen M.-Art en, an Luzerne örtlich verschiedentlich sChUdlich aur: 
u. a. an M. lupullno L.: Eis. Ende VlTI. 59 ! (b); - M. sativa L.: Obi , vn. 53 ! 
(v, b) ete. [HERING , 1955 : 101 

A gromyz(1 nana Mg. (3244, OIJH.) Ist an vielen M.-Arlen vorhand e n , als Sdläd llng 
on Luzerne im G ebiet m eist von ausgesprochen geMngerer Bedeutung als VO­

rige Fliege; u. a. Obg, VI. 53 ! (b, S r). [HERING , 1955: 19] 

Melandrium Roch!. 
• ophlomyla melalldrlcau tis H g . (3253, Dipt.) - Die w e nig auUallenden Stengei­

minen b eginnen m eist i n der FUidle mit ei nem langen. feine n unterseltigen 
Gang, der in die stü rkere Nel'Valul' einmünd e t. M. d lumu rn (S lbth.) Fl'I es [= M, 
rubrum GarCke) : Jck, IX. 60 ! (b, P), dort spärlicher auCh an 1\1. album (MiJJ.) 
Garcke, [SUHR, 1960J 

•• Phytoscfara (Lycorla J llaltcrata (Lgsdf.) Fi"ey (- - - , Dfpt.) - M. diurnum : JCk, 
I X. UD ! (b, v). - Minen d e r Jugendstiinde lc1el n, beiderseitig, schmal gan gartIg, 
in det· Fläche gelegene meist gestreckt, an der N ervatur verlaufende oft wi nk­
lig verbogen , in der Regel mit unregelmäßigen AusbuChtungen. Die äußerst 
pOlyphage Larve wechselt die Minen und geht auch an di eser Wirtspflanze 
schon rri.lhzeit1g zum Schabefraß Uber. - VgJ. sm·rR (1 956). 

TrilobomyZ(' flavtl r OllS Mg. (3258, Dipt.) - M. album: Hdn . VOr. 62 I (b. v); - M, 
dlumum ; J Ck, LX, 60 ! (v. b); Kms. Vl !VlI. 60 ! (v, b) ; Könlgsleln!Elbsand­
stelngeb., VIII. 56 ! (v: Mü ) ; Owt, vm. GO ! (v, b); - M. spec. : Snd, LX. 58 ! 
(b ; 0 0) ele. rHERING, 1955: 69) 

Scaptomyza gramium FII. (3259, D lpt. ) - M. dlurnum: Owt, VII. 61 ! (v ), 

Melilotus Hill em. Adans. 
Phytomyza atricorllis Mg. (3272, Oipt.) - M. (offlelnalls IL. I Lmle.) : Ebr, V JI. 56 ! 

(b, P) . IHERING, 1955 : 130) 
Lirlomyza tri/ollL Burg. (3274, Oipt.) - M. s p ec.: Kms, V IJI . 61 (v) eie. IHERTNG, 

1955: 891 
Agromyza nalla Mg. (3276, o lm. ) - M.olficlnalls CL.) Lmk.: Whl. VII. 53 ! (b, v; 

Sr); - M . (1 albu s Medik.): Snd , VIII . 56 ! (b; Mü). [HERING, 1!l55: l[IJ 

Men tha L. 
Erzeuger un bekannt (3283, ? Co!.) - M. aquatl ea L. : J ck, Mitte TX. GO ! (v: in An­

zahl; Im Stengc1mark von einigen minierten Pflanzen fa n d e n sldl Kä fer -
(Chrysomeliden-ILn rven, deren AurzuCht mißlang). (BUHR, 1954 - 1956] 

f'llyt omyza petoei (Hg.) (3294, Oip t. ) - M. longlfolla (L.) Huds.: S nd , oe, 58 (v; Do). 
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Fhytomyza tctraslicl1a Hd. (3291, Dip!.) - M. aquatlca L.: Eis, IX. 59 (b , P); Snd, 
vrn. 56 ! (P; Mil); - M. arvens ls L. : Eis, VIll. 59 ! (b) cte . 

.. Mercurialis annua L. 
Llriomyza bryolllae KIlb. (3305, Dip!. ) - Findet sich 1m Gebi et verbreitet, verschie­

dcntl1ch auch an diescl' Pflanze, doch verendet die Mehrzahl de r Larven vor­
zeitig. - Eis, VIII. 59 ! (v). - v gl. HERING (1962), 

Mespilus germanica L. 
L yo l1etia c/erkella L. (3319, Lep.) - Tdtt auch an Mispel nldll selten auf. - Drs, 

IX. 59 ! (vl. [BERG, 1959/GO] 

Moehringia trinervia (L.) Clairv . 
• Ophiom y la mochrin y /a c Hering, 19G:! (3351, Dlpt.) - Eis, vtn . 59 ! (b, P) ; Sek, De. 

GO ! (P, örtlich in An zahl). [HERING, 1962; BUHlt, 195~ b u. 1960J 

• Pegomya moehrlllglae Hennlg (3355, Dlpt.) - Sek, IX. GO ! (bl, {BUHR, 1954 b u . 
19601 

T rilobomyza /lavl!rollS Mg, (335G, D ip!.) - Eis, VITI. 59 ! (v, b) c tc. (HERING, 1955: G9J 

Mulged ium s. Cicerbita 

Mycelis muralis (L.) Rchb. 
Ophiomyla persimilIs Hd. (3385, Dlpt.) - Tritt minierend außer Im V I , VII abermals 

Im VIII/An fang IX nuf. - Sek, J3. I X. 60 ! (P , b). Ein mancherorts häufiger 
Wirt; vgl. Lnpsann. 

1'rypeta hnmacu/ata Mcq. (3306, D lpt .. ) - Jek, IX. GO !; minl c l'c nde Larve n dort in 
deI' ersten :r..'l ona tshlllft e örtlldl zahlrc.1ch an mehrere n Liguliflo ren. (BUHR, 
1954 b u. 19601 

Liriomyza S01lcht Hd. (33ß9, D ipt.) - ,Jek, IX. GO ! (b). 

M clallClgromyza (Cll1lctCltCl Hd.) (3391, Dillt.) - Jek, IX. 60 ! (P; Minen von betont 
"strlgatoidcm" Typ); vgl. SondlUS. [BUHR, 1954 b u. 1960] 

Pllytomyza sonch l R. D. (ssp. clcerbltae Hd.) (3394, Dipt .) - D ie in 2 G ene i'" VI-X, 
a n Maue rlattidl auf natü rlJchen Standorten allgemein wohl häufigste Fliege. -
Eis , IX. 59 ! (b , v) ele. 

Myosotis L. 
Pl!ytomyza atrl cornls Mg, (3397, Dipt.) - M. spec,: Ebr, VII. 56 ! (b, P). Wie an ge­

wissen weiteren Pflanzen. so finden sich audl an M.-Arten neben Gän gen mit 
normalem punktförmlgen Kot mitunter sognr gleichzc.1t lg an derselben Pflanze 
atricomls-Minen, in denen die offenbar ungeschl.idigtCn Larven d en Kot hn über­
wiegenden Ganglell od er in der gesn mten Mine st l'idlförmlg absetzen. 

Agromyza myosotidis Kltb. (3398, D I1Jt.) Nach SPENCER (J9G3 Oll umfaßt "A gromyza 
ruf/pes sensu Hendel, Hering nee Mc.1gen;', soweit bisher ermittelt, dre i ver­
sch ieden e Arten , d ie alle an mehreren Boragl naeeen auHreten k önnen. An Ver­
gißmeinnIcht wurde bisher die eingangs genann te Art festgestellt. - Minen an 
M. al'vensls (L.) tlUi (M. intermcdln Link] : Eis, IX. 59 ! (v); - M. scorpioides L. 
s sp. palust ris (L.) l~. Hermann: J ek, IX. (jQ r (v, b) ; Owt, VII. 61 ! (v); - M. 
spec. : Whl, IX. ·58 ! (b; 00). 

Pltytosclara {LycoriCll haitc rata Lgsdr. (3404 a, 011,1.) - M. p alustris : J ek, IX. GD ! 
(vereinzelt noch Min en, ilberwlegend Schabefr aß); dort an zn hlreichen Pflanzen 
nachgewiesen ; vgl. u. a. (BUHn, 195G) 

Nepeta cataria L. 
l'llytomyza llepetac Hd. (3427, Dip!.) - Gbg. VI II. 56 (b, P). 
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Neslia paniculata (L.) Desv. 
* Ccutorhynellus COIiLractlls Mrsh. (3432, CoL.) - Owt, Anfang VllI. GI ! (b). - Von 

diesem Ln der Ebene vom zeitigen FrühJalu' b is VI (Vll) minierenden, an vielen 
Cnleile.en gemeinen "BlatlminleITüßlel''' fanden sich in der Umgebung von 
Owt noch zu Anfang August fressende jünger e und lilterc Larven. [BUHR. 1954-
195G) 

Nicotiana L . 

Llrfomyza brY01liac Kltb. (3~38, Dipt.) - (= L. solall! Hg.1 - N. alata Link el Otto 
val'. grandiflora Comes 1= N. nrnnis T. MOQI'el : Eis . IX. 59 ! (b, v; in den Zler­
anlagen versChiedentHCh mit Mi nen). Die bel den feldmäßig gebaute n Tabakal1.en 
nebst Fo r men bzw. Sorte n werden von d em Tlel' prakti s ch nicht mlnle.t. (BUHR, 
1954 Oll 

Ononis repens L. 
Liriomyza clccrilla Rand. (3499, Dlpt.) - An O. -Arten verbreit et, ö r tlleh zahlreidl. -

.Jck, IX. 60 ! (b, v) ete. 

Orchis L. 
Chyliza viltata l\Ig. (3515, Dipt.) - O. impudiea CI'. I""" Q,latifoHa Sturm et auet, 

non L.] : Owt. VIf. GI ! (v; v e l'Clnzelt). 

Origanum vulgare L. 
Phytomyza orlgani Hg . (3525, Dipt.) - Snd. vrn. 56 ! (P; Mü). 

Oxalis acelosella L. 
Pegomya seltC!1Ist ettellsls Strbl. (35-14, Dipt.) - Gbg, V U r. 58 ! (v, b); Qwt, vn. ta 

(b, in der Umgebung öl·tUeh nicht selten). 

Papaver L. 
Phytomyza atrlcornis Mg. (3566, Dlp'-) - An vielen Mohn-Arten, beso ndcrs nn den 

einjährigen, allgemein häufig ; an P. rhoeas L.: Whl , Vrr.53! (~); - P . somni­
lerum L. : Ebr, vn. 56 ! (P) e tc. 

Paris quadrifolia L. 
Chytizosoma spec. (3576/76, Dipt.) - Snd, VU. 56 ! (\0' ; MU). - Welche von d e n vier, 

vom Subst rat nunmehr bekannten Artc n. deren Minen nicht untersdlcldbal' 
sind. hlc r vorliegen mag. kann nur durdl Prüfung der FUegen bzw. Maden ent­
schieden werdcn. 

Pastinaca sativa L. 
Eu/da {PhflopllyllaJ heraclei L. (358-1, D1JJt.) - Diesc vc r brelt ete, an kultlvle l·tc ll 

Umbellife ren örtlich als Sdlä(Hlng auJtl'ctencie "Sellcrlefliege" findet sich oft an 
Pastinnk; u. a. Kms. VI. 60 ! (b); Snd, VOr. 5G ! (b; MO) ete. 

Pllylom yza pastinacac lid. (3586, Dipt.) _. Ein nn Pastinak. V(VI)-Wlntcr, w elt ve r­
breitetes, alt gemei nes Tier, u. a . Eis, VII. 58; (v; 00); Jck, I X. 60 ! (b. v) NC. 

Pediculal'is silvatica L. 
Phylomyza pcdicularf!Olli He.ing , 1960 (3592. DfJlt.) - Die Minen d ieser Fliegc, die 

nach ZUdltUngen aus Mate rial von ThUrlngcn. wo s ich die Larven außer an P. 
palustrts L. ebenso oft auCh an P. silvatlco. L. fanden. b esdl.leben wu.de, traten 
am letztgena n nten Wirt In der Umgebung von Owt, VI f. (G I ) ! (b, P) wenn auch 
spärlidlei' als in Thü,'lngen auf. [HER ING, 1960: BUHR. 1960J Aus kleine ren 
Blättern gehen die Larven minierend 1n die Stengell'lnde über. 
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•• Coleopllora spec. (Lep.) - An de m oben genannten Wirt fand sich bei owt eine 
kl ein e ColeopllOra-l\line mit cincm aus hhllcl'ci nanderllegende n Stücken zu­
sammengesetzten Sack. d e i' eine abgestorbene Raupc enthielt, ve l'mutlldl Not­
f raß eines von Vaeein.iurn s tamme nde n Tieres. 

Petasi tes Mi 11. 
'" Phytomyza spee. (3G04a , 011)/,,) - P. albus (L.) Gnerln. - Minen diesel' n och un­

gekliirten. bishe r nUl' aus Thüringen (SUH n. . 1!1Ii0) gemeld eten Fliege, dere n im 
vn, VII] auftr e tende Larven. im Basalteil d e i' s tärke r e n Ne rvatur beginnend, 
schI' lange. In weit gestellten schraubigen Windungen verlaufe nde, w e nig auf­
fa ll ende G Hnge In d e n B lilltstiele n anlegen, fanden sich zahlreich bei Owt, VII, 
VIII. GI 1 (m it Larven a d e l' Puppen) entlang d es Gre nzg mbens Im Zecheng rund. 

Prlonimcra 1 Acidlal cognata Wd. (3G 12. o lpt.) - Tritt ab VH bis Her bst nicht selten 
auch an P.-Arten auf: u. u. an P. albus (L.) Guertn. : Owt. vn. VIIr.. GI ! (b. v): -
P. h y brldus (L.) Gaertn. [- P. o ffleina lJs Moe nch[: OWI, vrr, vm. GI ! (b, v) e te. 

Phy tomyza tus ,~!lclg l nis Hd. (36i'1, ofpt.) - P . hybrld us (L.) Ouertn.: Eis, I X . 591 (v); 
Owt. VIl, V lll. GI! (v, b: Gil nge hi er auJiaJlend kurz 1; Aufzudll ZU I' Bestätigung 
d ei' Art e rforder lich). - P. albus (L.) Gae"tn . - Owt, VII, VllI. Gl ! (b , P) . 

Petroselinum crispum (Mitl.) Nym. 

Ellleia (Phflop l lyllal heraclei L. (3GI8, Dip t .). - P Clcrs i.lie wird von dieser ,.Sellerle­
fli ege'; nidll selten befalle n. dod\ gelangen vleltach nm' verhmtnismäßig wenige 
Larve n zur vollen Entwicklung . - O t t, IX. 59 ! (b, v) . 

Pl!ytomyza atrlcornls Mg. (3619, Dlpt.) - Tritt nn P etersilie ofrenbar nur örtlich 
häufiger nur. - Eis, VIl. 58 ! (P ; 0 0). 

Petunia hybrida hort. 

Llriomyza brYOlliae Kltb. (3626. Dipt.) - Findet sldl an P e tunien örtlich mitunter 
in An7 ... 'I hl; u. a. Gbg, vrn. 58! (v ); Eis, VIII, IX. 59 (v , b) ete. 

Peucedanum ostruthium (L.) Koch 

.'" P/ly tomyza s pec. (- - -. Dipi.) - Owt. Ende VIII, Anfnng L"C 59!. - Die l\linen 
beginnen nur der Blattu n terseite mit eine m m e hrfadl, e nge l' oder lockerer gc­
wundenen Gang, in de m felnkö l'Illgel' K ot selte n wechselnd gelagert ist, und 
wendet sich dann zur Obe rseite. B el Weltel'7.u cht der recht j ungen Larven dieser 
n och unbeschri e benen Fliege wurde im Zuchtg las nur eine spüter oberselt.lg 
ver lau fende Gang min e erzielt. die nach 10 Tagen eine schwal7.e Puppe liefe rte, 
aus w e ldl c r e in e Braeonide sdllilprte (ZudllnummCI' 1587). 

Phlox drummondii Hook. 

T'1!ytomyza atricornis Mg. (3705. Dip' .) - Ist a n den verschiede ns t e n Sorten dieser 
ein jährigen Fl a mmenblume häufig a nzutreffe n. An d iesen Pflanzen setzen d Ie 
Larven <t e n K Ot nicht, w ie an d e n meis ten weiteren W irten ilbUdl, körnig, s on­
d e rn Wdlg ab. - Eis. VlTI , IX. 59 ! (b, P) e ie, 

Phyteuma spicatum L. 

Ophiom yla Ilerillgf stary (3740. olpt.) - E is, Vlli. 59 ! (P , einzel n) . 

Liriomyza strigata Mg . (7343. Dipt.) findet sich ö rtlich an diesem Wirt häufig . -
EI s. Vll. 58. 59 ! (v ; 0 0): IX . 59 ! (V); OWt, VU, 61 ! (v, b) ete. 

Pimpinella L . 

P/!y tomyza plmpillcllac Hd. (3771. Dipt.) - P. sa:dit'aga L.: Qwt, VII. VIII. 61 ! (b, v) 
ete. (HERING, 1955: 167] 

Fhytomyza adJuncta Hg . (377G. Dlpt .) - P. major (L.) Huds. : Snd , Vm.56 ! (b; Mil); 
- P . saxHrnga L.: J dc, IX. GO! (b. v): Owt, vm. 61 ! (b, v) eie. /HERING, 1955: 
1181 
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Pisum sativum L. 
AgTomyza laUIl/Ti Hd. (3i!)6, Dlpt.) - Larven im Vl, VII an zahlreich e n Sorten der 

Gartencrbse, auCh an FcJderbsen niCht selten; u, a. Owt, VII. 61 ! (b, v). 1HE­
RING, HISS: 15) 

Phytomyza atrlcornis Mg. (3i!)!). Dlpt.) - Findet sldl an den versChledenstcn Erbsen 
häuflg, u. a. Gbg, VIII. 58! (b, P) ete. Mitunter komm en vollstlindigc Minen 
selbst ausschließliCh in den BHittern d es K elehes vor, z. B. Owt, vn. 61 ! (b, P). 
[HERING, 1!)55: 130] 

Urlomyzn trl/om Burg . (3800. Dlpt.) - Tritt an den verschledenstcn Erbsensorten 
häuflg aut; u. a. Gbg, Vfll. 58 ! (b, v) etc. [HERING , 1955: 891 

Ltrlomyza pls/vora Hg. (3801. Dlpt.) - An aUen Erbsen mit von VI-VIU minIeren­
d e n Larven häufig zu finden. Nicht seilen gehen die Lal'ven von den Spreiten 
aus in d ie Blattstiele und die S le n gelrlnde, bisweilen sogar 1n die Ranken ilber. 
- EIs, VIII, IX. 59 ! (b, v); Owt, vn, Vlll. 61 ! (b) elc, 

P lantago L. 
Phytomyza plalltaglllls R. D. (3803. Dipt.) [= P. J)/alllaainlcalaJ s H g. ] - L:lI'ven in 

d e i' Rinde der BliltenstandsschtiClc von Pl. I:mceolata L. (Jck, IX. 60 ! ) sowie oft 
auCh In Blattminen (vgl. 31l10); Jck. IX. 60 ! (b. P); EIS, Vill, 59 (b. P) ete. 
Das g leiChe Tier (einschließliCh P. biserlata H g.) tMtt naCh SPENCER (1963 b) 
häufig auch am BI·ehwegerleh. Pl. major L .. an etwaigen Formen sowie weiteren 
Plan tago-Arten, jedoch offenbar nldlt an PI. media L. auf. - Dbl , VH . 53! (b. P); 
Drs, I. VH. 53! (P; Sr); J ck, lX. 60! (b, P); Kms . VUr. 61 ! (b. P); Obg. VI. 53 ! (b, 
P; Sr); Whl, IX. 58 ! (b, P; Do) etc. - IHERING, 1955 : 1(8) 

Phyt/lomym yrl/fitllst Spencel', 1963 (3810 z. Tl., Dipt.) - Lebt an PI. media L. lhre 
La rven fanden siCh im mlltlercn D eutschlan d von VIJ-X l. Die zu meh reren 
stollenartig In der unteren Blatthtilfte h ochstorJe nden Minen verlaufen nicht sei­
ten größtenteils an der Blatlunterseite, kommen selbst In stark zertretenen 
Blättern VO I' und sind Im !ilteren Zustande des öfteren sChwärzlich verfärbt. -
U. a. Hdn, vrn. 62 ! (P), 

• Pllytosciara !LycoriaJ lwlterall1 (Lgsdf.) Frey (- - -, Dipt.) - Dieses iiußel'st poly­
phage T ier. das Im Gegensatz 7,U d eI' in iihnlldlCn Minen le bend en. jed oCh le­
benslang minierenden Psllomegalosph ys macrotric/w Lgsdt. (3821. Olm.) nur an­
längliCh mtnJert und dann zu oft g roßflächigem SchabeC.I"aß ilbergeht, fand sldl 
b ei Jek, IX. 60 ! an PI. majol' L. in Minen und zahlr eich vor a lle m auf Schabe­
fraßsteUen , die am Substrat bald zerreißen und weitgehend verwittern. [B UHR, 
1956) 

Aptcroj)edl1 spee. (3823/24, Col.) - Die Minen der A.-AI'ten sind nicht unterschieden; 
überwiegend handelt es sidl bel den an Wegerich minl e l.·enden Larven um solche 
d er A . orblcl/lata Ml's h. Minen an P.laneeolata L.: Jck. IX. GO! (v): P. majOl' L. : 
EIs, V llT. 59! (v); P. media L.: Hdn, VIU. 62! (b, v) . [B UHR, 1954-1956) 

Platanthel'a bi(olia (L.) L. C. Rich. 
Chylizosoma ulttatum Mg. (3928. Dlpt.) - Ebr, Vrr.51i (aus s t lindig stark verbrei­

tertem Gang hervorgehend e Platzmine, v). 

P olygonatum multifl ol'um (L. ) A ll . 
ClIyllzosoml1 spec. (3888/90, Dipt.) - Gbg, VIII . 58 ! (b, v); 1(ms, vrn. 61 (v); Snd . 

VrIT. 56 ! (b; MU). 

P olygonum L. 
Euspilapteryx )lltaslc.nlpenllclln Bb. (3891. Lcp.) - P. amphibium L. 1. terr estl'c 

Leers: EIs, vrn. 59 ! (b. K egel) ; - P. hydt'OplpCl' L.: E is. IX. S9 1 (b, K egel); -
P. perslcarla L.: Jck, IX. 60 ! (v, Kegel) ete . 

.. Alltlspllhla Ludwlgi H g. (3892, Lcp.) - P. blslol'ta L.: Owt, Mitte VTl bis Mitte VIlI. 
61 ! Dieses blshC1' nur von einem ei n zigen Fun dort ln Westralen durCh Dr. A, 
LUDWIG bekannt gewordene Tlel' fand siCh bel owt vOI'Wlegend mit jUngsten 

IlI/37 



Räupchen und dan eb en schon einigen Minen mit "Ausschnitten" in stattHcheI" 
Zahl an den Hängen am Weste nde d es Zechengrundes, auch an den Bestlinden 
der Pflanze bis zum DrelJändersteln hin, spärlicher auf einei' fe uchten Wiese im 
.Jungfe m grund. Aufzudlt mIßlunge n, anschelncnd r e cht sch wierig. 

Pcgomya setarfa Mg. (3899, Dipt. ) - P. baldschuanlcum Regel : Qwt, IX.59! (eult. , 
v, b); - P. eonvolvulus L.: Gbg, VIU. 58 ! (v, b); Snd, VI1l.56 ! (b; Mil) ete. 

Agromyza 1lolygoni Hg. (3902, Dlpt.) - P. blstorta L.: Owt, VII. VrIl. 61 ! ; in der Um­
gebun g von Owt dcn~eJt mit minierenden Lal'ven verschiedenen Alters ver­
breitet, örtlich zahlreich. Gänge, audl Plätze mltunler auffallend violettl'ot ver­
färbt. 

Populus L. 
CatoptUia stlgmatclla F. (3918. Lep.) - P. nigra L. val'. Hallea Ouroi: Eis, Vrn.59 ! 

(v); - P. tremula L.; Eis, vm. 59 I (v) ete. 

I .fthocollctls sagItetla Bjlc. (3926, Lep.) [= L. tremulae Z.} - P. trelllula L.: Eis, vnr, 
IX . 59 ! (b) ete. 

G ypsollom a OJlpressana TI'. (3929, Le1l.) - An vielen ?appeln vel'breitet, ort sehr 
zahlreid\, u. a. an P. eandlcans Alt.: Eis, IX. 59 ! (b, v); ete. 

Phyllocnfstls sunusella Z. (3935, Lep.) - An We1ßpappeln praktisch fehlend, an vie­
len weiteren Pappeln oft gemeln; u. a. an P. nlgl'3 italien Durol: Eis, vnT. 59 ! 
(b, v). 

J-Ieterartllrus ochropoda Ki g. (3937, Hym.) - P . nlgm Italien OUI'ol : EIs, VI U.59 ! (b, 
Ko kon). 

Stfgmdla asslml/ella Z. (39-12. Lep.) - P. tremula L.: Eis, vm, IX. 59 ! 
Stigmella rrlmaculella Hw. (39H, L ep.) - An WeißpuppeIn selten ; an viele n weite­

ren PapPcln ort htiuf1 s. u. a. an P. candieans Alt.: Eis, IX. 59! (v); P. n1sra L.: 
Jck, IX. 00 ! (v, b); cte. 

Stlgmella sUbtrimaculella Dufr. (39~ 5, Lep.) [= S.71oputleola Sorh.1 - WIe vorige: 
u. a. an P. eandleans Alt.: Eis, IX. 59! (v); P . nlt:rn L.: Jck. n::.lio ! (v, b); ete. 

SIIgmella argyropeza Z. (39-19. Lep.) - An Zitte rpappel meist gcmel n : Gallen ab 
vor. Minen ab rx. I n vergBbendcn Blättern blc.lbt d as Chlorophyll im Basalten 
des minierten FWdlCnsel<tors selbst In abgefallencn Blättern meist, zumindest 
fü l' die Daue r des Larvenlebens erhalten (HEIUNG, 192G und }951). P. ü'e mula L.: 
Eis, Ende vm. 59 ! (Gnlle); Jck , IX. 60 I (Galle und :r-.1inenanfiingc, wie s ie beIm 
" HerbaI'Isler en" nicht selten vorfristig e ntste hen) ete. 

ZCllgophora spp. (3955/58. COl.) - O crartige Minen f1nden sich ab Mitte VI, und vor 
allem ab Ende vm bis Winter alt rast allen Pappeln In ort großer Zahl. Die 
Minen dieser Arten lasscn sich nicht unterscheid en. Am htluf1gsten sind bel uns 
Z. subspinosa F., b esondcrs an ZltlCI·pappel. und Z. flalJlcolli s Mrsh., Minen an 
P. cand.lenns Alt.: Eis. VllT. LX. 59! (h. v): - P. spee.: Jck. IX. 60 ! (v, b): - P. 
tremula L.: Ebr, vn.56 ! (b); Eis, VIlI. 59! (b): Owt, VIT.61 ! (b. v); etc. [BUlJR, 
1954-1956J 

Agromyza albltllrsls Mg. (3961. Dipt.) - P. tremula L.: Ebr, Vn.56 ! (v): Jek, IX. 59 ! 
(v, b); Snd, VIII. 56 ! (v; MO) ete. [H ERING , 195!i: 3J 

PhytagromyzlI popull K ltb. (3962, D/1Jt.) - VOI' alJem an ve.rsdl1edenen Schwarz­
pappeln, dann auch an Balsampappeln oft In Massen aurt.retend; scheint an 
allen weIßpappeln zu fehlen. U. a . an P. nlgrn L. : Drs. 1. VIT. 53! (P: Sr): Gbg, 
Vm.58! (P. v) ete.; an P. spee. (Balsampappel): Jck, IX. 60 ! (b, P) ete. Die als 
clgensWndlge Art aus entspredlenden Minen besdlricbcne Pltytagromyza popu­
lillora Hd. (HERING NI',3!l(3) stellt n ndl NQWi\1<QWSKI (1962) nur eine dunlcle 
Form der zuvor gennnnten Fliege dal·. [HERING. 1955: 102 , 1041 

Phytagromy::a populicola Hd. (3964, DJpt.) - WJe vorige, meist nld\t in dem Maße 
za.hlreich auftretend: u. a. an P. eandJcans Alt.: E is, IX.59! (v); - P. nlgra 
Hallca Durol: Eis , IX. 59! (v, b); ete. [HERING , 1955: 1031 

Phytagrom1/zcL trct"l"1I1ae Hg. (3965, Dlpt.) - P . tremuln L. : Eis, Vm.59 ! (v, b); .Jd{, 
IX.60 ! (v); Qw t, VllT. 60 (v, b) etc. 
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Potentilla L. 
Fenella nlgrlta West\\'. (3998, Hym.) - Larven ab VI- X{Xl) wie an mehreren weite­

ren krautigen Rosaceen, so auCh an man chen Potenllli e n allgemein verbreitet 
u nd örtliCh mitunter zahlreidl , An p, anserlna L.: Hdn, 1. VUr. 62 ! (b; eine der 
weniger ort befallenen AI·ten); - P. reptans L.: Ebr, VII. 5G ! (b) ; Jck, LX. GO ! 
(b); Snd, VIll. 56! (b ; MO); Whl , VII,53! (b; Sr) ete., eine seh r oft minierte 
Pflanze. 

Agromyza spiracae Kltb . ('1001. Dipt.) - Lebt, allgemein verb l'ellet, von FrUhjahr 
bis Willlel' In m eh reren Gener, a n za h h'elchen Finge r lrräutel'll. I n jhrem A n­
fangstell sind die Gänge vcrsdlledentJlch blnncnläufig, blswelJen gerötet und 
heben sld\ dadurdl mitunter noCh dann h e l'vor, wenn sie In den späteren P]atz­
teil einbezogen wu rden. An P. anserlna. L, : Hdn, VI1T. G2! (b, V); - P. ereeta 
(L.) RaeusCh: Eis, VII .59! (gerö tete Anfangsgänge; 00); - P. r e ptans L.: Eis, 
VIII.59! (b. v): Hdn, Vlll. 62 ! (b, v): Jck, IX. 60 ! (b, v): Snd, VUl. 561 (v; Mü); 
Whl , VLI.53 1 (b; Sr) ete. 

Prenanthes purpurea L. 

Oplliomyia perSimflls Hd. ('10 12, Dipt.) - Jek, lX. 60 ! (P). 

I...frlomyza pup. ila 1\1g. ('1013. Dipt.) - Jak, IX. 60 ! (b) . 

Phytomyza sonclli "rcnant /ild is Hg . ('101'1. Dipt.) - l\11t der Pflanze verbreitet und 
örtlidlOft sehr za hlreich. Gbg, VlJl. 58! (b); Jdc, IX. GO! (b): Könjgstein/Sädls. 
Schweiz, VTIr.56 ! (b, v; Mil); KuhstaU!SiidlS. Schweiz, vrn. 56! (b; MO); Owt, 
VII, VTlI. 61 ! (b. v); Snd, VUr. 56! (b, v; MO); Whl, IX. 58 ! (b; 00). 

Llrlomyza strlgata Mg. ('1016, Dlpt.) - Kuhstal l/S1ichs. Schweiz. VIJT. 56 ! (v; MO). 

"'. Mela llagromyza (1 cUlIc(atct Hd.) (- - -, Dipt.) - KuhstalJ/SHchs. Schweiz, VOr. 56 
(b; Mü); Snd. Vm.56 ! (P: Mü) . - Auf dem Medianus verlaufende Gangmine, 
die einen la ngen, mehrfaCh gewundenen. zarten Anfnngsgnng nut der Blatl­
unterseite und s päter In unregelmäßigen Abstünden mehrere breite, unterschied­
liCh lange, oberseitige SeItenabzweigungen aufweist. Puppe am Crunde d es 1\11t­
telnervs. Puppen aus entsprechen den Minen von ande ren Wh'te n lieferten in 
T hüringen bei Aufzucht dia oben genannte Art. - Vg l. Sondlus "Typ Il" . 

Primula elatior (L.) Grufb. 
Phytomyza prlmulae R. D. (4026, Di1, t.) - Ebr. vn.56 ! (b); E Is, IX. 59 1 (P); - P. 

spee.: Eis, VIf. 58 ! (b; 00); Snd, IX. 58 ! (P; 00) etc. [HERING, 1955: 1691 

Pl'unella vulgaris L . 
... Phytosc!(ll"a I Lycoria J ha l tera ta (Lgsdf.) Frcy (- - - , Dlpt.) - Pl'imi.il'e Minen und 

häufiger noCh unregelmäßig ga ngföl-mlge bi s platzartIge SchabeCl'aßstellen durch 
diese überaus vlelwirtlge TmuermüCke bei Jak, IX. 60 !. IBUHR, 195GI 

P l'unus L. 
Colcophora prunifol lae Docts ('10'19, Lep.) - An P.-Arte n verbreitet, örtUdl sehr 

zahlreich. Plim1ire, bald nusgeschnlttene FleCkmincn Im vnr. LX , dana ch zahl­
reiche kleine Tupfenmlnen; u. a. nn P. domes tlca L.: EIs, IX. 591; - P. s plnosn 
L . : J dt, IX. 60 ! ete. 

Rccuruarla 11alWU(l H b. (4056, Lcp.) - Ein ve rb reitetes und hliunges Tier, d as, ab 
Vln bis Winter minierend. o ffe nbar an Pruno ldeen meist splirliCher aurtlitt als 
an Pomoideen: u. a. an P. domesUca L.: Jak, IX. 60! (b) eie. 

Bucculatrix cratacgf Z. ('1057, Lep.) - Ei n vor allem an P o moidee n häufiges Tier, 
das sld\ b isweilen auch an P. splnosa L. und P. inslUtia Justen. (= P. domcstlca 
L. ssp. Insitltla [L.) Poil'. vnl'. Juliana L.) ö l·tlldl redlt zahlreich findet. Die von 
de n Ers tlIngsra upen gefertigten Minen Sind nn Schlehen und Pflaumen ort auf­
fallend k lein. \ Vle andere I nJektion en werden auch sie an vitalen Blätter n ver­
schied e n tlich d urch Absterben des sldl d abei b räun enden Nadlbargewcb es ab­
gek apselt . und ä h nlich wie bei deI" pllzllChc.n .. SdlrotsChußkrankhelt" abgestoßen. 
U.3_ an P. spinosa L.: Eis, Ende vrn. 591 (v); Jak, IX . 60 ! (v). 
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Parorlli x fi1lLtimella Z. (0I0GoI, Lep.) - An P. spinosa L., P.lnsltitla L., wenigcl' an 
Pflaumen ab VI[ bis Herbst mitunlei' zahlreich auflretend; lL. a. an P. s plnosa: 
Eis, IX. 59 ! (v, b); Jck, IX. GO ! (v, b) etc. 

Litllocolletls spinicolefla Z . (40G9, Lep.) - An SChlehen und Pflaumen verbreitet und 
öl' tUeh zahlreldl; u. a. an P. domestlca L.: Eis, VII. 58! (b; 00); - P. splnosn L.: 
Eis, IX. 59! (b); Gtt, L~. 59! (b); etc. 

Lithocoltetis cerasfcolella H. S. (01070, U 'p. ) - Lebt, welt verbreitet, VII-L'C. vor­
wiegend an Ki.rsChen und näheren Vcnvandlen, u. a. an P. avjum L.: Jck, IX, 
GO! (b); - P. ccrasus L.: Eis, VllI. 59 ! (b); - P. mahalcb L. [ = L. malUJlcbclla 
Müh!.l: .rck, L~. GO! (b); - P. padus L. [~ L. padel/CI GlItz!: Eis, vrn. 59! (b, v) ; 
- P. persiea CL.) BatsCh [ = L. perslcella StcudelJ : D1's, IX. 59 ! (b) ete. 

Stigmclla prulletorum Stt. (4071, Lep.) - Ö I·tlich ab vn und besonders ab LX an 
Schlehen und Pflaumen nicht selten. Mitunter .... errllrbcn sldl die Gewe b e In der 
umgebu ng der AnIangsspll'alen rotbm un. An Sdllehe löst sldl diesel' TelJ ge­
legentlich nekrotlslerend vom gesunden Cewebe a b. An P . avjum L. (ssp. (wielta 
Skala): Jck, LX. GO! (b); - P. eerasus L. (Minen wie bei ssp. aviella Skala): Jck, 
IX. 60! (v); - P. d omestlea L.: Eis. Vl1. 56! (v; D o); - P. (ins llitia) : Jck, JX. GO! 
(b); P. spinosa L.: Eis, IX. 59! (v); Jd{ , lX . GO! ete. 

L Y01let!l1 elerkella L. (0I07G , Lcp.) - An vielen Kirschen ähnlidl häufig wie e lwa an 
Birken und den meisten Pomoideen ; Pflaumen und SChlehen werden ansdlei­
nelld weniger oft, wenn nuCh örtlidl ebenfalls in g l'oßer Zahl befallen. U. a . an 
p, avlum L.: Owt, VII. Gll (b, v); - P. cerasus L.: Drs, IX. 59 ! (b, v); Snd, vm. 
56! (v; Mü); - P. domestlea L. : Gtt, LX. 59! (v): - P. glandulosa Thnbg:. ( -= P. 
japonlea horL I: Drs. IX.59! (v); - P.lnsltlUa : Gtt, LX. 59! (v); - P.lauroec­
rasus L.: Drs, LX. 59 ! (zahlreiche Bl!ittet· e ine r Pflanze befallen: cUe Melll'zahl 
d e i' 1\1.inen unvollendet. Ihre Anfangsteile führten niCht seilen b esonders an die­
sem Substrat zu "Ri ngelungen" VOll FläChentellen und seitUChen Ablösungen 
manCher GangabsChnitte von den nicht in r-.1itlcidcnsCha[t gezogenen Geweben); 
- P. mahaleb L.: Drs, IX . 59 ! (b, v) : - P. padus L.: Eis, VIU.59 ! (v; wird offen­
bar nUI' gelegentliCh b efa ll e n: AnfangsteIle der Minen audl hie ran gelegentliCh. 
dm'eh parUclie Nekrosen teilweise odel' gtinzlich herausgeschnitten); - P. sero­
tlna Ebrh.: Jck, IX. 60 ! (weist ansdlelnend nur gelegemlidl Massenbefall auf ; 
wie an P.laul·ocel·a sus kommen me!st nUi' relativ wenige Lai'Ven zur vollen 
Entwick lung ): - P. spinosa L. (bzw. Insltltia L.): Glt, IX. 51) ! (AnfangsteIle bzw, 
auch die Umgebung von l\1Jnen mit nbgestorbenen Larven nekrotisCh, teilweise 
he l'ausgelöst); - P. tliJoba Lind!.: Eis, IX. 59! (v ; zu m Tell nekrotisdle Lösun­
gen In der Umgebung von Anfangsglingen oder Minen m it IrtlhzelUg verendeten 
Räupchen); ete. - Betrefrs ausführlldler Darstellungen zur Biologie, Dkologie 
und etwaigen Bekämpfung diesel' "Obstbaumminlel'motte" vgl. BERG (1959/60). 

Lyollctla prulllfolieUa Hb. (4077, Lep.) - P. splnosa L.: RadllUu, 24. VI.193'} ! (b , v; 
leg. K. T. SdliHze). 

RampllllS oxyoCOtltlioe MI·sll. (4082, Co!.) - Minen ab Ende VIlljMitle L"'< bis Wllll ~r 
audl an zahlreldlen P.-Arte n häUfig: ort zahlreich je Blatt auftretend; Jugend­
plätze an manChen Wirten von rotbraun oder violettrot verfärbt em Hof um­
geben ; an ihrem Beginn zeigen sich gelegentlich Nekrosen und H~rauslösungen. 
U. a. an P. avium L. : Eis, Ende VIII. 59 ! (b): Jele. IX. 60 ! (luv.); - P. cerasus 
L. : Eis !, Jelc ! (ebenso); - P. spinosa L. : Jck, IX. GO ! (b, luv.). 

CalIIsto torquillella, Z. (4084 , L ep .) - VOI' allem an P. spl nosa L. verbreitet, örtlich 
zn hlreich; u. a. Eis, IX. 59 ! (v) ete. 

Stigmclla plagicoilella Stt. (4086. Lep.) - Ein vor allem nn Schlehe, auch an Pflau­
men verbreitetes. örtlich gemeInes Tie l'; u. a. an P. cerasliera atropurpurea Jac:"] . 
("'" P. plssardU CalT.) : E is , vm.59 ! (b, v); - P. domestica L.: Jck, IX. 60 ! (v); 
- P.insltHIa : Eis, vrn. 59! (v): - P. spl nosa L.: Eis, VaL IX. 59! (b , v); Jck, 
IX. (j0! (b, v ): KIlls, VII. GO! (b); Snd , VIlI. 56! (v, b; MU) ete . 

• Stigmella spec. (- - - , Lep.) - p, inslt-ltln : Jck, G. IX. 60 (v) . Die in IllU' einem 
Exempla l' aufgefundene Mine (Abb. 4) stimmt zunlidlst mit k e iner d er von Pru­
Ilu s-Arten bekannten Stlgmella-Minen Ubel·ein. Die Mine besinnt an dem auf 
dei' Unterseite abgelegteIl EI mit einem oberseitlgen fadenrörmlgen Gang, der 
zuntiChst eine lockere SdlJeiIe bUd ct und dann leicht gewellt dem Blattrande 
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zustrebt. Kot tief dunkelbraun, dicht gelagert, in b t'eitel' Mittellinie. Am Blatt­
rande erscheint d ei' Verl.auf der Mine leicht gestört; sie setzt sich dann als ge­
wundener, bandföl'mlg verb reiterter Gang mit zentraler KotlInie in die Fläche 
hinein fort u nd enthält im End te ll einen stark gesdlrumpfte n Rest der einstige n 
Larve. Diese zuniidlst sdnver deutbare MJne d Urfte von einer wohl durch Para­
siticrung im Instinkt gestörten L3rve d e r Stlgmella plagicolella Stt. (4 086, Lep.) 
herrühren, welche die letzte Minenhälfte gang- stall platzal·t1g ausführte. Ähn­
lich geartete "MinenSI'tefakte" ( .. Angstmi ne n") dieser Motte \Vlu'den vereinzelt 
scho n fl'Uher 3n P. spinosa beobad1let. Au ch Räupchen, die gelegentlldl b e im 
herbarmlißigen AUfber eiten ei ngetragenei' Proben zwischen d e m Trocknungs­
papier noch kurzfristig in Ihren Blättern welterleben. legen In ihrei' Not mit­
unter ähnlich beschnffene Artefalne oder ,.zwangsmlnen" an. 

pteridium aquilinum (L.) Kuhn 
Chirosia parvicornis ZU. (4092, Dipt.) - Eis, VIII. 59 ! (v, b); GU, IX. 59 (v) ete . 

.... Telc/lobia ver/tUe/leUa (Stt. ) (- - -, Lcp.) - Die Im Herbst auftretenden J ugend­
minen dieser Motte leben an mehreren Fal'llen (vg l. z. B. H ERING 3734). An 
Adlerfa r n wurden sie erstmallg 30m 21. L""X. 59 bel Gtt !, dann in den Folgetagen 
auch bel Mtz festgestellt; zunächst übersehene M.inen wurdcn auch bei Eis. Mitte 
IX. 59 eingetragen. 1m X.59 land GORHOLT dic Mincn audl 1m Teutoburger 
Walde (HERING, 19G2). DIe Mine n stelle n rasch verbr eiterte, meist am Rand e del' 
BlattzlpCel verlaurende bclderseiUge. bis etwa 0(12) mm lange, zur FUiche hin 
unregelmäßig ausgenagte Gänge da('. Der feinstkörn!ge . seh r dicht gelagerte, 
meist sdl\varzbraune Kot lUllt d en schmäleren Anfangsteil zunächst ganz aus, 
läßt dan n cinen vorwiegend zur Fliidle hin sdmell breite r w erdenden Rand frei 
und fehlt 1m letzten Drillei odel' Vierte l dei' Minen. Tm Frühjahr l ebt d ie Larve 
von eincm meist mit Sporen bedeckten Gesplnsts3ck aus minierend weitcl'. 

Ptcridomyza I Phylobia, Praspcdomyzal hilarella (Zelt.) Nowakowski , 1962 (4093, 
Dipt.) - Mit d cm Adlerfarn in Europa ete. verbreitet und örtlich mituntcr za h l­
I'eldl. Mlnlcrcnde Larven Im VI. VII und önllch In gel'l nger Zahl abcrmalS Im 
VIII. IX. U. a. bei Eis, V1U, IX. 59 ! (V, b); GU, IX. 59 ! (v). [HERING, 1955: 67J 
{NOWAJ(OWSKI. 19621 

• Pycrloglossa hystrlx Brl. (4094 . Dipt.) 1= P. cincrosa auel. ) - Minen am Adlerfarn 
ab (VI)VlI bis H crb st vCI'br cltet: u. n. Eis, VII. 59 I (v; 00); vm. 59 ! (v); GU, IX. 
59 (v): Mtz, IX. 59 (v), Snd, IX. SB! (v; 0 0). 
Bei Eis fanden sich zu Anfnng bis Mitte IX. 59 vcrschledentlich ansehnliche Dip­
tcrenlarven, die Ihre mehr odcr wcniger ausgedchnten bciderseltigen Mincn 
wechselten u nd schließlich auswanderten. Da die Aufzucht de r T iere mißlang, 
bleibt i hre etwaige Zugehörigkeit zu del' vorgenann ten Fliege zu klären. 

Pulmonaria officinalis L. 

A gromyza "Tllfl pcs-G rup pe" (411 5, Dlpt.) - Jck, IX. 60 ! (v). - Nach UnlersudlUngen 
von SPENCER (1963 a; vgl. Myosotls ) umCaßt .. A gromyza Tztflpes sensu Hendcl, 
Hering nee M eigen", sowelt gekl ärt wurde, drei vcrsdl1edene Arten, dic an 
mehreren B0l'3g1naeeen vorkommen können. Ihre !'t1.lnen wurden bisher nidlt 
unterschIeden. G roßnädlige Platzminen mit oft deutlichen sekundHren F raß­
spuren finden sich an P.-Arten verbreitet. AulfaUend sind die 30m Lungenkraut 
bisweilen vorhandenen mitu ntcl' mehrere Zentimeter la ngen, ung lelchmUßig b e­
randeten, ann ä h ernd glcJch-breiten Günge, d ie von f r üh zeitig erkrankten Agro­
myza-Larven h errüh ren. 

Pyrus L . 
(Kulturblmen =- P. domestlca Medik.; HOlzbirnen <= P. eommunis L .) 

Ramphus oxyocanthae Mrsh. (4148. Co/.) - Dieses 3n vielen P o m oldeen und Pruno­
Id een oft häufige Tier findet sidl Im a llgem ein en nn Birnen wohl s piirlicher. 
wenn auch örtlich mitunter sch I' zahlreich; u. a . a n P. eomm u nls L.: J ck, IX. 60 ! 
(juv.). {BUHR, 195"- 1956J 
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Bueeulatrlx erataeg! Z. (4151, Lep.) - E!ne vor a.11em an weite ren Pomoldcen häu­
fige und auch an Bi r nen zumindest örtlich oft zahlreich auftretende Motte; u. a. 
an P. eommu nls : Jck, IX. GO ! (v)j Mtz, IX. 5!l1 (v ) ete, 

Sttgmella aellee/la Nei n. (4152, Lep.) - P. d omcsllea Medlk.: Jek, LX. 59 ! (v), findet 
sich verb reitet aueh an Birnen nicht selten. 

Stigmella aeneella Hcin. (4152, Lcp.) - P. rtom esLiea Medlk.: Jek, IX. 5!l (v), findet 
ist an Birnen verbreitet und h 'Ht 1m allg emeinen örWeh häufIgel' auf a ls dIe 
vorstehend genannte Art. 

Stlgmclla pyr! Glit z (415G, Lcp.) - Im mltlleren Deutschland die häufigste von den 
an Birnen vorkommenden S.-Arten; u. a. an I=> . eommunls L.: Jek. LX. GO! (v); 
P. d omestiea Mcdlk.: ObI, VII. 53! (v); Drs, IX. 59! (v); Eis, IX. 59! (v) ete. 

Quercus L. 
Tischcria deeidlla \VcI<. (41GI, Lep.) - Q. pelmea (Mattuschka) LIeblein: Jck, Anfang 

IX. GO! (b); - Q. r o bur L.: Ott, 21. IX. 59! (b); Snd, Ende Vllt. 5G I (bereits mit 
Ausschnitt; MU). Anmerkenswert e rs cheint, duß mitunter Raupen selbst In noch 
nicht bis zur halben Grö ße ausgebUdeten Minen bel d em herbarmüßigen Aur­
b ereiten der BI!ilter schon den allerdings in nUI' unzureichender Welse geli n gen­
den Versuch unte l'nehmen , einen Ausschnltt anzulegen. 

Hcliozcla stallnccllcl P. R. (41GB, Lcp.) - Die BlattstIelgallen und die spliteren, in der 
Fläche meist unmittelbar angr enzenden, in dei' Regel bald völUg ausgesChnitte­
nen Minen sind leiCht zu übersehen. - Q. robur: Ebr, vn. 56 ! (v), Gtt, LX. 59 ! 
(v) elC. 

Coteo1,ltora spec, (4170/71, Lcp.) - Mit dem H e nlllwaehsen d Cl' RLiupeh(;1l an umfang 
zunehm e nde kleine Flcdcml n en fin d en sieh im B el'bst verb reitet lind rO hre n 
m eist von C. Ilttlpe1Z1JClla Hb, oder von C. flaulpcnnel/a Op. hcr, 'I'I CI'C, die siCh 
nur Im Imaginalstadium untersdlelden la ssen, - Q, l'obul': EIs, Ende Vrn.59 ! 
(SaCk); größere Frühjahrsminen : Kms, VI, VU. GO ! (Sack) ete. 

ColeopllOra fbipcnnella Z. (UH, Lep.) - Minenflecke sehr l<.I c1n, kaum auffallend, 
in dei' Regel zu vlel('n je Blatt. - Q. rob ur: Snd, Ende V UI. 5G ! (Sad<; MU) ete, 

Dyseriocrall!a fastltosclla Z. (4178, Lep.) - Larven im v, V[ verbreitet; Minen ört­
liCh hiiufig, schnell verwitternd. - Q. petraea und robul': Kms, VI. GO ! (b, v). 

Rlryr.chaclIus qucrcils L. (41BO, Lcp.) - ÖrtUdl finden sieh die Minen dieses im V, 
VI als Larve auftretenden "EldlenspringrUßlei'S" mitunlel' jn Massen. Q. robur : 
K ms, VI, VII. GO! (P, v). In der Regel verwittern die verlassenen Mi.nen bald. 
lind die betroffe n e n Blätter fallen ab. Gelegentlich ble iben die Gangteile vor 
allem von unvollendet gebll ebenen Minen !Ur längere Zeit erhalten, z. B. an 
Q. robur: Eis, Ende vrn, 5!l !; Jck, Anfang IX. 60 ! 

Caloptllia alchimlclla Seop, (418t, Lep,) - Lnl·ve n im VII und IX an vielen Eichen 
niCht selten. Q. pctmea: Eis, VIII,59 ! (v): Jek, IX.60! (b, v); - Q. robur: Ebr, 
VTI.56 ! (v); Eis, VTI.58! (,,; D o); Jek, LX.60! (v); l{ms, VII. GO! (b, v); Gtt, 
IX, 59 ! (v) etc, 

Frofenusa p!Jgmaca KI. (4 182, Hym.) - Minierende Larven V I- VIII (IX) nn viel en 
Elchen nicht selten, - Q. petrnca: Glt, IX. 59! (v); Kms. V I , vn. GO! (b, v); -
Q.robur: Eis, vn. 58. 59! (b: 0 0 ): VUI. 59! (v, b); Hdn, VIII, 62! (b); Jek, An­
fnng IX. 60 ! (b, v); Kms, VI, vn. 60 ! (b) ete. 

Tischcrla ckcbladeUa Bj lC". (41B3, Lep,) [= T, complanella Hb.], - Min e n In der Re­
gel el'st ab Mitte VIll bis Wlntel' nn Eldl en oft gemein. Q, petraen : Jck, IX, GO t 
(b); Whl, IX.5B! (b; D o); - Q. r obur: GU , IX,5!l! (b, P); Kms, VUJ,61 ! (b); 
Mtz, IX, 59 ! (b) ete. 

Acroccrcops brongnfardella F. (41B5, Lep,) - Q. robur: Snd, vm.56! (verwittert; 
MU). 

Buccutatr!x uLmetla Z, (>1187, Lcp .) - Q. petrnen: Jck, IX. 60 I (v) ; - Q, I'obur : GIl, 
LX. 59 ! (v); Snd, vm. 5G ! (v; Mn) ete., allgemein verb l'eltet, 

Lithocollctfs spec, (4192 fI'.; Lep.) - SOlche Minen rehlen an E ichen n irgends: un­
vollendete sind im allgemeinen nicht besti mmbar. Auch b ei zah.lreJchen voll 
ausgebildeten MJnen 1st c.ine genaue Zuordnung nur dem Spezialkenner mög-
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lich. In allcn Fä l len ist clnc Aulzudlt d es Faltcrs ra tsam , die keine besond e ren 
Mü he n erfordert. Zur Bestimmung d e i' Faltei' findet sich. in HERING s Mlnen­
Bestimmungstnbell cn cln Sonderschlüssel. - D ie Min e n der Llthocolletls lau­
tcUa Z. (HEBlNG NI'. 4192) fall e n durCh ihre Größe auf und fi nde n sidl in d e r 
Regel meist :-ou mehre ren in stnrk gcIallCten Bl ä ttern vo.'l. Sämli ngen oder jun­
gen Büsche n ; u. a. an Q . robur: Gtt, IX. 59 ! (ve n. ... ittert); Jck, IX. 60 ! (b) ; K ms, 
VII. 60 ! (b; 0 0). - Llthocollctls heege ric Ua Z. (HERING NI'. 4200) lebt i n ein er 
r echt kleinen Mine, die am B1allrande lieg t , d e i' später' u mgesch lagen wh'd und 
die Mine w eitgehend verdccltl; u. n. an Q.robu l': E Is, VIIT. S9 ! (b); Gtt , IX. 59 I 
(b); J ck, lX. GO ! (b, P). - Mlnen unbestimmter Arten bei J ck !, Kms!; Snd !; 
Whl! ete. 

Stlgmella sllbblmaeulclla Hw. (4214, Lep.) - Di e am Medlanus 1n einem Rippe n­
winkel gelegen e spätcre Plntz min e b esitzt einen spitzwinkligen Schlitz, durch. 
w elchen de r K ot entleert wird. Larven vorwiegend ab Oktober auCtretend, einige 
Vorläufer finden sich. nb Mille IX; an Q. robur: GU, 21. IX. 59 ! (b) . 

Stigmella albl/asclclla H ein . <!I 220, Lcp .) - Q. petmea : Jck, IX. 60 ! (b, v); - Q. 1'0 -
bur: Gtt, IX. 59 ! (v, b) ; Mtz, L .... . S9 ! (v) e te. 

Stfgmella baslguuella H ein . (~235, Lep.) - Q. peh'nea: J ck, LX. 60 ! (v); - Q.robur: 
GH, IX. 59 ! (b, v ); Jd(, IX. GO ! (v); Mtz, IX. 59 I (v) . 

Stlgmella atrlcapltclla Hw. (42~0, Lep.) - Minen mit Larven von zwei Genei'., (VI) 
Vll-Wlnte r, verbrC1tet und oft zahlreich; welt häufiger als die drei an­
schließend genannte n Arten. Verschiedentlich Ist die Ko tlinJe st reckenweise nicht 
fade ndllnn, sondern n immt bis zu einem Ol·!t tel der Mlnenbreltc ein . - Q. pe­
traea: Gbg, Vlll,58! (v); Whl , 2. VII. 53! (v; Sr), IX. 58 ! (v ; 0 0); - Q.l'ob ur: 
Ebr, vn. S6 ! (b, v); Eis , Vll. 59! (v; 0 0); Vill.59! (v ) ; K ms, V LI. 60 ! (v); S nd , 
VllL 56! (v; MO); Whl, 2. vn. 53 ! ,b, V). 

Stlgnlclla rujlca]lftella Hw. (4242, L ep. ) - Q. petrnea: Eis, vrn. 59 I (v ); J ck, IX. 60 ! 
(v, b); - Q. robur: Eis, VIl. SB, S9 ! (v; Do); GU , IX. 59 ! (v); J ck, IX. 60 ! (b, v); 
Kms, Vll. 60 ! (v, D o) etc. 

Stigmella samiatella z. (42~3, Le]l.) - Q. r obur : Gtt, IX. 59 ! (v); Km s, VII. 60 ! (v); 
VIrI. 1.i1 ! (v) e te, 

Stlgmella spee., ungeklärte Art (4244 , Lep .) - Mine n wie b ei vorigem Tier ; Eiablage 
jedodl nicht wJe d ort unterseltlg, sondern auf der Blattobe r seHe, - Q. robur : 
Eis, VII. 58 ! (v); vrn. 59 ! (v); Kms, VII . 60 ! (v); Whl, LX. 58 ! (v; 0 0). 

Ranunculus L. 
• Oplllom yia rallltllculieaulis H g, (4249, Dlpt.) - n. aeer L.: Eis, VIn. 59 ! (b, P; ei n ­

zeln); Owt, VIII. 61 (b, P, sehr einzeln); - R. breyninus er.: Jck, IX. 60! (b, P). 
[BUHR, 1960J 

• Pltytomuza rantl1lcul! cauLinarls Hg. (4 250, Dlpt.) - R. acer L.: Owt, VII. 61 ! (b) ; 
- R. breynlnus er.: EIs , vm.59 ! (b, v). [B UHR, 1954 b u, 1960) 

• Entspre che nde vom Stengelg runde a u s In der Binde h odlstoßende Stollen fanden 
sielt bei Owt, VII, vrn. 61 ! (b, v), örtlich an sdlattigem Biotop recht hUufig a n 
R. aeonitHolius L. Val'. platanlIolius (L.) Rouy et Foue. Die Larve miniert zu­
nächst m ehrc re nach und nach. breiter werdende, kürzere adel' bis etwa 5 cm 
la n~c, aufwärts geridltete Gtin ge von meist gewundene m od el' weitschraubigem 
V e l'lau f, in d e ne n d e i' K ot In de r Regel weni g adel' nJeht auffällt. SchlleßUch 
fertigt die Larve ei n e n bis e twa 20 em, in e lnlcen Fällen s elbs t b is 35(40) em In 
d er Stengehinde hodls toßenden, weißlicllen bis gelbliche n Gang a n , d e r Jnsb~ 
sondere durdl sC1ne fast konllnuierlidle, seltenwechselnd gelagerte, m eist fel n ­
fädl ge K otli n le auffällt. u n d verläßt dann Ihre l\Hne am oberen Ende, Auf­
zucht der In Anzahl erziehen Larven leider mIßlungen; Puppe n offenbar über­
win ternd . 

• Phytomyza c illeracea Hd. (vgl. 4251, Dip t,) - Im Stengelmark b ohrende La rven 
und Ihre Puppen u. a. an R. neer L . : EIs, VIU, LX. 59 (b, P); JO(, IX. GO (P); -
R. aeonitiCoUus platanl!ollus: Owt, VTU. GI (b, P); - R. breynlnus CI'. (= R. 
n e m o rosus OC.): J ck, IX. 60 (P, b); - R. la nugl nosus L.: Eis. LX. 59 (P); Jck, 
IX. 60 (P, b ) ; Owt. vm. GI (b, P)j - H, r e pe ns L.: Jck, LX.60 (P). Fliegen au s 
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R. acer (Zuchtnumme r 175G) von Owt, VlT.59 , Im folge nden Frtihjahr. (BUHR, 
1954 b u. 19(0) [HERING, 1956 : 202J 

P SClldodlncll ra fll scula Klg . (4253, H y m.) - R. accr L.: Kms, VI. GO ! (b): - R. neo­
nltlrollus platanJlol1us (L.): Owt, VII, vm. GI! (b, zahl r eich. M.lnen zuntichst 
w elß); - R. lanug lnos u s L.: Whl. vrr. 53! (b ; Sr) ; - R. l e pens L.: Kms, V I. GO! 
(b; umgebung: der Minen ort tief r Olviolett vcrCHrbt). 

Phytosca rla [LycoriaJ hal,t erata LgSdf. (4 2G I , Dlpt.) - R. breyninus Cr.: .Tclt, IX. GO! 
(b. v ) ; - R.lanuginosus L.: Jck. IX. GI! (b, v ); - R. r c p c ns L.: Jck, IX. GO 1 
b , v). (BUliR. 1956; SEIDEL, 1957) 

* Pl' y tomyza ranttnculi s tolonlgcna Hg. (42G2, D lp t.) - R. acer L.: Eis. VIII.59 ! (b, 
v; FläChenstollen an diesem Wirt o rt nur kun-:; Mine vo r wiegend 1m Blatts tiel) : 
- R. r e pens L.: Ebr, 19. VIl. 56 I (s cllOn verlassen); Eis, 5. X. 57 ! (b). {B UHR, 
195'l b u. 19GO] 

PlI ytomyza fal/ac/osa B r !. (4266, Dip! .) - R. aeer L. : J ck. IX. GO ! (b); Owt, vm. GI ! 
b. P): - R. breyninus Cr.: Jek, lX. 6O! (b , P): - R. l:lnuginosus L.: Owt, vm. 
GI ! (b, P); - R. repens L.: Dbl, VIU. 53 ! (b); Hdn, 1. Vln. G2 I (P); J dc, IX. GO ! 
(P); Kms, vur. 61 ! (b). Aus R. lunug lnosliS stammende Puppen von Bad E ls ter, 
2. VlTI. 59, HcCerten d ie Fliege um Mitte vm. (Zucht nummer 1801). {HERING. 
1955: 144) 

Phytomyza nota ta Mg. (4270, Dipt.) - R. acer L.: Eis, VlU, IX. 59 I (v): Jck. IX. 60 ! 
(b, v); - R. "ep ens L.: E is , IX. 59 I (v, b); Jclc, IX. GO ! (v). [HERI NG, 1955: 162 ] 

PJiyl,omyza TalllUlculi. Sclll·k. (4272, DIpt. ) - An Hahnenfuß die hU uflgste, ö rtli ch 
mitunter in g r oßer Zahl au!tretende, gelegentllCh selbst im Winte r fressende 
i\.gromyzide. - R. ace l' L.: Eis. LX. 59! (b, v); Mtz, IX.59! (b); Owt. V II, vm. 
GI ! (b , v); - R. aconltlroJlus platn nlfoliu s (L.): Owt, V II. GI! (v: r elati v spär­
liCh); - R. r cpens L .: Gbg, VIII. SB ! (b, v); Hdn, vm . G2 ! (b, v); Kms . vm. GI! 
(v): Obg, VI. 53 ! (b; Sr); Owt, VT1, VIII. GI ! (b. v) ; eIe., findet sich in den VCI'­

schl<'densten Biotop~n. - An manelwn H nhnenfußa rte n gehen dlo Larven di e­
ser Fliege minierend In die Sten gelrlnde tiber, so b esond ers oft an R. sceleratus 
L. , z. B . Eis, VUI. 59 ! (v). [HERING, 1955: 171 ) 

* Pll ytomyza rallllnculi vur. pracco:c Mg. (- - -, D lpt.) - n. plataniCollus : Ow t . VIr, 
VlII. GI! (b, v). - Mehre re ausschließlich in der Rinde von h ö h e r steh e n den 
Seltenabzweigungen 3bwärts vc,l'luufend e StengeIminen, d ie i n Ihrer sonstig<!n 
B esch affenheit den vorau fgeh e nd CUr Phy tomyza Tanuncu/j call1fnaris H g . er­
wähnten, jedoch vom Stengelgnlllde aufwlirt s gerichteten Stolle n weitgehend 
!ihneln, a b e l' auffallend kUrzer (12- 15 cm la n g ) sind a ls jene. Eln!.ge um Ende 
VII . erzielte Puppen crbraChte n n a ch Übe rwinterung (Z uchtnumme lTl 1751, 1773) 
obige Fliege (det. HEllING). S olche Minen fanden sich um Owt v e rschI ed e nt­
lich. mituntCI' soga l' mit den call1l,,aris-M ln c n g emeinsa m um gleiche n Sproß. 
[HER ING , 1955: 171 ) 

* Als Einzels lilek wurde d o rt am 18. VII. vom g leiche n H a hn e nfuß e ine völlig fremd ­
artig anmutende Blatlmi ne e ingetragen. Die aus d e m Stiel b zw. ei nem stärk e­
r c.n Nerv des blattbUrtl gc.n Blattes in dessen Fläche vorstoßende Mjne fiel durch 
ihre ScI\lnnk helt und g rlinUche Farbe auf, obwohl sie Cast b cide r seltjg erschien . 
1m Zuchtg las wurde aus dieser In Abb. 5 dargestellt en Mine. die In Ihrem g rö ­
ß eren T e ll wahrscheinlich als ~Zwangsmlne" anzuse h en 1s t , am 26. VU . e in Pu­
pa r erzielt. das naCh überwInterung (Zu chtnumm e r 1757) ebenfalls e ine F liege 
d er genannten FI'Uh jah rs-Fonn od er -Varietät UeIerte (det. HERING). 

* Phytomyza spec., cf. 1I11Qllae Llndq . (4273. D lm.) - Von R. flammula L. wurden 
bel EIs, Anfang IX. 59 ! (b, v), Minen als vermc.1ntUCh von Pll ytomyza ra nulIcult 
SChrk. herrilhrend eingetragen, doch lieg t In Ihnen der Kot, ähnUeh w ie In den 
UflguaC-l\l1nen, weit getrennt, wenn auCh d emgegenüber enger und In nur kl ei­
nen K örncll e n oder i n unregelmlißlgen Fiidche n. UberprUrung durch Aufzucht 
unterblieb. NOWAKOWSKI (1962) zUchtete die genannte Art auell aus flammula­
M.ln e n. 

Ph y tomyza ranunculluora H g . (0127-1 . Dlpt.) - n. neer L .: Gtt, IX. 59! (v); Jek . LX. 
GO! (b , v) ; - R. breynlnus Cr.: EIs. vm.59 ! (b , v ); J ek. IX. 60 ! (v) : - R. lanu­
g lnosus L.: Owt. vm. 61 ! (v); - R. repens L .: Ebr. VII.5G ! (b, v): J ek, IX. 60 ! 
(v) ; Kms, VITI. 61 ! (v); e te., b evo r.lllgt an Pflanzen schattiger Standorte le b e nd. 
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Fliege aus Mincn tlll R. b rcynlnus von Jck, 8. JX. 60, Im nächsten F rilhJa hl· cr­
ha lten (Zuch ln u mmel' 1667). 

Raphanus ra phanis tTum L. 
Scaptomyza flavcola Mg. (4283, Dlpt.) ist an R.-Arten hllufig ; u. 3. Hdn. VII1. 62 ! (b); 

Owt, VIl. 61 ! (b) e te . 
f'l ltte lla macu lipcl11l1s Curt . (42!l0, Lcp.) - Hd n, Vill. 62 ! (v) ele. 

Rhamnus L. 

COlcop hora a llcnclla Hein. (4320, Lcp.) - R. calha r licus L. : J ck. B. IX. 60 ! (klei n e, 
zum g rößt en T ell ausgesdln iltcne Fleckm inen dCI· EU a rvcn, Säcke, m ehrcre 
T upCe nml nen) . 

Bucculatrix Irangulclla Goeze (4325. Lep.) - M.lnen ab VII1 bis Winter mclst ge­
mein, ort In großer Zahl je FJilche. - R. cathartlcus L. : EIs. IX. 59 ! (b, v) ; Jck, 
IX. 60! (b, v); - R. ! mngula L.: EIs, v n I.5!l ! (b , v); Gtt , I X.5!l ! (v) ; J ck, IX. 
60 ! (b, v ) ; Mtz. IX. 59 ! (v ) eie. 

StlgmcUa eaOlartfcclla Stt . (4331, Lc]).) - R. ealharlleus L.: Eis, l X. 59 ! (v); JCk, LX. 
60 ! (b). 

Rheum rhaba rbarum L . 

• Pcgomya s pee. (cl. bleoloT Wled.) (4338. Dlm.) - R haba rber wird in den ve l·schle­
denslen Gegenden sowohl Im J uli als auch abe,·mals besonders Im August! 
September geJegentllCh In Massen von einer Pcgomytl in anscheinend normaler 
Welse mit zu m ehreren in Reihen angeord neten Eiern belegt. Die schlüpfenden 
Larven dringen In die Fläche ein und legen h ier je naCh Zahl oberseitlge, a n 
Brei te langsam zuneh mende Gilnge an, gehen jedoch alsbald ausnahmslos In 
d en k nnpp 2- 3 Zentlmetel· langen Gängen zugrunde. Massenbefall in einem 
Hausgarten bei E is : Anfang IX. 59 ~ . - An 5 Blältem einer mittelgroßen SL,'ludc 
im eigenen Garten In Milh lh nusenfThilr. züh lte Vf. am 30. IX. 62 insgesamt 130 
Minen. Bel einem Versuch. In welchem f"lsche Eigelege auf Rumex patientla 
L . ilbertmgen wurden, e rzielte Vi die' obengenann te Art. 

Rhododendron [Azalea] indicum (L .) 8weet 
Caloptilia azalcella Brants (4343, Lcp.) - Eis, IX. 59 ! (Falten minen und B laltkegel; 

spärllcher Befall In einem GewÜChsh,,'lus). 

Rorippa 8cop. 
Scaptomyztl /laucola Mg. (4367, Dlpt..) - R. spce. : Hdn. VII1. 62 I (b) . 
• P l lyllotrcta nemorum L. (4375. Col.) - Von diesem an einer ganzen ReUle von 

Cruclferen leb enden Erdfloh fanden Slell am Fidlleiberg auf halbem Wege 
zwisch en Saellsenscha n ze und Gipfel am 16. VIf. 61 ! mInie rende j ilngstc Larven 
an R. jsland lea (Oed. ) Borb. in re ichlicher Zahl. 

Rosa L. 
T fschcrfa angllst-icolella Dp. (43113. Lep.) - R. spee. (eult.); Jclc. IX.60! (b); - R. 

lam en tos<! Sm . : EIs, LX. 59! (b) ; etc. 
Stfgmella allomalella Goeze (4391. Lep.) - R. spec. (eult.): Eis, Vrrl.59 ! (v) elc., ein 

verbreitetes, an Wild- und Kultursorten melst hllufiges Tier. 
-Stfgmclla. ccntlfoliella Z. (4395. Lcp.) - R. spee. (eult.): Obg, VI. 53! (v; Sr); Snd, 

VIII. 56 ! (v; Mü) eie., die an WlJd- und Ku ltul"sol"ten hiiuflgste Stlgmella. 

Rubus L . 
(Brombeel·en 0:::: R. f ,·utieosus L. s. laL) 

Tlseherla hclncmannl Wck. (441 2, Lcp.) R. fruticosus L .: Eis. Ende vm. 95 ! (b); 
Jck , IX. 60 1 (b) ; K ms, VIII. 61 1 (b). 
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MetaUu$ tJumilus KI. (4416. H ym. ) - R. ft'lltieosus L.: lidn . VIII. 62! (b) : - R.lda.eus 
L.: E is, VII. 59 ! (b: 00); Kms, VIT. GO! (b; 00) ete., ein a.n Himbee ren und Brom­
b eeren h äufig es Tiet·. 

Agromyza spiraeac Kltb. (4418, Dipt.) - R. idaeus L.: Qwt, VII. 61 ! (b) ete ., eine an 
Himbee ren häufIg, an Brombee re n o ft nur s ptirlidl auftretende l\tinlerfllege. 
[H ERING, 1955: 27) 

Agromyza Tztbi Br\. (4419 . Dipt. ) - R.ldaeus L.: Owt, VB . GI ! (b ) ele., findet sldl 
ebenfalls vorwiegend an Himbeeren. 

Stigmella bolll Frey (4423, Lcp.) - R. eaeslus L.: Hd n . v rn. 62 ! (b); - R. fruticosus 
L.: .Jck.. IX. 60 ! (v) ; Kms, Ende Vrn.61 ! (b); ete. 

Stlgmella s ple ndidl sslmclla li . S. (·H26. L" p.) - R. frutleosus L. · .Tel-:. IX, GO ! (v); -
R. Idßeus L.: Ebl', VII. 56 I (b , v); Eis. V II. 59! (v; 00), vru , IX. 59! (v); .Telt , IX. 
60! (v, b); ete .. Is t vor allem an l-Umbce r cn , gclegentlidl ßUch a n manchen 
B ro mbeeren sehl' h äu fi g. 

Rumex L. 
Pegomya nlgTitarsls ZU. (H57. Dipt.) , odel' Jn einigen Füll e n i n nidlt verschiedenen 

l\1j n en: 

Pegomya blcoloT Wicd. (4456, Dipt.) - R. acetosa L.: ObI. VII, VIU. 53! (b); Ebr, 
vn . 56! (b ); EIs , V II. 59 ! (b; 00), Hdn , V III. 62 ! (b); J clt, IX. 60 ! (v); Kms . VII. 
60 ! (v). vrrr.61 ! (v); Obg, VI. 53 ! (b; Sr): Owt. VII. 61 ! (b). Snd, VUI. 56 ! (b): 
- R . neetosella L.: Ebl', vn. 56 ! (v): Gbg, \TUI.58 ! (b): G roßenhain, lX.59 ! (b: 
Vf): Qbg. VI. 53 ! (b; Sr); Owt. VH.61 ! (v); Whl. LX. 50 ! (v; 00): - R. conglo­
m e rntus Murr.: Eis, vn. 59! (b : D a); - R. erlspus L.: Hdn. VllT. 62! (b); Snd , 
VrJ.f. 56 ! (v; Mll); - R.obtusiIoll u s L.: Ebr, VU .56! (b): EIs, VII .5B ! (b: 0 0 ): 
Kms . Vm.61 ! (b; D a ): Obg . VI. 53 ! (b : Sr) ; Owt. VU. GI! (b, v). An den ver­
sdliedensten Rumex-AI'ten findet SJdl übemll und oft zahh'eldl P . nlgr ftarsis 
Ztt .. weniger oft die e b e nfalls hüuflge P. b/color Wled., deren L a rve n b evorzu g t 
in Polygonum-Arten mln.leren. 

SaHx L. 
ColeopflOra vimlnetclla Z. (44m, Lc p .) - S. eaprea L.; Owt, VII. 61 !; gclegcn tlldl 

verbleiben einige d e i' von diese l' an W e ide n nicht seHenen Motte 1m Flilhjahr 
b is etwa Mitte .Junl min.ierten BUHter noch Cül' Hi n gel'c Zelt an d e i' Pflanze . 

Ca/opril/a stigmatella F. (4483, Lep .) - S. alba tristls Caud. [ = S. u. vltellinu pen­
dula Re hd.]: Eis, LX. 59 ! (v) ; - S.nurita X r ep e n s : Eis. VDI.S9! (b ,v); s. 
repens L.; Eis, VIII. 59! (v ); - S . I'epens-Bastard: E Is, IX. 59! (v): - S. t riandru 
L.: EIs, IX.59! (b, v ): - S. vl m ln alls L.: Eis, v ru . 59 ! (b, v); .Tck, LX. GO! (v) : 
etc .. ein verbreitetes, beson ders an Bandweid en häUfiges Tier. 

LWlOcoLLcLis quhlQltcguttcLla 5tt. (4489, Lep.) - S.repens L .: E Is, vm.59 (P; 
Falte r 1m v nr erh alten) . 

Lit110coltctls~imfnctorum. sn. (449 1, Lcp.) - S. v lmlna.lls L.: EIs, vm. 59 ! (b , P ) . 

LitllOcolletls sphlolclla Dp. (4494, L ep.) - S. caprea L. : Snd, IX. 58 ! (b: Do) eie., ein 
schi· hUufiges T le l', dessen Minen sich vo r allem Im H erbst in oft großer Zahl, 
audl je Blatt finden. 

Lithocollell.s salicieolclla Sire. (4497. Lcp.) - S. caprea L.: Eis, vm.59 ! (b, P; Fa.lte r 
geZÜCh tet) ete., ein an b reItblättrigen Weiden häUfiges Tie r . • 
LWwcoltetts-Mlrwn wurde n im GCblet an den vcrschled ensten Weiden , b eson­
d e rs an Wollweiden zum Teil zahh'cich aurgefunden. Sic lassen el.ne Bestim­
mung d e r Art o hne Aufzucht d es Faltcl'S oft n ieh t zu. An B a n dweiden treten 
andere Arten auf als an \Vollwclde n. 

Pltyllocnls tis satigna Z. (4S06, Lep.) - S. alba tristls G nud .: E is, LX. 59 ! (b) ete. Vor 
allem a n den Zwe.l.genden von PU I'pu r-, Sllbe r- und Trauerweiden fallen die In 
d er Rindc angeleg ten Gänge diese r örtlich häufig en Mo lle in dcr Reg el nuf. 

H ctcrartltTUS mlcrocc pflUla KJg . (4509, Hym. ) - S. aurita L.: E is, IX. 59 ! (b); - S. 
capl'e a L.; Eis, VIII. 59 ! (b); .Jck. IX. 60 ! (b); - S. vlmlnnlis L.: .Jdc, IX. GO! (b); 
etc. Solche B lattwespenminen finden sldl oft nJcht s elten sowoh l an d e n ver-
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schledenslen Bnnd-, als auell besondel'S an Woll weiden w e lt verbreitet, über­
wiegend bis Anfang IX o h ne Kokon. 

RhynchaenllS salicis L. (45tO. Col.) - S. autit a X repens : EIs, Vrn.59 ! (b, v); - S. 
caprea L.: Eis. vm. 59! (v ); - S. tl'iandra L.: Owt, VU. GI ! (b, P, v); - S. v1-
m inalls L .: Owt, VU.61 ! (b. P, v ): eie. Belegt we rde n an den verschJedensten 
We ide n die n o ell Im Waellstum bellnd Uelle n Blätte t· d er Frilhjahrs- und d e r 
S om m c l·t riebe, wodurch das Waellsturn des Spitzen teiles geh e mmt wird, so daß 
mitunte l' merkwürdige Verbi.ldungen entsteh e n. Larve n an S. vlminalls aus Owt, 
Ende VII .. liefc l·ten d e n K iiCer (Zuchtnummel' l71i1) i m Aug ust. [BUHR, 1954-
1956] 

T racllllS minutlls L. (4513. Col.) - S. aurlta L.: Eis, IX. 59 ! (v ): S. aurlta X repens: 
E is . vm. 59 ! (b): - S. eaprea L.: E is, vm. IX. 59 ! (b , v). Find et sich verbreitet 
auch an verschiedenen, gerne an bl'cilbUitll'lgen Wollwe ide n an Slätten des Vor­
komme ns oft In Anzahl. 

Rhyncllaen ll.S popull F. (4514 , Co!.) - S. Cragills L.: Eis, Vm. 59 ! (b): Jck, IX. 60 ! 
(b) ; - S. pentandra L.: EI s, Vrrl. IX. 59! (b ): - S. trtandra L.: Eis, IX. 59! (b). -
Min e n 1m Herbst an v ielen Band-, weniger an w eitel'en Weiden ort, auch je 
Fläche, In Massen vorkommend. 

Ramphlls 1lulicarills Hbst. (451 6. Co!.) - S. aurita L.: Eis. IX. 59! (b): - S. eaprea L.: 
Eis, VIII. 59! (b): Jck, LX. 60 ! (b ): - S . vlml nalis L.: ,TeI{, IX. GO ! (b) eie. Minen 
im H e rbs t auell an v ielen Weide n In alt g r oßer Zahl allgemein h ä uflg auf­
trete nd. IBUHR, 1954-1956) 

ZCllgophora f1a vicollts Mrs h. (4525, Col. ) - S. (rag ills L.: Jck, IX. 60 ! (v). Val' allem 
an Bandweldt>n finden s ich Ze ll!70pllOra-Mlnen mitunter in großei' Zahl. 

A gromyza sallcina Hd. (4526. D ipt. ) - S. repens L. 11l1d S. repens X aUl'ita: Eis , 
VIlI.59 (v). 

Pllytagromyta triden tata Lw. (4531 , D I1)t.) - S. [ ragills L.: J ck. ÜC 60 ! (v , b); -
S. penta nd ra L.: Eis, IX. 59 ! (v). Larven VI, vn und vrn, lX an vielen Band­
weid e n meist h!iuflg . [HERING, 1955: 106) 

• F cnusclla wltcstncH K on. (4532 , H y m.) - S. vlmlnalls L.: Jclc, 9. IX. GO! (neben 
älteren ve rl assenen Minen In An7..nh l auell jüngere minierende Larven einer 
w ohl zwe iten Gene r.). Eine z e rs treut vorkommende, örtlich m e is t seltene W espe. 
die Siell Im mittle ren Deutschland ins besonde re In \Veidenkultllre n außer an 
S. vlmlnalls L. k ei neswegs aus nahms weise auell 3.n S. ttiandra L. und e.lnigen 
dieser nahe stehenden Bastarden flndet . 

Stlgmctla sallcls Stt. (4542, Lep .) - S. aurita L.: EIs, VIII. 59 ! (v); - S. e a pl'ea L.: 
Ebr. Vll. 56 ! (v, b); Eis, VIU.59 ! (v): Jck, IX. 60 ! (b, v ) etc. M.lnen diesel' Motte 
mit Larven zweier Gener. ab (VI)Vll bis Spätherbst meist an \Vollwcld e n h äUfig. 

Salpiglossis s inuata Ruiz et Pav. 
L!rlomllza b r yoniac Kltb. (- - -, D lpt. ) - Eis, vm. 59! (b, v , in Zieranlagen mehr­

faelt befallen). 

Salvia pratensis L. 
Phytomyza scot-lna Hd. (4557, Dipt.) - Drs , IX. 59 ! (v, b). 

Sambucus nigra L. 
Llriomllza amocna Mg . (4569, D lpt. ) - Dbl, VII.53! (v): Eis. VII. 59! (b, v ; Da ): 

KIns, VI, VU. 60 !, VIII. 61 ! (b, v; D o); e te.; - S. nlg m lacln iata L.: EIs, VllI. 
59 ! (v ). [HERING, 1955: 73] 

Sanguisorba offlcina lis L. 
Agromllza nlbi Er!. (4580, Dlpt.) [= A. sangulsorbae Hd.) - Eis, VIf. 58! (v ; D o), 

vur. 59 I (v). [HERING, 1955 : 27] 
Stigmclla dl/jinis Wck. (4587, L cp.) - Eis. IX. 59 ! (b, v). Die Aufzuell t eI ner gelben, 

a m 18. IX. erw achsenen Larve mißlang. 
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Saponaria offlcinalis L. 
Trllobom yza IPllytobla1 {faul/rons Mg. (4600, Dipt.) - Hdn, VI II .62! (v, b); Snd, 

VIII. 56 ! (b ; MO). [HEllING, 1955: G9J 

Scrophularia nodosa L. 
Apteropeda orbleulata Mrsh. (4706, CO!.) - Eis, Anfnng IX. 59 ! (v). 

Trllobomyza /Phytobla/ verbasei Bche. (4710, Dipt.) - Eis. VII. 59! (b, v; Do), lX. 
59! (b); Hdn, l. vrn. G2! (b); J ck, IX. 60! (v) e lc. (HERING, 1955: 71) 

Sedum telephium L. s. lat. 
Phytomyza sedleola Hg. (-1739. Dipt.) - Jck. IX. GO ! (b, P); PfafTenstein!Sächs . 

Schweiz, VßI. 56 ! (b , P; MU). ele. [HERING , 1955: 17G) 

• Llrlomyza bryoniac Kltb. (- - - , DIJH.) - In der Fläche gelegene, gewundene 
Gangminen, teils oberscltig, teils blnnenläuHg, mit an den Seiten Iädlg abge­
setztem K o t VerwnndJung außerhnlb der Min e . - Eis, 27. vnr. 59 (b,1uv.). -
Obwohl die AufzudH mißlang, d Ul'fte d ie genannte üußerst polyphage Art vor­
liegen, die HERING (1962) an einigen kultivierten Sedum- Arten bei Berlin nach­
wies. 

Selinum carvifolia L. 
Phytomyza scHill Hg. (UI5, Dlpt.) - Jck, 4. IX. GO ! (v). tHERING. 1955: 177] 
Pllytomyza earul/oliae Nd . (4 746, Dlpt.) - Snd. Mitte IX. 58 ! (v; Do). (H ERING, 1955: 

135J 

Senecio L. 
Phytosciara /Lyroeia/liQl!crllla (LgsdI.) Frey (4762 a. Dlpt.) - S. nemorensis L. Ssp. 

!uchsU (Gme!.) Dur. 1= S. fuchsl1 Gmel. ) : Jck, IX. GO I - Minen und Schabc!.raß 
diesel' überaus polyphagen Trauel'm ilck e aueh an diesem Wirt an Organen unter 
hinreichend feuchte n Bedingungen (BUHR, 195G; SEIDEL, 1957) in reichlicher 
Zahl. 

Trypeta. zoi! Mg. (-:1765, OIpt.) - S. !UdlSU Gmel. : Jck, IX. GO! (b): Kms, vm. G1 ! 
(b; Do) ete, 

Vldaria eornuta Seop. (4767, Dipt.) - S. !UdlSIi Gmel. : Jck, IX. 60 ! (b, v); S nd , VIII. 
5G ! (b, v); Qwt, vnr. GI (b) etc. 

Llriomyza strigata Mg. (4772, Dipt.) - S. !uchsii Gmel.: Drs, VIJ.53! (v ; Sr): .1ck, 
IX. GO ! (b): Qwt, VII. 61 ! (v); Selten abzweigungen an diesem Substrat oft nur 
binnenlüufig; - S. jucobaen L. : Eis, IX. 59! (b) ete.; findet s ich an zahlreldlen 
S .-Arten hHuHg . [HERING, 1955: HG] 

Pizytomyzli atrleornis Mg. (4773. D ipt.) - S. jaeobaea L.: J ck, IX. GO ! (b, P); - S. 
vulgarls L.: Kms, vnr. 61 ! (P); ete. Au! nicht allzu schatligen Standorten stellen 
die meiste n S .-A r ten bevorzugte Wirtsp fl anzen IOr diese so pOlyphage Mlnler­
niege dar. [HERING, 1955: 130) 

Plty tomyza selleelonls Kltb. (4777, Dip' .) - S. f'UdlSI1 Gmet. : Eb l', vrr. 56! (v, b); 
H lntcr hermsdorf!SliChs. Sdnvelz, VIII. 5G ! (b, v: MU); J e]<, IX. GO! (b) ; Kms. V I , 
VllI. GO !, VlTI. GI! (b, v: 00): OW1, VII. GI! (v); Snd, IX. 58! (v ; 00) ete. Die ort 
zu meh reren je Blatt vorkommenden M.lncn sind nach Lage, Verlauf und L ä nse 
sehr unterschiedlich beschatten und finden sich mit der Pflnnze verbreitet ab 
VI bis Spütherbst In der Regel sehr znhh·eiCh .. (H ERING, 1955: 17ß) 

Silene L, 
'J'l"llobomyza {P ltlJtobla) {faul/rons Mg'. (4 832. Dlpt.) - S. eucubal us Wibel [= S.ln­

nata Sm.): Jck. IX. GO! (b . V); Qwt. VII, VIII. rn ! (b. v); - S. nutnns L.: Jck, 
IX. 60 ! (b) etc. (HERING , 1955: 69) 

Pegomya siLenes Hg. (<1837, Dlpt.) - S. cucubnlus WJbel: Qwt, Anfang V rU. 61 !, um 
Fundort schi' zahlrcJch . ZUchtlInge (Zudltnummcrn 1806, 1807) i m Herbst (det. 
Hering ). 
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SisymbrJum offlcinalc (L.) Scop. 

Scaptomyza flaueola Mg. (4868, DipL) - Kms, VI. 60 ! (b; 00) ete. Ist <'luch an d ieser 
Pflanze häuflg. 

Pkytomyza atrlcornis Mg. (40G9, Dlpt.) - Hdn, vra, G2 ! (b, P), flnd et sich sch i' oft 
b esonders in den Stengelbliitte rn von S.- Arten, 

.. Liriomyza bryoniae KItb. (- -- . Dipt.) - Hdn, vrn. G2! eb): nuch diese Pflanze 
wird gelegentlich von dieser äußerst polyphagen Mlnierfl lege In Anznhl b efa ll e n. 

CeutorhynChliS cOlltractus Mrsh. (4876, Co!.) - Kms, VT.60 ! (b); ist im Frilhjahr VOI' 
allem an den g rundsttindJgen Blättel'n vieler S.-Arten sehr häu fig . 

Sium ercctum Huds. 
Phytomyza s i! H g . (4002, Dipt,) - Snd, vm. 5G ! (v: MU). 

Solanum L. 
(Tomaten er. Lycopcl'slcon esculcntum MiI!.) 

Phytomyza atricornis Mg. (4897, Dipt.) - S. nigrum L.: Hdn , VTlI.62 ! (b, P): Lar­
ven örtlich an ein igen F ormen vor nIl ern des Sdnvarzen Nachtsdlnttens bis­
weilen zahlrc.lCh. 

Llrlomyza bryoniae KIlb. (4899. Dlpt.), (L. solo nl Hg .. Macq.] - S.luteum MIlI.: 
Ors, IX. 59! (v, b); - S. nJgrum L.: Ors. IX. 59 ! (v, b); Großenhain. IX. ~9 ! (v. b; 
Vr): S. tuberosum L.: Großenhain, IX. 59 ! (v, b) e te. Minen ab VI bis H e rbs t: an 
Kartoffeln mitunter örtlich nicht selten. an nlchtknollentragenden S.-Arten ort 
r echt h UuRg. 

Solidago virgaurea L. 
Coleopl10ra ramosella Zeller (4904 , Lep.) ("'" C. aLbicorllis Ben.] - QWl, 10. vrr. 61 ! 

(zahlreld1e Fleckminen und bereits bis 6 mm lange Säcke). 

Nemorimyza lPhytobfa l postlcata Mg. (4917, Dip'.) - Hdn, VUL 62 ! (b, v); Owt, VUr. 
GI ! (b): Snd. Vlll. 5G ! (v ; MO) e t e. Minen ab Vr. VII bis Herbst nldlt nur an der 
heimischen Goldrute. sond e m auch an kultivierten S .-Arten stellenwc.ls e h äufig. 
[HERING , 1955: 5GJ 

Peyomyo nlyrisquama Stein (4918, Dlpt.) - Owt, 2G. VII. GI ! (noch sehr junge Larven) . 

Opl1iomyia mallra Mg. (4919, Dipt.) - ObI. VllI. 53! (b): Ebl', VII. 57! (b); KuhstallI 
Stichs. Schweiz, VIU, 5G ! (P) ete. Die vo r allem durch Ihre Länge nuffalle nde n 
l\Unen dieser weit verbreiteten Agl'omyzlde finden sich Im Gebiet von VI bis 
Herbst mit Larven zweier Gener. önliCh zahlreich. (HERING, 1955 : 39) 

Phytomyza uiryaureac Hg. (4920. Dlpt.) - Obg, VI. 53! (v, b; Sr): OWl, VII. 61 ! (v) ; 
Whl, VII, 53! (V) ele, [HERING. 1955: 18G) 

Phylomyza solidaginls Hd. (4923, Dipt.) - Kms, Vrn.61 ! eb); Owt, vrr. GI ! (v); Snd, 
VUI. 56 ! (v. b: MO) ete. - MJnen a b VI bis Hel'bst Im G ebiet verbreitet und njcht 
selten, allgemein hfiufiger als jene der vorstehenden An. [HERING. 1955: 179) 

Sonchus L. 
Llrlomy za pusUla Mg. (4932, Dipt.) - S. arvensis L.: .rck, IX. GO! (v) . [HERING. 

1955: 8S) 

I ,lrlomyzo sonchl Hd. (4933, Dlpt.) - S. arvensis L.: Gbg , VllT. 58! (v); lidn , VIII. 62 ! 
(v); Kms, Ende VI, GO! (b); - S. aspcr CL.) Hili: .reit, IX. GO! (b); Kms, VIII. GI! 
(b, v); - S.olerneeus L.: Lclsnlg, Vll. 53 ! (b; Wal; etc. Minen vom Typ d ieses 
T ieres finden sich im mittleren Eu ropa außer an weiteren LlguUUoren besonders 
an S.-Arte n verbreitet und mitunter zahlreich. Möglicherweise rühren Jedoch 
einige d ei' vo r lJegenden Minen von Lirlomyza ,mdlvlae Hg . (NI'. 4933 al her, d e l'cn 
Fraßplätze Vf von jenen der vorigen Art nicht hinreichend zu unterscheiden 
wc.lß. 

Ltrlomyza strJgato Mg. (4935, Dipt.) - S.oleraeeus L. : Lelsnlg, vn.53! (b, v; Wal 
e te. - Mine n an verschiedenen S.-Arte n von VI - Winter ve r brc.ltet, ö l'tllch bls-
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weil en znhlr elch , In grö ßercn F lächen mitu nter soga r 2- 3 Larven je Mil tel­
r ip pen mi ne, [HERING, 1955 : ßG) 

Fd.l h e r wurden di eser Fliege wohl nicht nur vom Vi eine Reihe von an lIg ull­
floren Kompositen vorkomm enden Minen zugeschrieben, d ie na ch s piiteren Er­
fah rungen vo n Mclanagromyza- Artcn hel'l'üh ren, A n grö ßeren B lülter n von 
Günsed lsteln s te ll en die s trlgata-l\1.inen auf d e r MItte irip pe gelegene, auffallend 
ve rl.is tehe Günge da r ; an kle ine ren Bltillem können sie sich g rö ßten teils auf 
dem Medla nus d er ± gefl ügelten Blatts tiele finden u nd von dor t aus mit einer 
Anza hl von A usUlulem In den Spreltente ll hochstoßen, Ähnlidl gebau te MInen­
typ en werd en audi von Melanagromyza -Arten angelegt. Eine Unte rscheid u ng 
Ihl'el' Mi n en von je nen der L. SIr/gala ist. h eute nicht sdnvler ig, d ::l d ie strlgata ­
Minen sich ungeachtet weiterer Merkmale (vgl. HE RLNG. 1957) vor all em d adurdt 
verl'aten , daß s ie i li d i gab g el ag e I' t e n K ot enthalten , dCr in d en Aus­
l!iufe m u nd Basalstollen m cist d eutlidl el'J<ennba l' Ist. Demgegen über we lsen 
die Gänge der l\1 elanagromyza-Arten i n de r Regel k ei nen oder dodl nm' ganz 
vereinzelt abgelagerten, sehr grobkörnigen Kot a u f, da d ie Larven die Ab­
stoßung der Exkremente geh!iult am G l'lmde des Blattes voll zie hen , eine Kot ­
anhHufu ng, die tU I' ihre Minen kennzelchn('nd ISt und In d er Regel von den 
Larven IOr ihre s pä tere Verwandlung au fgesucht wi rd , die im Gegensatz zu 
jene r de r str lga l Cl s te ts in dei' Min e e r folg t . 

* Mclallagro myzll s pec. (4931i!37, Dlpt,) - J\ n Sonchus-Arten finden s idl Im Geb ie t 
Mclallagr07l1yza-M lnen keineswegs selten. wobei als Erreger all e d l'cl in Europa 
nn Liguli.floren mi n ierend au ftretenden AI·ten in Frage k ommen. 
Eine s ich ere Bes tJmmung der Arten all ei n nach d CI' BcschafTenh elt Ih rer Minen 
ist heute noch nid1t m öglich. Lage und Verlauf ihrer Min en h!ingen offenbar 
w en ige i' von d e i' F liegenart ab, sondern werden In t eils weitgehendem Ma ße 
d u rch Bla ttgröße und ~mächtlgkel t sowie Ein füg ung d er Blä tte r mitbestimmt, 
wobei a nschein end a lle drei Arten mit unle l' Mi nen gleichEn Typs an legen könn en: 
Beziehungen. di e noch d eI' K lärung han·en. Me rkmnle zur Unte rscheid ung d e i' 
La rven erwähnt HERING 119571 (vgJ. d e ME IJEHE, l!HIi ll. 1950) . D ie F a rbe d e i' 
P upari en sche in t uns k ei n für eine Olfrerentialcllag nose vorbehaltl os nu s­
r eldlendes Mer kmal zu b ieten. Meis t bes itzen die Puppen ein e gelbll chbr liun­
lidw F."iirbu ng , d odl t re ten b e l M. cUlleta ta Hd . (HERING, 1957: 515G ] sowie be l 
M. bcckcrL Hd, (d e MEIJERE, 1950) a uch schwarze Puppen auf, wie sie s ich auch 
b ei M. pul icarla Mg . fi nden , wenngle ich s ldl soldlC in d e r Regel a ls paras itiert 
ode l' aus anderen G ründen als n ldlt leb ensfä h ig erweisen. 

An Gänsedistel n fanden s ldl zu m T eil audl i n Sadlsen J\1e1allag romyza-Min en 
von unte rsdtled li che l' BesdlafTenheit. Sie welsen zum T ell e inen "strigatolden " 
Bau nut oder s tellen andere rsclts vom Bla ttgrunde aus h ochslOßende Stoll en 
("Basals tollen") d a l', Es sei hie r versucht, die an Liguli flo ren allgemein b eob­
uchte t l'n MclaIlCl grom yza-l\1Jn en typen mä ßig zu schi.ldern. Uln damit einige 1·lIn­
w eise zu geben, d ie es emcut :tu Uberpril fen gilt, die a bel" viell eidlt fü r die noch 
ausstehende K lürung d er s pezifi schen BeSCh affenheit de r M.inen diesel' d l'ei 
Melan ag romyzen d ennoch von Nutzen sein kön nen. 

A) " S tri g a t 0 I deM I n e n ,. (vorwiegend in au sged ehnle ren F lächen) 
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T y p 1. Au f d e r Mit telrippe gelegene Minen mit die h t a n e in a n del' ­
gel" e 1 h t e n , ü berw iegend k u rzen u nd bre iten Au sUi u rc rn (Abb . G). 
Un te rseltigel' Anfangsga ng, soweit nachwel sbar, ± bald in d en 
Med lanus einmilndend. - VgJ. 'raraxacu m , Abb , l1. 

T yp 11. l\liuelrtp penmJne mit e inzelnen bis m ehreren, vo n e ln nnd er ent­
fernt gelegenen Abzweigungen untel'sdlled lldle r Lä nge, von d enen 
eInige en d w Li I' t S auf!all end ver b l" e i t e l' t s ind (vgl. HERING , 
1957, Fig . 358). Unterseitige l' A n fangsgang von meis t bedeutender 
L änge, nidlt selten in Sdllingen übel' große Teile d e r Flä che a us­
ged eh nt, m itu nter sdlon nadl l{ül-zcrem Ve rlauf in einen Nerv e in­
mündend , von d em aus dJe Larve danadl n och aur der Blattu nte r ­
se ite ei nige fcJn e Ausläufer anlegt (u . a, de l\1.EIJ EHE: Tij dsdu', 
En tom" 77, 193~ , Fig. 5 a ). Vgl. Abb.8 ; T m'axncu m, Abb. 12, H, 



Typ 1l1. Gang aue dem MedJanus mit mehreren unregelmäßig berandeten, 
örtlich oft über 2 mm brelten Abzweigungen (Abb.7) nach Art der 
jedoch meist parnllelwandlgcn und 1n d e i' Regel kaum über 1.5 
(2) mm bre iten strl!'Jata-Minen . AusUiufer bisweilen an Ihrer Bus I s 
zusammenfließend. UnterseItiger Anfangsgang nndl mitunter wel­
ligem Vel'!auf ± bald in einen Nerv übergehend. 

B) ,. Ba s als t 0 I I e n U (Oberwiegend In kleineren Blättern; 1n größeren 
Fillchen fast nu r, wenn d1ese d em Boden angedrüCkt si nd). 

'I'yp IV. Au f dei' Blatt u n t e r s ei t c vel'laufend e, meist blelchgrUne, selchte , 
splitel'hin auffallend breite, nldlt selten audl zu sammenfließende 
Stollen. Nadl\velsbarc An!angsgänge von auffallender LUnge, Ein 
wohl oft übersehener l .... nnentyp. dei' sich Ober\viegend in den Flächen 
von dem Boden aufliegenden Blättern findet, wobei eine Larve in 
kl einblättligen Hoselten meist mehrere mUtter m1nIert. Vg!. Taraxa­
cum, Abb. 12 , 13, 14. 

Typ V. übcl'selts oder untcrseits angelegte, audl spliterh ln meist n ur mäßig 
breite Stollen, die dem MItteinerv folgen I<önnen oder auCh In der 
FltiChe verlaufen (vgl. Abb, 9). wobei sich die von einer L:.rve ge­
fl'essenen Minen niCht selten über mehrere Blätter erstreCken, an 
schoßenden Pflanzen gelegent lldl sogar mit kurzen Ausläu!erll in 
di e Stengel rinde vO I'Stoßcn . Die VCrpuppung erfo lgt Vel'SdlledentUdl 
am Gl'unde eines im übrlgcn nid1t weiter mlniel'tl'll Blattes. Etwa.lgc 
Anfangsgänge von unlersdlicdlldler Besdmtrenheit. nldlt selten 
geso ndert in einem randwärts bcnaChbal'ten Roscttenblalt vOI-kom­
mend. - Zumal dJe Minen dieses ,.Typs" sind schi' variabel und 
1n manchen Fällen bcsondcrs mit den untCI' TI und IV erwähntcn 
gleltend vC l'bunden. Vgl. Lconlodon, Abb. 3; 'l'araxacum, Abb, 12-16. 

* l\1clarJagromyza bcckcrf Hd. (- - - , vgl. 5158 Anm., Dipt.) - S. a spe i' (L.) HJll: 
Jek, Ende IX. 59 (P; Aufzudlt mJßlungen; Stengelblatt). (Abb. G). 

Die M!nen entsprechen dem ,.Typ I" (vgl. BUHR, 19H, Abb.20). aus welChem bei 
AufzuCht bisher nur diese Fliege erhalten wUl'de. M.lnen g leichen Typs sind mi!' 
nodl aus StengelblHttern von Plcris (inc!. HClminthla) sowie an Rosettcnblättcrn 
von 'I'araxacu m (Abb. ll) , Hypodloeris. Leontodon b ekan nt. Dies~ Art wurde 
weite dun aus b isher nlcht ntihcl' gekcllllzcldmcten Mlncn a n Crcpls, Lapsana , 
Myccl1s gezüchtet : u_ a_ BUHR (1960), HERING (1 957), de MEIJ ERE (19-16 u, 1950), 
Eine vor allem im sLidlidlen und atlantisdlen Europa verb reitet aufgefundene 
Agromyzlde, dlc in M.illeldeutsChland nur selten, vorwiegend 1m Sommer a ls 
Sonehus-MinlerC,l'I:t nadlgewlesen wurde. in T hürin gen aber audl aus frischen, 
sChon Im Mal vOI't:andenen Puppen schlüpfte. 

Melallayromyza Cll1Ictata Hd, (4936, Dip!.) - Un ter den in Sadlsen vcn Sonch us 
eingetragenen Mincn fanden sldl keine Belcge, d ie mit größerei' Wahrschein­
IIdlkelt dJese l' }o~lIcge zugereChnet werdcn !<önnten; vgl. h ingegen T araxacum. 
Aus Minen vom ,.Typ II" und soldlcn von dem an Sondlus noch niCht mit aus­
l'cldlcnder SidlCrheit ermittelten "Typ IV" wurden bel Aufzudlten fast aus­
schließlich zu dlcser Art ge redmete Fliegen erzielt, Andererseits lieferten audl 
Minen , dJe zu nUdIst dem "Typ V" zugeordnet werden müssen, verschiedentlich 
d ieselbe Fliege (vgl. Abb, 6). Wie die zuvor' genannte, so Ist auch diese j n d en 
wlirmcren Ländern Europns verb l'citete und hi.iuflg vo rkommencle Agromyzlde 
im mittlcren Europa nur sp!i l'l!dl nachgewlcsen worden. In gl'ößer el' OrtsdJdlle 
wurde sie als Mjnlerer'in In unserem Gebiet an ± bewaldeten Standorten an 
Lapsana. Mycells, nudl an CI'epis, Lactuca, Picrls (.,i\llnentyp 11"), dann 
ferne i', wie besondc l'S an HypodlOerls, mJt Mincn n ach "Typ IV" aue sonnigen 
PUltzen nachgewiesen; sdllleßlIch aber mehrfadl audl von vCl'Sch lcdenen WI.r t en 
aus nicht nüll e l' d.ltrerenzicl'tell Minen des "Typs V;' gezÜdltet. \Vcnngleldl d ie 
Fliege vor allem in WesUra nl{l'eICh, gelegcntlldl aber audl In Thilrlngen, sChon 
aus zeitig im Frühjahr aufgewaChsenen Lnrven erzielt wurde, schclnt sie In 
MItteldeutschland vorwiegend als Sommerb l'Uterln aurzutreten. - vgl. Taraxa-
cum, Abb. 13. ' 
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Auf M. cunclata fUhrt vr. auch Minen zu rüC!c wie sie, dem "T y p 11" ent­
s prechend, an Prenanthes (s . d.). sowie dem .. T yp IV " gemäß, an Ar noseris 
minima (L.) schwelgg, et Körte (In Anzahl aur Feldern am SÜdring der Ber­
liner Autobah n, IX, 61) gerunden wurden. 

M elanagrom yza puLicaria M g . (~937, Dlpt.) - S. aspc l' (L.) HilI - Hd n, VIII. 62 ! (v) 
ctc.: Ist die Jm Gebiet h!iuflgste d er d rei z u berUcks ich tlgcndcn Arten und In 
e rster Lin ie Erreger ln der an Sonch us vorkommende n e inschlägige n l\1.inen. In 
ansehnlicheren F UiChen entsprechen die Minen meist d em "T yp 111" (Ab b .7). 
Die Ausliiufcl' sind der Ncrvatlu' n U I' zum T e ll angelehnt. In meht· odc l' w eniger 
ganzrandlgen BHittem s toßen sie von dcr 1m Blntl nicht selten tiefer gelegenen 
Medianusmine meist spitzwinklig zur Mlttelrlppc In die obere Blatlhälfte vor. 
und in klclne ren Flächen schließlich kann die l\Tcdlanusmlne weitgehend bis 
vö llig In el e n Hi ntergrund t reten . so daß uns d ie MJnen dann als "ßasa lstollen" 
(.,Typ V") entgegenh'eten (Abb. 9). vgL Leontodon . Abb. 3; T amxaeum Abb. 16, 17. 
[HERING, 1955: 38) 

Auch in unseren Gebieten finden s ich die Larven während der ganzen Vege­
tnttonszelt nn geeigneten Pflanze n , z. B. an Ta raxacum (s. d.), schon im zeit igen 
Vorfrü hling und vereinze lt soga l' noch zur Wlnterszc.lt minierend. Die An wurde 
als Erregerln von im einzelnen recht untersch1edllchen Minen nach "Typ m " 
und "Typ V" be reHs fill' zahlreich e Llgullfioren nachgewiesen . Mit einigen Vor­
behalten selen I.hr auch MJnen zugerechne t, wie s ie in ve rschiedenen T e ilen 
D eutsChlands gelegentlich an Clce r bita , Lactucn. Hi eraclum, Mycelis. P lcris, 
Prenanlhes sowie an Angeh ö ri gen von einigen weiteren, gelegentlich In B ota ni­
schen GUrten kultivierten Llgullfiorengattungen a ufgefund e n wurden. 

Pltytomyza atricornls Mg. (4938, Dlm.) - S . asper (L.) Hili: Gbg, VIII. 56 ! (b, P: hie:' 
in den oberen B lfi ttem überwiegend nu r an d en BlaUuntel'selten): - S. olcraceus 
L.: Jek, IX. 60 ! (b, PI; Lels nig, VII.53! (P; Wal; Whl, VTI. 53 ! (b, P; S I') ete. An S .­
Arten Ist d iese tlußerst polyphage Mi niernt ege aut allc n Kontinenten gemei n. 
Mltuntel' wel'den c.ln ige Bl Utter so stark belegt, daß d ie Larven grüne Gewebe 
kaum übrlglassen. (HERING, 1955 : 130) 

Phytomyza sonchi R. D. H939. Dlpt.) - S. asper (L.) HUl: Snd, vm. SV! (v: MO): -
S . oleraceus L.: Jck , IX. 60 ! (b, v): Kms, VIll.61 ! (v) cte. 

Sorbus aucuparia L . 

Colcophora serratella L. (49H . Lep.) - Eis. Ende v aL 59 ! (kleine ova le Fleckminen. 
zum T e il mit ausgeschnittenen Sticken) etc.; häufig . 

Llt1locolletls sorb! Frey (~950, Lep.) - Eis. vrn. 59! (juv.): Jck. IX. 60 ! (b); P!affen­
stei n!Säehs.Sdl\vclz, vm. 56! (P, v; MO); Owt, vur. 61 ! (b) e te . 

Pal'or71!.x seotlcclla Stt. (4956, Lnp.) - Ebr, VTl.56! (b. v); E is, IX. 59 ! (b); Jck, IX. 
60 ! (b, v) etc. , is t an S.-Arten allgemein verbreilel. 

Ramp llus oxyacG7It1Iac Mrsh. H9li l. Col. ) - EH;. Ende v rrr. 59 ! (b); Jck. IX. 60 ! (b) 
ete. Minen im Herbst auch an S.-Arte n in oft großei' Zahl nicht selten. (BUHR, 
1951-19561 

Stfgrrclla sorbl Frey H96~ , L cp .) - Owt, VII, VIII. 61 ! (b , v); In der umgebung all­
gemein vcrbreHet. 

Buccula trlx cra tacgi Z. (~966, Lcp.) - Eis , Ende VlII. 59 ! (v) ete. - I n Drs, IX. 59 ! 
(v ) audl an S . torminalJs (L.) Cr,; Rnde t sich aud\ a n S.-Arten im allgem einen 
h UuRg . 

LYOllctia clcrkclla L, (4967, Lep.) - Owt, VII. 61 ! (b) kommt auch an v ie len S. -Arten 
häuftg, m itunter selbst je Blatt in großer Zahl vor. [BERG. 1959/601 

S ' igmeUa nylandriella T gstr. (4968, Lcp.) - pCuffenstclnquirl!Sächs. Schweiz, vrn. 
56 ! (b , v; MO). 

S tlgmclla oxysorbl Skala (4972, Lep.) - EIs. IX. 59 ! (b , v); J ck:. IX. 60 ! (b): Owt. VII. 
60 ! (b). 

Stlgmclla aucul>arlac Frey (4973, Lc".) - Jck , IX. 60 ! (v, b ); Qwt, VIII. 61 ! (v). 
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Spiraea L. 
* Agromyza splraeoldearum Hg. (5024. Dlpt.) - S. bumalda Burv.: Eis. IX. 59! (v; 

Be!a11 meist spärl1ch); - S. (chamaedryColia L. bzw. vanhoultc.i Zabel oder 
nahestehende Formen): Eis, vn. 59! (v) , Anfang IX.59! (v, daneben in Anzahl 
Larven jüngerer Stadien); Kms, V I , vn. 60 ! (b. v ), vrn. 61 ! (v); Snd. VIII. 56 I 
(v; Mü). IX. 58 ! (v: 00); - S. (sa11cl(01la L.): Eis, VITI. 59 ! (v, b; zahlreidle Ml­
nen); ete. - Minen der häufigeren ersten Gener. finden sich ab VI; nb Mitte vm, 
Anfang IX traten anscheinend nur örtlich audl Lnrven einer zweiten Gener. in 
größerer Za hl auf (HERING , 1(62). In DeutsCh.J.and finden sich die Minen vor 
allem an vielen Angehörigen der Sektion Chamaedryon. zumeist deutlich spär­
licher an Arten der Sektionen Splmrln und Calospim. [HERING, 1955: 281 

Stachys L. 

• Coleophora lineolea Hw. (5037 . Lep.) - S. sllvaUea L.: Owt. Ende VII - Mitte VII1~ 
61 ! (Jugend minen). Die EUatven entwickeln sich oft zu mehrere n je Blatt in 
kl einen, beiderseitigen, schnell verbreiterten. je nach BlattbeschafIenheit etwa 
3-5 (6) mm langen Gängen. in dene n d e r feinkörnige Kot in unregelmäßigen 
Gruppen als breites Mittelband angeo rd net Ist: darauf Iolgt ein gestreckter. 2.5 
bis 5 (7) mm langei', unrege lmäßig bcrandeter Fleck. an dessen Selten m e hrere 
Kotkörnchen verstreut auftreten könne n. Meist schneidet die Larve s chon aus 
diesem Fleck unter te.1lweiser Hinterlassung der Rändel' einen eiförmig-ovalen. 
3 bis 5 (6) mm langen Teil ra r ihren E rstlIngssack aus (Abb. 10). Gelegentlich 
verlassen e injge LUI'Ven Ihre E rsUlngsmine und schneiden den Sack el'st aus 
einei' sekundtil' a.ngclegten, unregelmäßig becnndeten Fleckmine aus . 

Ophlomllia lablatarum Hd. (5028, Dlpt.) - S. sUvati ea L.: Jck , IX. 60 ! (P). 

• Phytoselara {Lycorla] lIaLterata (LgsdI.) Frey (- - -, Dlpt.) - S. s llvatiea L.: .Tck. 
IX. 61 ! (v; die aulfaUend zarten pdmtlren Minen werden an dIesel' reiehlldl 
befallenen Pflanze meist bel dem anschließenden SchnbeCraß zerstört und sind 
spöter mühsam nachzuweisen). [BUHR. 1956J 

Trilobomyza [Phl/tobla] la bia tarum Hd. (5052, Dipt.) - S. pnlustrl s L.: Kms, VITr. 
61 ! (b, v); - S. sUvatiea L.: Ebr, Vß. 56 r (b); Jck. IX. 60 ! (b, v); Whl. IX. 58! (v: 
Do); ete., findet sich an vielen S.-Arten nicht selten, In größeren Flächen mit­
unter zu mehreren je Blatt. [HERING, 1955: 10] 

Stellaria L. 
• OphiomlJla moch rlngiae Hering, 1962. (SOll, Dipt.) - S. nemorum L.: 3ck, LX. 60 (eine 

Mine mJt Puppe ). [BtJHR, 195'1 b u. 1960; HERING, 196:!1 

Trilobomyza [Pltytobla] flavtfrolts Mg. (5074, Dipt.) - S. h o lostea L.: EIs, VIII. 59 ! 
(v); - S. nemorum L.: ,Tck , IX. 60 ! (v, b); Whl, IX. 58! (v; 00); ete. [HERING, 
1955: 691 

Scap tomllza gramlnum FII. (5075,Olpt.) - S. gramlnea L.: Owt, VII. GI! (v); - S . 
nemorum L.: Whl. VII. 53 I (v : Sr); etc., eIn an vIelen S.- Arten oft gemeines 
Tle l', das s ich z. B. a n S. media (L.) VIII. mitunter selbst 1m WInter mInIerend 
findet. 

Peg017llla 1I0losteae Hg. (5076, Dlpt.) - S. holosten L.: .Tck, 2. IX. 60 ! (b); Eis. VrII. S9 ! 
(v) etc .. lebt In Thi.h·lngen vo r alle m mit den im VTTT. IX auftrete nden Larven 
der zweiten Gener. auch an weiteren S.-Arten und Alslneen (Cerastium, Moeh­
ringla), 

PegomlJCI atbimargo Pand. (5017 . olm.) - S. media (L.) VIII.: Ebr, VII. 56! (b); - S. 
nemorum L.: Jck. IX. 59 ! (b); Owt, vn. vm. 61 ! (b, v); ete., findet sich an vielen 
S.- Arten, örtlldl mitunter In großer Zahl. 

Succisa pratensis Moench 
Trach llS troglod lltcs Gyllh. (5104. Col.) - Eis. Ende VIII. 59 ! (P). 
Phlllomyza ramosa Hd. (5110, Dipt.) - Jck. IX. 60 ! (b, v) ete.; verlassene Stollen sind 

mitunter tief rotvlolelt vel'färbt, ebenso bisweilen das angrenzende BlaUgewebe. 
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Symphol'icarpos albus (L.) Blake 
Coleopl10ra allenelfa H cln. (5114 , Lep.) - Eis, 5. X. 57 ! (v; Vi). 
I ,ithocollctls emberizaepennclla BChe. (5117, Lep.1 - E is. L'X. 59 ! (b); J ck. IX. 60 ! (b) 

etc. Minen außel' an Lonlccra a uch an Schneebcere ort gemei n, 
Napomyza xylostei Kltb. (5122. Dipt.) - Ebr, VII. 56 ! (P) ; Eis, VII. 59 ! (b; D a) , IX. 

59! (P); Jck, IX. 60 ! (b, P); Owt, VII. fi l ! (P, b) etc., findet sich auCh 3n Schnee­
b eere Uberall, oft zahlreich. 

RU b!omyza /PhytagromyzaJ xyloslei (R.-O.) Nowakowsld , HIG2. (5123, DI/H.) - EIs, 
IX. 59 ! (v) etc .. kommt nuCh an Schneebeere hä ufi g VOI', [HERING, HI55: 10BJ, 
[NOWAKOWSKI, 1962) 

Ru blomyza /Phytag romyzaJ llendeliana (Hering) Nowakowski. 1962. (5125. DiPt.l -
Eis, IX. 59 ! (v); Snd, vrU.56 ! (v; MU); entwickelt siCh oft auch an Sdllleebeere. 
[HERING, 1955: 991. (NQWAKOWSKI , 1962) 

Symphytum offlcinale L. 
Agromyza "rujipes-Gruppe" (51 33. Dipt.) - Snd , v rrr. 56 ! (v: M(.i), IX. 59 ! (v; 0 0) ete. 

- Vgl. Myosotls, Pulmonarla. 

Syringa vulgaris L. 
Gracillarla (Xanthospllapteryx} syrlngclla F . (5143. Lep.) - Obi, VII. 53 ! (b) ; Jck. 

IX. 60 ! (b); Kms, VI, VII. GO ! (b, v) ete. Diese in 2 bis 3 Gener. von Frühjnhl' bis 
H erbst auch an S . persien L. überall gemeine und besonders jahl'weisc nls argei' 
Sdlädllng: a uftretende .. F Uedermlnl e l'lnotte" verschont In Botanische n Giirten 
k eine de I' angebauten FlIederarten (z. B. In Drs, IX. 59 I an S. emodi Wall.) und 
findet sich außerdem entspreChend htiufig an EsChen, Liguster sowie mehl' 
gelegentlich an manChcn weiteren Oleaceen und selbst . In meist unvollendeten 
Minen, an gewlsselt weiteren ZlerstrüuChern. 

Tanacetum vulgal'c L . 
(= Chrysa nthemum vulgare (L.) Bernh.) 

Trypeta artemlsiae F. (t409, Dlpt.) - Jck, IX. GO ! (b , v) e te., I1ndet sich auch an Raln­
ram häuflg und oH za hlreldl. 

L!riomyza tanaceti Melj. (1412, Dipt.) - Obi , Vlll.53 ! (b): Kms, VIT. 60 ! (b , v); ete., 
eine allgemein verbreitete und oft h liufige AgrOmyzlde. (HERING , 1955: 87] 

P/!ytomyza tanacetf Hd. (1413, Dipt.) - Hd n. 1. VIII. 62! (b); Jck, IX. 60 ! (b , v) etc .. 
ebenso vel'bre itet wie vorige, dlll'ChsdmittJlch ansch e inend örtlich niCht so 
hüufig wie jene. 

Phytomyza m a trlcariae Hd. (- - -. D!pt.) - Owt. En de Vn. 61 (b). - In d e n 
Blattfiedern übc r,\vlegend oberseitig verlaufende Gangminen mit ungleiChartiger. 
meist fH d lger Kotablagerung. Venvandlung außerhalb der Mine. Gegen Ende 
VIII erha ltene Fliegen (Zuchtnummc l' 17B3) gch ö l'ten zu ob iger An (del. HERING). 
deren Minen be rclts fl'tiher an einigen Chrysanthemum-Arten (vg l. Arch. Ver. 
Nut. Meck1enbuq;. N. F. 15. 1941, p.46) aufgcfunden wu rd c n. In Thüringen wurde 
das T im' In Anza hl aud\ aus ArtemJsla maritima sallnn Willd. gezUchtet (det. 
HERING). {HERING, 1956: 203 ] 

Taraxacum offlcinale Web. 
Orthoc/lactc$ setlger Beck. (5149. Col.) - Eis, vm. 59! (juv.); Jck , IX. GO! (v). Ein vor 

allem an verschiedenen Llgullfioren lebender, wegen seiner Im I maglnalstadlum 
verborgenen Lebens weise wohl oft übersehener. ÖI1.lIch mitunter h :tu flge r K üfel·. 
Dcr !törn lgc oder oft unregelmäßig geformte b is fast vel'wasdlcne Kot findet sidl 
In den Flüchenstollen stets in sehr unregelmäßiger Verteilung. [BUHR, 1954-1956] 

Trypeta immaculata Macq. (5153, Dipt.) - Eis, VIII. 59 ! (b); Jck, IX. GO ! (b): Qwt . 
VIU . 01! (b); verbreitet, örtlich oft an de n versdlledensten Ligulinoren h ä ufig 
(BUlill, 1960). Larve n und Minen auch in de r Sowjelunlon bei Moskau und 
Irku tsk (VIII. 50; Vf) nachgewiesen. (BUHR, 1954 bund 19601 
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Ltrlomyza strlgata Mg. (5154. Dipt.) - EIs, Anfang rx. 59 ! (v); Jck. Ende IX, 60 1 (b, v) 
ete" findet sld1. Im Gebiet etwa ab V bis SpUtherbsl an Löwenzahn häuflg. 
Durch das Auftl'eten von fäd lgem Kot In ihren Minen. lassen sich diese. wie bel 
Sonchus erwähnt, leicht von den zum Teil l1hnlichen Melanagromyza-1\1lnen 
untersdleiden. IHERING, 1955: 861 

Melallagromyza bcckert Md. (5 158.Dipt.) - Hdn. 1. VIII. 62 (ei n mittelg ro ßes Blatt 
mit einer vollstiindigen Mine entspredlend dem bei SondlUS erwähnten "Typ r'). 
Eine sehr ä hnliche, In Th ilrlngen (Milh lha usen, 31. VII, 54) aufgefundene Mine, 
deren Larve sich am Grunde eines NadlbarblaUes vel'pupple und bel Aufzucht 
obige Fliege (det. HERING ) Uelerte, ist in Abb. 11 wiedergegeben. Im allgemeinen 
scheint die Fliege bevorzu gt an Sonchus-Arten aufzutl'eten, 

Melaflogl'Omyza spec. ( ? eUfleta ta Hd,) (5156, Olpt.) - Die uns aus Sachsen (Obi 1, 
Ebr 1. Eis !, Gbg !, Hd n !. Jek !. Kms 1, Roßwein, Snd. Owt) vorliegenden , ilber­
wiegend nur von kleineren Blättern und bereits herbarlslert eingetragenen, meist 
nU I' unvollständigen Tamxacum-Minell gehören fast ausnahmslos zu dem bel 
SandHIS el'wlillntcn "Vcl'legcnhcltstyp V" und lassen e in e näherc Zuordnung 
ihres EITegcrs, bei d em es sich teils um die soeben gcnannte ode l' andernteUs 
um die anschließend erwähnte Art handeln dürrte, vorerst nicht zu, 
Einige der vollstlindlgeren Belege zcigen einen feinen, zumeist auffaUend langen 
untcrscltl.gen Anfangsgang (Abb. 12) und außcrdem im gleichen odc r erst im 
Nachbarblatt einige In teilweise Anlehnung an dcn Medlanus zunlichst vor­
wiegend untcrseJts. dann auch obc.rselts in den unteren Spreiten tell hoch­
stoßende Stollen (Abb. 12). BisweJlen fl.ndet man dann In demselben oder auch 
crst Im benachbarten Blatt Minen, die In den FI!IChen meist oberseits als seichte. 
aufrallend bl·elte. aud\ zusammenfließende. in der Rcgel unverzweigte, blcich­
grUne Giinge (Abb. 13 a. b) ausgebildet sind; jn anderen l~ällen abe l' erscheinen 
sie als schmälel'e, auf dem Medianus verlaufende. kaum verzweigte GÜnge. die 
eine weitgehend gleichartige Ausdehnung aufweisen (Abb, l7) oder In anderen 
Fällen In ihrem EndleU auffallend ausgeweitet erschelncn (Abb, 14). Lange 
An!angsgünge und auffallende Endausweitungen deuten bei strigatoiden l\1Jnen 
(Typ ll) auI 1\1. cunctata als Erl'egcl'in hin. doch ist ungekUÜ't, wie weit di ese 
Ei genh eiten. In sbesondere das Zuletzt genannte Merkmal nicht 7.uColge d et' Sub­
str3tbeschaffenhell audl bei dcn Bas..'\lstollenminen der weiteren Arten auf­
treten können. Es hat den Anschein, a ls wenn In den T araxacum-Stollenminen 
("Typ V") sommersüber vorwiegend 1\1, cunctata auft-nu. während M, pulicarfa 
solche Taraxaeum-Minen bevorzugt in den kühleren Monatcn anlegt. 

Melallogromyza spec. (? pullcarlll Mg.) (5157, Dip t.) - Ihr zugerechnete, zum strlga­
lolden Typ (H Typ m " ) gehörende Minen wurden für Tarnxaeum aus Sachsen 
nur von Jck (D<.60) n otiert. Doch sind slcherllch mehrere Basalstollen-1\1lnen 
("Typ V") vo n den b el'eits b e i der vo rigen Fli ege e rwähnten Fundorten auf 
diese M, puHcarfa zu beziehen. IHERING, 1955: 381 
Besonders häuflg Hndet Illan Mefanagromyza-Larven an T araxacum schon im 
ersten Frühjahr, in einer Zeit, zu deI' die Minen vJelleldll nur deswegen beson­
ders auCCallen, weil di e meisten weiteren Agromyziden noch fehlen. Aus den in 
Thüringen vorwiegend von geschützten Stätten (Waldwege, Parks, Gärten 0, dg1.) 
schon selt der Mürz/April-Wende auftretenden Minen wUI'de. von Einzeiausnah­
men abgesehen, In d er Hegel J\1,lJUlicarla gezüchtet, Ihre zu diesel' Zelt offenbar 
nur langsam minierenden Larven befallen, von außen nach Innen gehend, mehrerc 
Blätter, GelcgentUch konnte ein feiner, basalwäns gel'ldltetel· Anfangsgang 
an deI' Unterseite von bereits ± verdorrenden Blättern aufgefunden werden, 
Die Larve m i.nlert d an n, zum TeJi untel'seits, hier leIcht übersehbar, In ein b is 
drei weiteren BUHtern an Breite allml.lhUch zunehmende Basals tollen (Abb. 15. 
16), in denen mitunter in wedl sel nde l' Zahl gröbere Körndwn odel' aud1. feinste, 
m breites Mittelband angedeutete T rUbungen erkennbar sind. die jedoch keine 
Exkremente. sondern ansCheinend ein Mllchsaftgerinsel darstellen. Auffallend 
sind, zumal zur FrUhjahrszclt. die von dei' älle ren Larve oberseitlg nuf dem Mit­
telnerveines weiteren BlaUes angelegten, in der Rege l unvCJ'Zweigten und In 
zahlreiChen F lIllen purpul'l'ot verftil"bten Gänge (Abb, 17), - ZlImal für den 
Sammler dOrrte von Interesse sein , daß die Larven zur Verpuppung nicht selten 
die Basis eines weiteren BlaUes aufsudlen. Verschledenlilch reIßt die oberhalb 
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der Puppen befindliche Epidermis bald ei n und verwittert, so daß diese dann 
irel liegen und beim Eintragen leicht verlorengehen. 

Lirlomyza laroxaci Hg. (5159, Dipt.) - Dbl, vm. 53 ! (b): Eis, vn, 59 ! (b), VIO. 59 ! (v); 
Hdn, VUl.Ii2! (v, b); Jek,lX 60 ! (v); Kms, VI, VII. (GO! (h, v) etc .. ein verbreitetes , 
vIelerorts nicht seltenes Tier, d essen Minen an besonnten pnam;en mitunt c l' 
gänzllch , an breiteren Plfitzen randwärts rotviolett verfärbt slnd. (HERING, 
1955: 88) 

Phytomyza atrlcornis M g. (5160, Dipt.) - Eis, VII. 58! (P: 00); Ghg, vm. 58 ! (b, P); 
Obg, VI. 53 ! (P, b; Sr), Owt, Vn.61 ! (P, b) ete., Ist {In Tnraxaellm ähnlich gemein 
wie etwa an Sonchus-Arten. (HERING, 1955: 130] 

Phytomyza taraxaci Hd. (51GI. Dipt.) oder Phytomyza sonchi R.-D. (5162.Dipt.) -
Minen eInander äußerst tihnlich, vom Vi nIcht unterschieden: an Löwenzahn 
verbreitet , jedoch nicht Oberni!. - Jek. IX. GO ! (v); Kms, VIII. GI ! (v) eie. 

Thalictrum aquilegifolium L. 
Phytomyza aqulleglae Hardy (5190 , D1IH.) - OWI, vn. GI! (b): Minen zunächst oft 

blnnenläuflg. später zur Oberseite hin marmoriert. (HERING . 1955: 128J 

Pllytomyza mlntlscula Gour. (5191, Dipt.) - Jek. IX. 60 ! (b, v); Owt. vn, vru. 61 ! (b. 
v), Ist lihnlich wie an Akelei allgemein verbreitet und In recht unterschied­
lichen Biotopen auch an verschiedenen Wiesen rauten ort gemein . 

.... Phytomyza oder Mclanagromyza spee. (Dipt.) - Die Im Stengelmark bohrende 
Larve verpuppt sich Internodial 1m Inneren der unteren Stengelhälfte. EInzel­
funde b el JCk. IX. GO und Owt, vm. GI. Die Puppen wUt'den schon beim Auf­
finden besdlüdjgt. Aufzucht noCh ertorderllch. 

Thlaspi arvense L . 

.. CelitorhYllehlLs eontraetus Ml'sh. (5205. COL.) - Owt, 1. VIII. 61 ! (v, b). Minen di eses 
an fast allen Cruclfercn gemeInen "BlattmlnieITüßl ers" fanden sich In der Um­
gebung von Owt bis M.ltte August zum Tell mit nodl jungen Larven . 

• P!lytomyza atricornls Mg. (5209, Dipt.) - Die Minen diese l' häufigen. äußerst poly­
phagen FUege kommen gelegentHdl a n den Stengeiblättern dieses Pfennig­
krautes nlcht selten VOI'; versch100enlllCh werden a uch die Fruchtnügel dieser 
Pflanze befaHen (vgl. HERING Nr. 519!) Anm.), In denen sidl die Larven normal 
entwickeln I< önnen, wobei sie bel Bedarf auch in der Fruchtwandllng minlel'en; 
so z. B. Owt, 1. vm. 61 ! (P, b). (BUHR, l!)IiOJ 

Thymus pulegioides L. 

Phytomyza tltyml H g. (5215, Dtpt.) - Owt, 15. VII. 61 ! (juv" sehr einzeln). 

Tilia cordata Mill. 
Bueeulatrix tllOracella Thbg. (5230, Lep.) - Jek , IX. 60 ! (v); PillnHz, vrn . 56 ! (v; Mu) 

ctc., lebt welt verbreitet an vielen Linden und I.';t meist gemein . 

Rocslerstammia erxlebella F. (5231, Lep.) - Eis, vm. 59 ! (v). 

St,iomella tltiae Frey (5232, Lep.) - Eis, VIlI. 59 ! (v); Jc!c, IX. GO ! (v) ete. Ein welt 
verbreit e ter und meist h tiu flger Falter, dessen Minen sich in g leicher Weise auch 
an zahlreldl en angebauten ausländischen Linden flnden, z. B. an T. euchlora 
K. Koch bel Eis, VUI. 59 ! (v). 

Parlla tcnella Klug (5234, Hym.) - Owt. VIU. 61 (v) örtlJch an SchößlIngsblüttern sehr 
häufig; d ie an solchen von der Sdlädlgung bctrolYcnen FIlI.chenteilc sind oft 
gallenähnUch eingerollt und die MInen gröJ3tcntells verdee!<t. 

TOl'ilis japoniea (Houtt.) De. 
Phytomyza tordyiU Hd. (5241, Dipt.) - Jck, L ...... 60 ! (b, v) ete. findet sich mIt der 

Pfianze verbreitet önUch mitunter znhl reJch. [HERING, 1955: 185] 
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Trifolium L. 
Agromyza l1ana Mg. (52i3, Dlpt,) - T, medium L. : Jck. IX. GO! (b); - T. pratense 

L.: E Is. VII. 58 I (b: 00): Jclc, IX. 60 ! (b); Kms , VI, VIf. 60 ! (b, v); Owt, VII, GI 1 
(v, b): - T. repens L.: Obi, VnJ. 53! (b); EIs. VII. 59 I (b); Hdn, Vnr.62! (b); 
etc. Minen an allen Klec-Arten mit etwas ansehnllchercn Blättern <\b Mitte VI 
bis Winter verbreitet und wie an Luzerne und Steinklee oft zahlreich. (HERING. 
1955: 19) 

Llrlornyza tri/oHi Burg. (5275, Dlpt.) (= L. eOllgl!sta Beck.) - T. arvense L.: Jck, IX. 
60! (v); - T. pratensc L. : Owt, V1IT.61 ! (v) : - T.repens L.: ObI. VIII. 53! (b, 
v ) etc. Minen ab VI bis Winter an zahlreidlen Leguminosen verbreitet, o n vielen 
T.- Arlen mitunter gemein. [HERING. 1955: 89J 

'" Llrlomyza spee. (52i6. Dlpt.) - T. pratensc L.: Kms. VI, VII. 60 ! (b, v) etc. Die 
Aufzucht dieser an verschiedenen Klec-Arten lebenden und örtlich keineswegs 
selten en, auCh aus West- und Slldeuropa bekannten Lfrlomyza steht Immer noch 
nus. Um l\1inen d er Lfrlomyza s,rigata Mg .. die von Klee nicht bekannt wurde, 
hande lt es sich ni cht. obwohl die LaTven bcJdcr Artcn einandcl' durch d e n Be­
sitz von dreiknospigen hinte ren Stigmen ähneln. raUHR, 1941 und 1954 b) 

Pllytomyza brisch.kef Hd. (5277, Dlpt.) - T. repens L.: Eis, VII. 58! (b; 00); Hdn. 
VIII.62! (v); Jck. IX. 60 ! (b. v); Kms, VI, VU. 60 ! (b . v), VIII. 61 ! (v, b) etc. VOI' 
allem an Weißklee sind die Minen VI-Spätherbst ve rbreite t und mitunter häu­
fig . [HERING, 1955: 131J 

Tropaeo1um majus L, 
Seaptomyza f!aveola Mg. (5322, Dipt.) - Kms , VIn. G1 ! (b, v) etc. Die meJ s t beson­

ders auffaJlend en Minen dieser Fliege Rnden siCh auch an Kapuzinerkresse in 
ort großer Zahl. 

Phytomyza atrlcornls Mg, (5326, Dlpt.) - Eis, IX. 59 ! (P , b) ete. lebt gerne an Ka ­
puztnel'kressen. 

'" Llrlomyza bryonlac Kl tb. (- - - , Dlpt.) - Whl. IX. 56 ! (v; 00) ete .. tritt oft nuch 
an diesem Wirt auf. - D ie in ähnlichen. nuch nn Tropneolum meist unterselts 
in d en Blättern lebende Cruei!erenminicrel'in Lirlomyza brassleae RUey (= L. 
eruel/crarum H ering) (5327, Dlpt.) konnte vr Im mittleren Europa nirgends nodl­
weisen. Es handelt sich h.lel·bel um eine Im sUdliChen Europa eie. vorkommende, 
d o rt zumindest örtllch gemeine Fliege. [BUHR, 19411 

Liriomllza strigata Mg. (5328, Dlpt.) - Eis, IX, 59 ! (v , b). Die recht typischen Minen 
dieser polyphagen Agromyzlde finden sich versChiedentlich auch an Tropneolum, 
1m allgemeinen j edoch weniger häufig als die Fraßstlitten d er voraufgehend er­
wähnten Fliegen, 

Tussilago farfara L. 
P h ytosclara halterata Lgsdt. (5345, Dipt,) - Jck, IX. 60 ! (v, b; hieran - wie üblldl 

(BUHR, 1956) - äußerst zll.hlrcich). 

Prionimera [AeidiaJ eOgnata Wd. (5352. Dipt.) - Jck, IX. 60 ! (v, b); Kms, Vm.61 ! 
(b, v); Owt, VII, vm. 61 ! (b, v ) e te. Verbreitet, besonders an Huflattidl örtlidl 
mitunter gemein. 

Phytomyza tussilaginls Hd. (5354, Dlpt.) - Gbg, VlTI.58 ! (v); EIs, vn.59 ! (v): Owt. 
vn. vm. {jl ! (b, v) etc. Die Ort binnenläufigen G ä nge dieser verbreiteten und 
ö rtl1ch oft zahlrcJch auftretende n Fliege nehm e n mitunter streckenweise eine 
rotviolette Färbung an; elgentUmlich 1st, daß s tch In zahlreichen Minen n ur die 
Umrandung der Kotkörnel' in entsprechender Weise verfärbt, 

U1mus carpinifolia Gled,. U, scabra Mill, 
(Die Arten wurden nicht näher überprüft) 

Stlgmella marglnlcolclla Stl. (5378. Lcp.) - ObI. VJTI, 53 ! (v); Eis, VllI. IX. 59! (v) 
ete. - Minen ab vn bis Herbst an vielen Ulmen nicht selten. 

Stlgmella v lseerella Stt, (5379 , Lep.) - Jck, IX. 60 ! (b, v; e ine Gelbfärbung der Ge­
webe 1st bei einigen Minen mit bald aufgelockerten A n fangsspi ralen angedeutet 
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(vgl. Stigmclla fullJomacula Skala; Nr.5380), rehlt abel' zum Tell im gleichen 
Blau bel dichter gewundenen Spiralen . 

.!:·tlgmeUa ulmivora Fo!. (5382. Lcp.) - Eis, vm. 59 ! (v) ete. 

Stigmella Idmfeola H g. (5383, Lcp.) - Eis, VDl, 59 ! (v) ete. 

LIt1locollctls scllrcbcrclla F. (538)1, Lep.) Eis, DC 59! (b, P); Jck, IX. 60 ! (b) cte. 

LWtQcolletis trlstrlgella Hw. (5385, Lep.) Drs, IX. 59 ! (b) ete. 

Litltocollctis agllclla Z. (5386, Lcp.) - Jck. IX. GO ! (P) ete. 

RIlYlle/we1ws spee. (Col.), R. salta tor Grrr.~Foure. (5391) ode l' R. rufus Sch.rk. (5392) -
eini g e Minen mit bereits verlassenen Kokons 1n nicht merklich verbUdeten 
:9lllltern bel Eb l', Ende VTIr. 511 !. 

I<aliofClttlsa [Fellt/sa] uhnf. Sund. (5393, Hym.) - Snd, Ende VUT. 56! (v: Mü) eie. 
Lal'ven im V, VI im Gebiet verbreitet an allen Ulmen minierend, v ielerorts 
htiung: einzelne mehr oder weniger stark verwllterte i\1inen finden sich ge­
leg e ntlich bis zum Spütsommer/Herbst. 

Urlica L. 

Agromyza ,,? repta1lS FU." (5399, Dipt.) - U. diolen L.: Gbg. V llI. 58 ! (b); Jck, IX. 
60! (b); Kms, VUI.61 ! (b); Owt, Vll. 61 ! (v. b); - U. urens L.: Eis, vm.59 ! (v) 
etc. -' [HEH ING, 1955: 251 - Nach Untersuch ungen von NOWAKOWSKI (I. litt.) 
entWickeln sich an Brennessein in bisher nicht unterschiedenen Minen zwei 
nädlst verwandte Ilgrom yza-Al'ten. Bel .. \. TeptallS Fil. (sensu st •. ) handelt es 
sldl um elnc vorwiegend ost-, dann :lUdI nordeuropälsdle Art, während in 
westlicheren und südlicheren Gebieten Agromyza urtieae Nowakowski (n. sp.; 
I. litt.) auftritt, dlc HERlNG (brien.) als Fliege u. a. auch Olm Oderufe. flng. 

Agromyza alltllT(Lellla Mg. (5-100, Dipt.) - U, diolea L.: Eis, vn. 58! (v; 00); Jck, IX. 
GO! (b) ete. Fllcge mit Lnrven zwelt~ I' Gener. wie d ie vorige nn Brcnnesseln 
allgemein vC I'breitet, im allg emeinen seltenei' als jene. (HER fNG, 1955: 51 

Vaccinium L. 

Lttllocolletls jll1lonlella Z. (5~01, Lep.) - v. vitls~idaea L.: OW1, Vif. GI! (v; s pärlich) . 

• StlgmeUa u:eavcrl Stt. (5)111, Lep.) - V. vltis-idaca L.: Owt, 19. VlI. 61 ! (sehr spär-
IIch; neben einer bereits voll ausgebildeten b ewoh n ten l\tine fanden sich in dem 
Naturschutzgebiet Rotwicse vereinzelt schon GangnnWnge von Larven einer wei­
tel'en [?] Gener.). 

St"lgJIICUct mYl"tWclla Stt. (5'1l2, Lcp.) - V. myrtillus L.: Eis, V III. 5!} ! (v); Kms, Vil. 
60! (v); Owt, Vrn.1l1 ! (v, b) ete. Findet Slell mit La r ven 1m vrr und Vill- X an 
Heidelbeere verbreitet, BrtUch meist In Anzahl. 

• Coleophora spec. (Lep.) - V. uliginosum L. : Owt, 19. va. 61. - Unvollständiges 
Sdlndblld. dns eine offenba i' kranke Larve von ihrem am Rande des Blattes 
b cfestlgten, schwarzbraunen ErstUngssack aus nnfcl'tlgte (Abb. 18) . Ganglörmlge 
Jugendminen eine. Coleopllora wurden 1m Bestand nicht beobachtet, hingegen 
zwei Larven In 5 bzw. 1 mm langen. zweiteiligen Säcken, die von dei' Oberseite 
her ihre Blätter skelettierten; vgl. Colcop/lora vacdnfella H. S. (5413, Lep.). 

Co/cop/lora spec. (vgl. HERING Nr.SU1, 5>119/20, Lep.) - V. vitls~ldaea L.: Owt, 19. 
VU. GI ! (einzelne, seit Frühjahr überstündJge MInen; Erreger ohne K enn tnis des 
Saclces nicht bestimmbar). . 

Valeriana L. 
Lfriomyza strlga ta Mg. (5424, Dim.) - V. diolea L.: Eis. VIll. 5!1 ! (b). 

L1rlomyza valerlanae Hd. (5)121, Dipt.) - V. colJina Wallr. : Jck. IX. 61 ! (b); - V. 
d lolea L.: Eis, VIII. 59 ! (v) ete.; 1St als Larve im Vr. VII und V lll, L"{ VCI'b reitet 
lind findet sich an allen Baldrianarten örtlich bisweilen hiiufig. 
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Verbascum L. 
Trilobomyza fP/l ytobla ] verbose! Behe. (5448, Dlpt. ) - V. nigrum L.: Snd, VIII. 56 ! 

(v; MU; Gänge und Plätze mitunter ob e rseils bis auf einen schmalen gelblleh­
grUnen Randsaum auffallend rot- bis bräunlIChviolett gefärbt); - V. thapslforme 
Schmd.: Jck, IX. 60 ! (b); e te. - Larven In 2 Gener. ab Mitte VI-IX an vielen 
V.-Arten verbreitet, örtlich h äufig; oft zu mehreren je Blntt; bisweilen sind 
selbst größet'e Flächen völUg mlnlel1;. [HERING, 1955: 71] 

Verbena hybrida hort. 
Fltytomyza atrlcornls Mg. (5~57 , Dipt.) - Eis, IX. 59! (b, P; Minen nicht seilen 

übcnviegend unterseltlg) ete. 

Liriomyza st rigata Mg . (5458. Dipt.) - EIs, IX. 59! (b, v; Mine nabzwe1gungen an 
manchen Sorten last aussehlleßl1dl blnnenl fi ufig) ete. 

r..trlomyza bryoniac Kltb. (5459, Dipt.) - EIs, L~. 59 ! (b, v) cte. Diese drei MInIer­
fliegen, vor allem L. bryonlac . finde n sldl in Gärten und ZIeranlagen mitunt e c 
In großer Zahl an den vcrsdlledensten S o rten d e r im G3rtcnbau häufigeren 
Verbe nen [BUHR, 1954 bJ. ßemerkcnswel't Ist, daß si ch di ese polyphagen Agro­
mY7Jden nm heimischen Eist'nl.raut. Verbena orßelnn lis L., nidlt finden, das 
generell vo n Mjnl e rinsekten so gut wie versdlOnt bleibt. Die vo n ill cser Pflanze 
genannte Napomyza /aterali s Fit fnnd sich Im Mark des Stengels IHENDEL, 
1936J 

Veronica L. 
Apteropeda spec. (5463/65, Col.) - V.orßclnalis L.: Jck, IX. 60 ! (v). Auch an V.­

Arten wurden die nidlt unterscheidba ren Minen der d re i in Frage kommenden 
Apteropeda-Arten nachgewiesen. In Thürtngen fand sich an diesem Ehrenpreis 
A.orbfcu/ala Mrsh. (HERING NI'. 5463) , die h üufigste, In untersChiedlichen Bio­
topen vorkommende Art. IBUHR, 1954-1956 und 19601 

Phytomyza spec .. ungeklärte A I·t (D!pt.) - V. dlamaedrys L. : Gbg . vm.58 (v, b); 
Obg, Ende VI. 53 (b, v) . - Die Mine beginnt be i einem am Rande oder unweit 
davon gelegenen Bohrgrübe n als oberseitiger. In dünneren FUidlCn (Abb. 19 a ) 
fast beiderseitig el'sdlCinender Gang . der weitgehend d em Handvct'lauf folg t, 
lehnt sidl nach Umkehr dem bereits vorhandenen Gang in großen Teilen an 
und bildet dann einen sekundären. aus dldu gelagerten Gangwindungen h e r­
vorgehenden Platz (Abb. 19 b). der von de i' reifen Larve zur Verwandlung ver­
lassen wird. Die Minen fallen durch den In g rößeren Absdmitten jn feinst e n. 
zusammcnhtingenden Wlrrrtiden nbgelagelie n Kot auf. Besondere FraßlInien 
(vgl. HERING NI'. 5476) niCht erkennbar. 

Phytomyza cr(lsslseta Ztt. (5477. Dipt.) - V. dlnmacdrys L.: Eis. vnr. 59! (b, P); 
lidn, VIlI. 62! (b, P); Jck, IX.60! (b, v ) ; Owt, VII, VIII. 61 I (b, P); - V.olflcl­
naUs L.: Jck. IX. 60 ! (b. P , v); etc. Die Lalve n diese l' welt verbreiteten Mlnler­
fliege finde n sich. ö rtlich gem ein, vonviegend im VI, VII und VlII, IX in ve r­
schiedenen Lebens r ä umen. Einige Vorläufer t reten schon In den ersten Maltagen 
nur, Spätlinge in günstigen J ahren selbst noch End e November/ Mltte Dezember. 
Im FlaChlnnde werden prnkll sch nlle in gee.lgnetem Entwicklungszus tande vor­
h~lIldenen V.-Arten häufig befallen , allein nn den 'uferbcwohnenden Arten tI'Hn 
mnn das Tie r nuz' spärlich oder au s nahmsweise an. [HER ING, 1955: HOl 

Vicia L. 
Agromyza marfOllac GriITiths, 1963 (5-186a . Dip!.) - V. cracc.'\ L.: Eis. Ende VllI. 59 ! 

(v; spärlidl); - V. silvatlcn L.: Jck. IX. 60 ! (v; zahlreiCh). Minen in Thürl'lgen 
örtlich häufig (BUHR, 1960): meist schon in d e n Blattspindeln beginnend, dann 
in die Ste ngelrinde übertre t e nd, nidll selten znhlreldl je Pflnnze. FlI~ge ne uer­
dings aus Eng land besCh.r leben (GRrFFITHS, 1963). 

Lirfomyza trl/oW Burg . (5501. Dlpt.) [= L. c07lyesta Beck.] - V. cracea L.: Ebr. 
Vn.56! (v, b); - V. sepium L.: Eis. VllL 59 ! (v. b); Hdn, VIII .62! (v); Jdc, 
L~. 60 ! (b, v); - V. sllvatlca L.: Jck. IX. 60 ! (v, b); etc. - DIese welt verbreitet 
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an zah lreichen PapUionnten vorkommende Mlnlernlegc findet sich von An fnng 
VI bis Herbst häufig auch an den verschiedensten V.-Arten. Berallene Blatt­
fledern rallen In der Regel vorzeitig ab. [HERING . 1935: 89] 

Agromyza IJlcophaga Hg. (5506, Dipt. ) - V. crncca. L.: Owt. VTI, vm. 61! (b, v). 
Dieses Tier findet sich verbreitet und ö rtlich In Anzahl nicht selten an mehreren 
Fiedern der BUitter mit minierende n Larven wohl zweier Gener. von VI­
Vrn{IX) vornehmlich an rankende n Wicken. Von vitalen Larven minierte und 
verlassene Bla~ttncdern fallen m eist alsbald nach dem Abwandern der Ti e re ab. 

Viola t ri colot' L . 
• Lirlomyza vlollcaulis Hering 1962 (5516, Dipt.) - v . t. arvensis (Murr.) Gaud . : Jck. 

IX. 60 I (b, v ); Owt, vrn.61 (b , v): - V. t. max.lma hort. (= V. wlltroCklana 
Gams ): Eis, VIII, IX. 59 (b, v). Diese wenig organtreuen Larven treten ab Mitte 
VI bis gegen E nde X vorwIegend a n ACkerstiefmütlerchen, örtliCh zahlreiCh auCh 
an Ga rten-Stiefmütterchen a u r. Die mit ihrem Fmß mcJst In d e n Blätt~ rn be­
ginnenden Lal"Ven gehen bald od er blsweüen erst l'ip litel' in die Stengel!'inde 
übel', in weIdlCl' sie meist a b wärts, auch aufwli l1.s geriChtete Minen e ntspredlend 
untersdllcd11dle l' Länge anlegen. Die zuvor aus Meck lenbul'g und Thüringe n 
gemeldeten Minen fand en sich b el h lnrcJdlCndel' Nachsuche audl In Sadlsen 
örtlich n iCht selten; [HERING, 1962; BUliR, 19(0 ) 

Zinnia elegans J acq. 
Liriomyza strigata Mg . (5546, Dlpt.) - Snd, VllL 56 ! (v; MU) findet sich an Zinnien 

allgcmcJ n nicht selten; Ihre Gänge sind daran oft blnncnUiuflg. 
Phytomyza atrlcornls Mg. (5547, Dfpt.) - Z. spec. cult. : Sild, vm.56 ! (P; Mü), Ist 

an den verschledensten Zinnien ort anzutreffen. Ihre Minen verlaufen an cUesen 
Wirten nicht selten größtenteils untersc1Ug, 

(Abgeschlossen nm 1. März 19(3) 

III/60 



v. Literatur 

BERG, W. (1959/60): Zur Kenntnis der Obstbaurnminiermotte Lyonetia 
clerkella L. unter Berücksichtigung des Massenwechsels während der 
Jahre 1951-1953. - Zeitsehr. angew. Entornol. 45, S. 157-187 und 268-303. 

BERGER, K. (1936) : über Blattrninen und Pflanzen gallen der westlichen 
Oberlausitz (Bezirk Karnenz). - Isis Budissina 13, S. 89-101. 

BUHR, H. (1941): Dipteren-, insbesondere Agromyziden-Minen aus Süd­
europa. - Stettiner Entornol. Ztg. 102, S.73-119. 

(1954 a): Beobachtungen über Parasiten befall an Pfropfungen und Chi­
mären von Pflanzen. - Züchter 24, S. 185-193. 

(1954 b): Mecklenburgisdle Minen. V. über neue und wenig bekannte 
Dipteren-Minen. - Archiv d. Freunde d. Naturgesdl. Mecklenbg. N. F. I, 
S.238-288. 

(1954-1956): Zur Kenntnis der Biologie und der Verbreitung minierender 
Käfer. - Archiv d. Freunde d. Naturgesch. Mecklenbg. N. F. I , S. 289-380, 
und N. F. 2, S.35-108. 

(1956): Interessante Minen an Myosotis und Pulmonaria aus Thüringen. 
- Mitt. Münchner Entomol. Ges. 46, S. 1-13. 

(1960): Bemerkenswerte oder neue Gallen und Minen aus Thüringen. -
Mitt. Thüringische Bot. Ges. 2. S.56-150. 

(im Druck): Bestimmungstabellen der Gallen (Zoo- und Phytocecidien) 
an Pflanzen Mittel- und Nordeul'opas. - 2 Bde. Gustav Fisdlcr Vel'lag, 
Jena. 

GRIFFITHS, G. C. D. (1963) : The Agrornyzidae (Diptera) of Woodwalton 
Fen. - Entorn. Month1y Magaz. 98, S. 125-155. 

HAASE, J. (1942): Minenfunde aus der Umgebung von Trautenau. Su­
dentenland. - Mitt. Münchner Entomol. Ges. 32. S. 226-236. 

HENDEL, F. (1936): Agromyzidae. - In E. LINONER, Die Fliegen der pa­
läarktischen Region. Teil 59. Stuttgart, 1936, 570 S. 

HERING, M. (1926): Die Ökologie der blattminierenden Insektenlarven, -
Zoologische Bausteine 1. Verlag Gebr. Borntraeger, Berlin, 1926, 254 S. 

(1935/37): Die Blattminen Mittel- und Nordeuropas einschließlich Eng­
lands. - Verlag Gustav FeUer, Neubrandenburg, 1935/37. 631 S. 

- , E. M. (l95l): Biology of the Leaf Minel's. - Den Haag, 1951, 420 S. 
(Schl'iftenverzeichnis = 74 S. !) 

1II/61 



(1953): Blattminen. - Die Neue Brehm-Bücherei, Heft 91. Akad. Ver­
lagsges. Geest. u. Portig K.-G., Leipzig, 1953, 70 S. 

(1955/56): Die Minierfliegen der Oberlausitz (Dipt. Agromyzidae). - Abh. 
u. Bel". Naturkundemus. Görlitz 34,2, S. 163-184. 1. Nachtrag eben da 35,1 , 
S.1I1-12!. 

(1957): Bestimmungstabellen der Blattminen von Europa einschließlich 
des Mi ttelrneerbed(ens und der Kanarischen Inseln. - 3 Bde. 

(l960); Neue Blattm inen-8tudien. 1. (Dipt., Lep.). - Dtsch. Entorno!. Zeit­
sehr. N. F. 7, S. 119-145. 

(1962): Neue Blattminen-Studien. H. (Co!., Dipt., Lep.). - Dtsch. Ento­
mol. Zeitschr. N. F. 9, S.30-65. 

(1963) : Neue Blattminen-Studien. II1. - Dtsch. Entorno!. Zeitsehr. 10, 
S.221-250. 

KRAMER. H. (1917): Die Musciden der Oberlausitz. - Abh. Naturf. Ges. 
Görlitz 28, S.257-352. 

MANSFELD, R. (1940): Verzeichnis der Farn- und Blütenpflanzen des 
Deutschen Reiches. - Bel'. Dtsch. Bot. Ges. 58 a, 323 S. 

MEIJERE. J. C. H . DE (1946) : Die Larven der Agromyzinen. - 8. Nachtrag. 
Tijdschr. Entomol. 87 (1944) 1946, S. 65-74. 

- (1950) : Die Larven der Agromyzinen. - 9. Nachtrag. Tijdschr. Entorno!. 
92 (1949) 1950, S.15-35. 

MICHEL, J. (1960) : Blattminen aus Mitteldeutschland. - M itt.-Bl. f. In­
sektenkunde 4. S. 38-52 und 95-109. 

NECZYFOR, W. (1962): Phytornyza (Napomyza) annulipes Fallen, ein neuer 
Schädling an Digita lis lanata Ehrh. und Digita lis purpUl'ea L. - Phar­
mazie 17, S. 780-782. 

NOWAKOWSKI, J . T. (1962): Introduction to a Syslernatic Revision of the 
Farnily Agromyzidae (Diptera) with sorne rernarks on Host Plan t Sel~c­
tion by these Flics. - Annales Zoolog. , Warszawa, 20.8, S. 67-183 (engl.; 
Res. poln., russ.). 

SCHüTZE, K. T. (1900-1930): Die Kleinschrnetterlinge der sächsischen Ober­
lausitz. - Iris 13, S. 269-287; 14, S. 1116-138; 15. S. 1-49; 44, S. 1-82. 

- (1931) : Die Biologie der KleinschrnetterLinge. - Frankfurt a. M., 1931, 
235 S. 

SEIDEL, J. (1924): Zur Kenntnis der Blattminen der Kreise ' Reichenbach 
und Frankenstein in Schlesien. - Jahreshefte Verein sehles. Insekten­
kunde 14, S. 62-85. 

111/62 



(1926): Beobachtungen an Blattminen. - Zeitschr. wiss. Insek tenbiol. 21. 
S.33-39 und 84-9l. 

(1931) : Blattminen der Oberglogauer Gegend . - Abh. Beuthener Verei n 
Oberschles. Heimatforsch. 4/5. S.I-50. 

(t) (1957): Pfianzengallen und Blattminen aus dem Gebiete des Glatzer 
Schneeberges. - (Herausgegeben von F. P ax.) P i·irod. sborn. Ostravsk. 
kraje 18, S. 249-270. 

SPENCER, K. A. (1963 a): The Agromyza ru fi pes Mg. group o[ leafminers 
on Boraginaceae (Diptera). - Stuttgarter Beitr. z. Naturk. 115, 6 S. 

- (1963 b): A new Phytomyza species on Plantago media L. - Stuttgarter 
Beitr. z. Naturk, 103, 5 S, 

STARKE, H. (1941): Zweiter Nachtrag zu den Schmetterlingen der säd1si­
schen Oberlaus itz. - Iris 55, S.127-133. 

- (1942): Die Minierfliegen (Agromyziden) und deren Substrate. - Abh. 
Natut·r. Ges. Görlitz 33,3, S. 74-80. 

STARY', B. (1930): übet" minierende Insek ten Mähl'ens und Schlesie ns. -
Acta Soc. Sei. nat. Morav. 6, S.125-142. 

WüNSCHE-SCHORLER (1956) : Die Pflanzen Sachsens. - 12., völlig neu­
bearb. Aui'l. Deutscher Verlag der Wissenschaften, Berlin, 1956, 639 S. 

Anschrift des Ver fassers: 

Dr. phi!. habil. Herbert Buhr, 
M ü h 1 h a u se n f T h ü rin ge n 
Straße der Deutsch-Sowjetischcn-Freundschaft 1 

III/ ß3 



Erläuterullge n zu den Abbildungen 

Abb. 1. EI'lophorum angusUfoUum Honck. - Oberseitige Gnngmlne einer unge­
klärten Agromyzide, deren AufzuCht mißlang. - Bad Elster, 12. IX. 1959. - Etwa 
2/1 nato Größe. 

Abb. 2. Gnnphalium sUvatleum L. - Blatt mit zwei ungleich langen beiderseitigen 
Gangminen durch einen ungeklärtCll Käfer, ? Aptcrodcpa spec., der seine Minen 
mehrfaCh wechselte. Larve niCht aufgefunden. - Bad Elster, Ende VUl. 1959. -
Etwa 2/1 nato Größe. 

Abb. 3. Lcontodon autumnalls L. - lI1clanagromyza pulicarla Mg. - An der Blatt­
oberseite vom Blattgrunde aus mit breiten, selUlChen AUSbuchtungen auf der 
Mittelrippe (unterbrochen liniiert) und in der Fläche hochsloßende Stollen. Kot­
ablagerung gehäu ft am Grunde des Blattes. - Oberwiesenthai, 1. VIf I. 1961. - Die 
am Grunde des Nachbarblattes aufgefundene Puppe l1eferte um Mitte des Monats 
d ie erwähnte Fliege (Zuehtnummel' 1787). - Etwa 3/2 nato Größe. 

Abb. 4. Prunus insititin .Tuslen. - Stlgmella s pec. - Jock eta, 6. IX. 1960. - Ober­
seitlge gangartige Mine, d c ren Verlauf wegen Parasltierung der Larve als abwegig 
lIngesehen wird ("l\'lIncna rtelakl" bzw. "Angstmine"). Als Urheberin dUrfte Stlg­
mclla placlcolclla Stt. in Frage kommen, deren Larve normalerweise zunäChst 
einen Gang anlegt, der sich dann plötzlich zu einem m eist rundlichen Platz er­
weitCl"t. - Etwa 3/2 nato Größe. 

Abb. 5. Ranuneulus aconltHolius var. platanHolius (L.) Rouy et Foue. - Pllyto­
myza ra1Ut11CltU val'. praccox Melgen. - Oberwiesenthai, 23. VII. 1961. - In der ab­
sondcrl1ch anmutenden, als EinzelslOc-lc angetroffe nen Mine land sich eine Larve, 
die im ZuChtglas die drei letzten naCh oben gerlelHeten Stollen anlegte, am 26. VU. 
ihre Mille verließ (ZuChtnummer 1757) und nael\ Überwinterung die genannte Fliege 
erbrachte, d eren Larven d ort in größ erer Zahl normalenvelse in der Rinde der obe­
ren StengelteUe minierend angetroffen wurden. Das darges tellte FraßbUd geht ver­
mutUch auf eine "orgnnlremd" ("organoxen") fressende Larve zurliclc. Kot 1m 
g rößten T eil der Mine undeutUell vcrwasellen, Im Endtell wie bei d en sten gel­
minierenden Larven scltenweChselnd Iädig. (Wiedergabe vereinfacht). - Etwa 2/1 
nato Größe. 

Abb. 6. Sonellus asper (L.) Hili - M clallagromyza (bcckcri Hd.) - .Tocketa. Ende 
IX. 1959. - Stcngelblatt mit ob erseitIger "strlgatolder" Mine naCh d em 1m Text ge­
sChilderten "Typ I" . - Etwa 5/3 nat. Cröße. 

Abb. 7. Sonchus oleraeeus L. - Melanagromyza s p ec. (1 pulicarla Mg .) - Leisnlg. 
Ende VU. 1953. - Stengelblatt mit oberseitiger "s trigatoider" Mine naCh "Typ m ". -
Anfangsgang nicht festgestellt. Die Larve ging durCh d.ie Stengelrindc In ein be­
naChbartes Blatt, In welellcm sie e ine entspred1Cnde Mine anlegte und Slell dann In 
de t'en Basis verpuppte. - Etwa 3/2 nat. Größe. 

Abb. 8. SonChus arvensls L. - l\1ela nagrom yza spec. (? cunctata Hd.) - Heldenau, 
1. VrIT. 1962. - Vom Blattgrunde aus In der FUiche oberseitlg, In Anlehnung an den 
Mittelnerv aufwürts gerichtete Gangmine (nTyp V"), die durch zahlreiChe von d er 
JungJarve teUs oberseltlg, Oberwiege nd jedoch unte rseitlg (einige G ~inge durCh ge­
striChelte Berandung angedeutet) von der MIttelrippe h er angelegte feine' Seiten­
c.usläufer auHlUlt; (vgl. dnzu .. Typ U, IV") . - Etwa 3/2 nat. Größe. 

Ahb. 9. Sonellus asper (L.) Hili - Melanagromyza spec. ( ? pllilcaria Mg.) - Bad 
1::11'\tel", Ende VID. 1959. - Vom Blattgrunde aus In ctie Fläche hoChstoßcnde Gänge 
("Typ V"). Der In dcr Blalthälftc redlts dargestellte Gang li egt auf der Unterseite 
der Flächc, dic beiden anderen an deren Oberseite. Anfnngsgang nld1t ermittelt. 
Vle Larve , die s ich später als paras itiert erwies. legte danach entsprechende. teil­
weise zusammenflJeßcnde Stollen In e inem nu .· wenig größeren Naehbarblatt aue 
d er MIttelrippe und davon gesondCl"t i n der FläChe an. - Etwa 3/2 nato Größe. 
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Abb. 10. StaChys silvatica L. - Coleophora 1i1leolea Hw. - Oberwiesenthai, An­
fang VIll. 1961. - DlinnbläUrlce FWdle mit 8 b c.lderseitlsen Jusendminen. Die bel­
d en oberen mit berc.lts vollendetem Sackausschnitt (schmf!len): in zwel tiefer ge­
legenen begannen die Räupdlen mit dem AussChneiden des Sackes. Die ausge­
schnittenen Epidermen schrumpfen In d en abgetrennten TeUen stat'k zusammen. -
Etwa 3/2 nato Größe. 

Abb. 11. Taraxncum orficinale Web. - Mclanagromyza bcckerl Hd. - Dargestellte 
Mine von MlIhlhnusen/Thlll", 31. VII. 1954. - SeltUdl stark ausgebuchtete Gangmine 
auf der Mittelr!ppe (vgl. SonChus .. Typ I") . Anfangsgang nicht aufgerunden. Kot­
Olnsammlung am Blattgrunde. Die Puppe lag an der Basis eines Im (lbrlgen nicht 
weltel' minierten Nadlbarblattcs und lieferte zu Mitte August die genannte Fl1ege 
(Zucht nummer 730). - Etwa 3/2 nato Größe. 

Abb. 12. Taraxaeum offlclnnle Web. - l\feloTlagromyza (? cllnctata Hd.) - Bad 
Elster, Ende VllI. 1959. - Darstelluns der Unterseite eines Blattes mit zwei am 
Rande beginnenden (siehe Pfeile). feinen AnCangsgängen, die nach sdllc.ilenartlgem 
Verlauf in d en MIttelnerv mUnden. Sie enthalten in seltllchet' Lagervng entfernt 
abgesetzte, grobe Kot!tö m er (hier lIbergroß wiedergegeb en!). Die La l'ven minierten 
dann selchte Glinge aur der lV1ittelrlppe und, davon abstrahlend. ebenfalls an der 
Blnttuntersel te eine Anzahl von Ausläufern untel'sehledllcher Lünge. AnschlJeßend 
traten sie auI die BlaUoberseite über, fraßen dort zunädlst stiel abwä rts und legten 
danach Im unte l'en Drittel der Spreite mehrere !ladl sdllllnle, vom Mcdlanus spitz­
winklig abzwclgende Stollen an. (Die oberseirtge n Minenteile wurden hier nicht 
abgebUdet.) - Etwa 3/2 nat. Größe. 

Abb. 13 n. b . Taraxaeurn offlcinale Web. - Mclanagrom yza cunctata Hd. - Abge­
bUdete Belege von MUhlh.ausenf'I'hür., 21. V. 1954. - Zwc.l Blätter mit sehr breiten. 
auUallend nachen, oberseltlgcn :Minen, cUe vom Blattgrunde aus auf und neben der 
MIttelrippe bis In die BI.attspltzen vordringen. D ie Puppen fanden sich In belden 
Fällen nm Grunde eines Nachbarblattes und lieferten bel Aufzucht schon um Mitte 
Juni FUegen der genannten ZugehörIgkeit. - EtWa 3/2 nato Größe. 

Abb. H. Taraxaeurn offielnale Web. - l\fclanagronlyza ( ? Cllllctata Hd.) - Roßwcln, 
28. Vll. 1953. - Oberseitlge. m ihrem schmüleren Tell gerötete Gangmine .auf d em 
Medianus mit einigen verbreiterten Hachen Abzweigungen bzw. Ausbuchtungen ; 
(vgJ. Sonchus "Typ ll"). - Etwa 3/2 nat o Größe. 

Abb. 15. Taraxacum otflc1nalc Web . - Mclanagromyza ( ? pullcarla Mg.) - Hel­
denau, 1. VID. 1962. - Oberseltlge "Basalstollen" (vg l. SonChus "Typ V") durch eine 
noch nicht erwachsene Larve. - Etwa 3/2 nato Größe. 

Abb. 16. Tarax.acum officinale Web. - M elanagromyza pullcarla Mg. - WIeder­
gegebene Darstellung nach einem Blatt von einem Hang bel der Bal'bal'ossahöhle! 
]<yffhäuser, 19. vrn. 1955. - Oberseitlge "strlgatoide" M.lne: (vgJ. SondlUS "Typ TII") . 
Aus der .am Grunde des Nadlbarblattes gelegenen Puppe erschien bereits n.ad1 we­
nigen Tagen dIe erwlihnte Agromyzi de. Etwa I/ I nato Größe. 

Abb. 17. Taraxacum orfielnale Web. - Mclanagromyza pulfcarla Mg. - Als Vor­
lage zur Abbildung diente ein Beleg von Kelbra/KYffhäuser, 29. IV. 1961. - Durch 
l.hre Rötung auffallendo einfache Gangmine aur d er MItteirippe eines Frtihjahrs­
blattes. Die am Grunde des Nachbnrblattes vorhandene Puppe liererte nach. etwa 
Httigiger Ruhe obige Fliege (Zudnnummer 1707). Etwa 3/2 nato Größe. 

Abb. 18. Vaccinlum ullginosum L. - Colcophora spee. (Lep.) - Oberwiesenthai, 
19. VII. 196 1. - 1m SpitzenteIl des B lattes ein bereits teilweise abgelöster, hell­
bräunlicher MlnenfteCk, den eine offenbar kranke Raupe von Ihrem nm Rande an­
gesp on nenen, schwarzbraunen ErstUngssack aus angefertigte, aus dem sie vorzeitig 
abwanderte. - Fast 2/1 nato Größe. 

Abb. J9. Veronlea chamaedl'Ys L. - Phytomyza spcC .. ungeklärt. - a) Oberbliren­
burg. Ende VI. 1953: - b) Gottesberg. :Mitte Vrn. 1958 .- r.1.inen dUl'ch den zum Tell 
1n feinsten WlrrCüden abgelagerten Kot auffallend; Verwnndlung der Lm'Ve außer­
halb der Mine. Etwa 2/ 1 nato Größe. 
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